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Register über das Schul - Statut 

des

Dorpatischen Lehrbezirks vom 4- Junius 1820.

Mit Nachweisungen ergänzender Gesetze und Vorschriften.

(Die tifkern, von welchen keine andere Bedeutung angegeben ist, verweisen auf die Paragraphen - Zahl dea 

Statuts. , M. R. heilst Minister-Rescript, C. R. Curatorisches Rescript, S. V. Vorschrift

* der Schul - Commission.)

A.
Abgang des Directors, Inspectors, Lehrers, 178? 

205, 21 r, 254, 259. Vgl.Avancement, Anmer­

kung 1), Veränderung des Lehrer-Personals, 

des Directors, Inspectors, als Verwalters einer 

Gasse; s. Gasse-Verwalter, Anmerkung.

— des Schülers, 49» 1°2, 114. Vgl. Examen.

Ahiturienten-Examen; s. Arbeiten derselben, 

Examen derselben, Zeugnifs der Reife.

Abreisen, frühes, der Schiller; s. Versäumnisse.

Abschied; s. Abgang.

Abschieds-Document, 211. Vgl. Gasse-Ver­

walter, Anmerkung.

Senats -Ukas, to. Dec. 1810 ; M. R. 3t. 

Dec. 1810, N0.3026 und, C.R. 3.Jan. 4811; 

No. 3. In den Attestaten der Pensio- 

nirten ist anzuzeigen, wie viel Pension, 

und auf wessen Re fehl selbige ihnen be­

stimmt worden.

Abschieds-Gesuche, 211. Vgl. Casse-Verwalter, 

Anmerkung.

Abschreiben, untersagtes, 52,

Absetzung der Beamten und Lehrer, 201, 22g.

Vgl. Avancement, Anmerkung 6), Veränderung 

des Lehrer-Personals.

Abtheilung jeder Klasse im Gymnasium, 55. 

Abwesenheit der Schüler; s. Versäumnisse. 

Abzug vom Gehalte, 229.

1) S. V. ,. Aug. 1833, No. g(< —9,4. 

Porschrift, bei Requisitionen um Gehalts­

Beschlag sich nach §. 316 zu richten.

2) C. R. st. Aug. <835, No. 46o und S.P.

' s5. Aug. 182», No.983—986 undn. Oct.

I
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•1822, No. ««35— «138. Wer nicht we­

gen Ersatz, von Summen zur rechten Zeit 

unterlegt, büfst solches durch Abzug 

vorn Gehalte.. "

Accentuiren in den Elementar-Schulen, 117.. 

Accorde, 251. Vgl. Reparaturen.

Acten, 216, 222, 223, 224, 225, 230. 

Acten-Extract, 2! 6.
Adler, S. V. 4. April 1go7, No. 209 —■ 213..

Ueber dem Eingänge einer jeden Kr<ns- 

Schale soll ein ddler mit der Unterschrift 

„Gymnasium etc., Kreisschule etc.“ ajigirt 
werden.

A d r e £.5 * C а 1 e n d e r; s. Sen, Uk. vom 19. Juli r8rr,. 

26. Nov. rgt5 und 11. Oct. 1820; M. R. 8. 

S ept. *821, No. 285" j C. R. 10. Sept. <82t» 

No. 556 und S. V. 21. Sept. 182г, No. nc)4 

bis 1197; Sen. Uk, 3t. Oct. 182t; M. R. 26^ 

Nov. 182 , N >. 38'9; c- R- 50- Nov- 1821, 

No. 6g ; S. v. 24. Dec. 182 г, No. 1674—* 677.

Der В richt über das Lehrer - Personale 

zum Behuf des Adrefs — Calenderk ist 

unausbleiblich zum. 1. Nov. und der Be­

richt über die seitdem vorgefallene Per_ 

anderung zum 1. des Mai Monats an die 

Schul-Commission zu übersenden. Die 

Berichte müssen bei dem Herrn Minister 

der geistlichen Angelegenheiten und der 

Volks-Aufklärung vor dem December und 

vor dem Junius eines jeden Jahres einge­

hen. Diejenigen aber, welche diese Li­

sten nicht zur. vor geschriebenen Zeit sen­

den, sollen vom Herrn Minister der geist­

lichen Angelegenheiten und der Volks— 

^, 'u.fklarung , in Gemafsheit des AUerhöch-- 

sten, in dem L kas vom ig. Juli 1811 aus­

gedrückten Befehls, Sr. Majestät dem 

Kaiser denuncirt werden.

Aeltern und Vormünder, 48, 62, 64, 65, 66, 67, 

go, м2, 135,, 144, 156, 226, 238.

Algebra, 35.

Alter des aufzunehmenden Elementar-Schülers (sechs

Jahr), r 16

— des zur Universitär zu entlassenden Gymnasiasten 

(sechszehn Jahr), 4g (to)..

А 1 t e r t b ü m e r ; s. Antiquitäten.

Amt des Lehrers, ein ehrenvolles und wichtiges, 

100, 212.

— doppeltes ; s. Anstellüng, Атп^з), Avancement, Anm. 

10) und Dienstlisten, Anm. 11)

M. R. 12. Mai 1810. Niemand soll ohne 

besondern Befehl der Obern bei einer Be­

hörde eines andern Departements ein 

Amt annehmen.

Am ts - E i d,, 220..

Extract aus dem Journale der Ober­

Schul- Direction vom 1. Dec. «8to und 

C. R. 2y Jan. 1811, No.32. Alle Schul­

beamte sollen beim Antritt ihres Amtes 

den gewöhnlichen Eid leisten.

— Entfernung; s. Entlassung.

— Entsetzung; s. Absetzung.

— Sachen; 134, 144, ,56, 2l7>

A n C i e n n i t ä t, 207

An d roben von Strafen,. 66 (7),. 112.

Ankauf;: S. Contracte, Hauspläne, Podräde, Po-

1 schline. 1

Ansehen bei den Schülern, 134, .144, 156.

Anstellung; s. Avancement, Anm. 15), Kopfsteuer, 

Prüfung, Vocation, Wahl.

—— des Directors,. 154, 25g.

— des Inspectors, 13 t, 25g.



А n s t e 11 u n g der Oberlehrer und Lehrer, 44» ЮТ# 

so», 207, 2Qg, 20g, 245, 25g.

— der Elementar - Lehrer, 20g, 248*

1) Sen. Uk. 3. Marz, 176Õ. Neu angestellte und, 

versetzte Lehrer können, den dritten Theil 

ihres Gehalts voraus bekommen.

2) "Forschrift der Minister - Comite ; M. R. 

1З. Jun. i8t4, No. 1801; C. R. 16. Jun. 

i8i4, No. 143 und S. F. 22. Ang. i8i4, 

No. З7З—З76. TFegen Ertheilung eines 

andern Anetes an einen, dem Gerichte 

übergebenen und noch nicht freigespro­

chenen Beamten , ist keine Norstellung 

zu machen.

3) Allerhöchst bestätigter Loklad des Tlrn. 

Minister vom 3.Jan. 1817; C.R. 2j.Feb. 

1817, No. 5i und S. F. 17. März tSiy, 

No. ii4—ny. Der Herr Minister der 

Folks - Aufklärung kann Professoren und 

Lehrer in verschiedenen Stellen mit dem 

ganzen Gehalte anstellen.

4) Sen. Uk. vom 19. Aug. 1818, enthaltend 

den Allerhöchsten Befehl vom 4. Aug. 

1818; S. F. 4. Sept. 1818, N0.263—266. 

Nur Diejenigen, welche drei Jahre nach 

einander auf einer Russischen Universi­

tät, wo sie auch ihren Cursus anfangen 

müssen, studirt habend, sollen im Dörpt- 

schen Lehrbezirke angestellt werden; eine 

Ausnahme machen Ausländer, welche 

der Herr Minister der geistlichen Ange­

legenheiten und der Folks-Aufklärung 

zu Prediger - oder Lehrer - Stellen wür­

dig hält.

5) Allerhöchster Ukas vom 27. Sept. 1818 

und C. R. 9. Nov. 1818.N0. So- und S. 

F. 2З. Nov. 1818, No. 48i—484, und 

Allerhöchst bestätigte Ferfügung der Mi­

nister - Comite vom 16. Jul. 1818; C. R. 

20. März 1819, No.i42 und S. /. 5. April 

1819, So. 2З0—2ЗЗ. Leber die Anstel­

lung derjenigen, welche aus dem geist­

lichen Stande sind.

6) Statut der Ikaiserl. Universitäts vom 4. 

Jun. 1820, §.2. Der Herr Minister kann 

ohne alle Rücksicht auj die in Aniuer— 

/ kung 4j erwähnten Requisite zum Pastor 

oder J^ehrer berufen, wenn er persönlich 

jemand solche Aemter zu bekleiden Für 

würdig erkennt.

M.R. 5. Sept. 1820, b>o. 2877, und S. F. 

17. Sept. 1920, No. 860 —863. In- und 

Ausländer können, ohne studirt zu haben, 

mit Genehmigung des Herrn Curators als 

Elementar - Lehrer im Dörptschen Lehr­

bezirke angestellt werden.

8) M. R. 12. Oct. 1820, No. 3361; C. R. 

20. Oct. 1820, No. 476, und S. F. 27. Oct. 

1820, No.i<33—11З6. Alle provisorische 

Anstellungen fallen weg,

9) M.R. 20. Dec. 1820, No.4i4y, undC.R. 

22. Dec. 1820, No. 638; S. F. 3/. Dec. 

1820, Ro. 1.5дЗ—1696. Lehrer der Kün­

ste, die nicht studirt haben, können an­

gestellt werden.

10) S. F. 17. Febr. 1821, No. 268_ 271. 

Termin der Gehalts-Zahlungen bei An­

stellungen und Fer Setzungen.

n) M.R. 27. April 1821, No. 1269; C.R.3o. 

April 1821, No. 258, und S. F. 8. Mai 1821,
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No. 681—684. Dienstlisten und Zeug­

nisse der Anzustellenden sind, beizu­

bringen.

12) M. R. 3. Вес. 1821, No. З9015 C. R. 7. 

Вес. 1821, No. 'gib, und V. 9. Вес. 

1821, No. 1090 —i5g3. Bei jedem Anzu­

stellenden soll gesagt werden, ob er 

steuerpflichtig ist oder nicht.

13) Sen. Uk. i5. Mai 18225 C. R. 19. Jun. 

1822, No. 355 und S. V. 16. Äug. 1822, 

No. g45 — o48.. Forschrift rueksichtlich 

solcher Officiere, die wegen schlechter 

Führung vom Militair-Dienste abgedankt 

worden und nachher in Civil- Dienste 

traten und zu Rangklassen gelangt sind.. 

Anstellungs-Documente; s. Vocationen. 

Antiquitäten, 22, 24.

Anträge der Schul ■ Revidenten, 192.

Anzahl der Lehrer im Gymnasium, 17, 41­

—- — — in der Kreisschule,. 18, 98.

— — — in der Elementar-Schule, 19, 260, 

Anzeige, amtliche, des Directors, 220, 227.. 

— — des Inspectors, 22ß-

— der Lehrer, 220.

Arbeiten der Abiturienten; 6. Examen der abge­

henden Gymnasiasten.

Archive, 49, 157, i44, *53, i56, 162, 175. Vgl.

Acten, Attestate, Anm., Expeditionsbuch, Jour­

nal und Missi«.

1) C. R. 8. Jan. 1821, No. 11 und S. F. 12, 

Jan. 1821, No. 87 — 90. Die Archive sol­

len bei den Schulen segn.

2) S. У. 7 Marz 1821, No. 33-1—33*. Die 

Concepte der Ausfertigungen sind von den 

Pirectoren und Inspectoren zu unter­

schreiben, und, wie die eingegangenen

Sachen, in ihrem Archiv der gehörigen 

Acte beizufügen.

Ar chi v - S c h r a nk, 153. Vgl. Meubeln, Anm. 10), 

14)» 12).

Archiiect, Gouvernements-; s. Reparaturen, Anm. 

14), 22), Haus-Pläne Anm.

1) Sen.. Uk. io. Marz 1812. Die unumgäng­

lichen Ausgaben eines Architecten bei An­

fertigung der Pläne sind auf Rechnung 

derjenigen zu schreiben, für welche die 

Gebäude gebaut oder repariret werden. 

Ist aber zur Unterhaltung solcher Ge­

bäude keine besondere Summe ausgesetzt, 

so sind diese Ausgaben zu dem Betrage 

der Ueb er Schlags ko sten für den Bau oder 

die Reparatur zu rechnen. Was dieGe- 

hülfen betrifft, die beim Zeichnen der 

Pläne nöthig segn können, so sind sel­

bige auf eben dieselbe Rechnung anzu­

nehmen, jedoch nur im äufsersten Noth­

falle, und nicht anders, als mit wirkli­

cher Erlaubnifs der obersten Orts - Be­

hörde, die auch dafür verantworten muf«. 

Pläne und Facaden müssen nicht allein 

bei Erbauung neuer Häuser eingesandt 

werden, sondern auch bei Reparaturen.

2) M R, 181g, No. З12З, und C^R. 10. Oct. 

181 g, No. 436. Pflicht der Gouvernements- 

Architecten ist, alle Plane für Gebäude 

der Krone, ohne weitere Fergütung, als 

höchstens Ersatz der dabei angewandten 

Materialien, zu entwerfen.

Areneb urg, Kreisschule zu,, hat drei Klassen, 91,. 

275. Vgl. Classis selecta.

Arithmetik im Gymnasium, 35. Vgl. Mathematik« 

—• in der Kreisschule, 72, 7Ö,
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Arithmetik in der Elementar-Schule, 122.

Armut h der Lehrer; s. Tod.

— fleifsiger Schüler, 50, 52, 108, 128,255, 27g.

— talentvoller Schüler, 55, 90, 92, 107, 109, 

2-55- ‘
1) M. R. Sept. 1820., Nov a848; S. V"..

18. Sept. 4820, No. 887— M. R.

2З. Dec, 1820, No. 42t 4, und C. R. 28. 

Dec 1820, No. 643 und, S. F. 9. Feb. 1821, 

No- 225 — 228. Die im Rtat ^ür Bucher 

und andere LelirKülJsmittel an arme und 

fleifsige Schuler ausgesetzten Summen 

sollen auch besonders zu Buchern der hei­

ligen Schrift, oder wenigstens zu Büchern 

geistlichen Inhalts angewandt werden.

2) S. F. n.^Aug. 1821, No. ю34— 10З7. 

^dus der Gasse der Kreisschule dürfen die 

für arme und ßeifsige Schüler bestimm­

ten Summen nicht zu Büchern Jur armer 

Elementar - Schuler verwandt werden.

Arm u tb s - A 11 e»t a t; s. Zeugnifs.

Assecuranz - Gelder; s, Lehrbücher, Anm. 8), 

Rechnungen 22),

Attestate; s. Abschieds-Document; Gasse-Ver­

walter,. Anmerkung. ,

S. V. 26. kipril 1822. Die von den Di— 

rectoren und Inspectoren auszufertigen­

den Attestate müssen, ohne Ausnahme^ 

Datum und Nummer erkalten, und, -wie 

die Coucepte einer jeden andern Ausfer­

tigung, zur Acte gelegt -werden.

— für Examinirte Civil-Beamte.

Sen. Uh. 6. Aug. 180g. Jedes Attestat 

hostet 5o Rubel zum Besten des.Pensions- 
Fonds.

Auclionen, 5.6. Vgl. Verkauf.

Aufbewahrung der Schul-Casse; s. Caste, Auf­

bewahrung derselben.

Aufführung der Schüler, 64, 112.

Aufhebung einer Schule, 246, 247.

Auflösung der Gleichungen, 55.

Aufnahme der aus öffentlichen und Privat-Lehr- 

' anstalten Entlassenen auf die Universität; s. 

Medicinisches Krons - Institut, Stipendien.

1) n. R. 11. Oct. t8t5, No. 29895 C. R. 

<5. Oct. 1815, No. 26З, und S. F. 27. Oct. 

<815, No. 435— 438. Die Aufnahme der 

Studenten findet nur mit dem Anfänge 

des Lehr -Cur sus Statt.

2) C. R. 1З. April t-Sat> No. 217, und S. F. 

8. Mai 1821. No. 685 — 688. Die wegen 

Trotz, TFiderspenstigkeit und Ungehor­

sam aus den Gymnasien Ausgeschlosse­

nen können nicht auf die Universität 

auf genommen werden.

3) M. R. 25. Mai 1821, No. 1'45; C. R. 28. 

Mai 182.1, No. 3x5, und S. F. 11. dun. 

1821, No. 8j4—8^,7. IFer die erforder­

lichen Kenntnisse in der Hebräischen 

Sprache bei der Aufnahme auf die Uni­

versität nicht besitzt, mujs ein halbes 

Jahr länger auf der Universität bleiben.

4) Conseils - Bekanntmachung 20 Dec. 1821, 

No. 200, über das Examen bei der Auf­

nahme auf die Universität.

— der Schüler ins Gymnasium, 45> 4?­

_  — — in die Kreisschule, 70, 102, 153.

_ —. — in die Elementar-Schule, riß, 12g, 138, 

i44.
M. R- 3. Aug. 1822, No. 24085 C. R, 

17. Aug. 1822, No. 44s, und S. F. 26. 

.Aug. 18221 No. 990 — ддЗ. Forschrift
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■we^en Aufnahme der Kinder aus dem 

geistlichen Stande in die Schulen.

Aufsätze, schriftliche, 24, 25, 27, 23, 41, 34, 85- 

A uf s c h r e i b e n , unerlaubtes, in den historischen, 

geographischen und naturhistorisghen Stunden, 

52, 83- Vgl. Dictiren.

Aufsicht des Directors und Inspectors über das 

Schul - Gebäude, 141, 156.

— der Lehrer über die Schüler in den Zwischen­

Minuten, 213.

_ _ specielle, der Lehrer, über die Schüler i in Gym­

nasium, 67, 68­

_  specielle, der Lehrer, über die Schüler in der 

Kreisschule, 67, 68, м2.

S. V- 27. Sept. 1182, No. 12З4 — 12З8. 

Die Schuler, welche unter keiner Auf­

sicht eines Lehrers stehen, sind zu ent- 
1 

lassen.

_  specielle, über die Lehrer, bei monatlicher Be­

richterstattung, igo.

__ über die Sammlungen im Gymnasium etc. 56. 

Ausarbeitungen; s. Aufsätze.,

Ausgaben, allgemeine, 256.

__ nothwendige kleine, 253*

__ ökonomische. Etat, Seite 247, 249, 259' 

Ausschliefsung des Schülers, 65, м2, 154. 3 gl.

Strafen, Aufnahme auf die Universität, Anm. 2). 

Autoren, 24 (S. 21), 25 (S. 29). Vgl. Reibefolge. 

Avancement, 183. Vgl. Dienstlisten, Rang.

1) AHerhochster Ukas vom 16. Dec. 1790 

und. Sen. Uk. 3. Fehr. 1791 , No. З97. 

Dreijähriger untadelhafter Dienst ist bis 

zur achten Rang - Klasse bei Vorstellung 

%um Avancement erforderlich von dem 

untersten Range an 5 von den untern 

Kanbellei - Charakteren zu Registratoren 

und den ähnlichen, von diesen zu Gou- 

vernements-Secretairen und zur zwölften 

Classe, darauf zu Collegien - Secretairen 

und Titulair - Räthän; Unadeliche Ti- 

tulair-Räthe können erst nach zwolj- 

jährigem uni adelhaften Dienste zumCol- 

legidii—Assessor vvrgestellt -werden; es 

sey denn, dcfs ausgezeichnete Dienste 

eine frühere Forstellung begründeten. 

Bei der Verabschiedung ist nicht mehr 

als ein Charakter zu erbitten, und. zwar 

nur für die Adelichen, welche in dem 

letzt erworbenen Charakter ein Jahr ge­

dient haben; in Absicht der Erhöhung 

aber beim zweiten Abschiede hat man 

sich nach dem Allerhöchsten Ukas vom 

i5. Oct. 1774 zu richten. Unadeliche, 

die sich nicht bis zur achten Klasse auf­

gedient haben, erhalten keine Rang-Er- 

höhiQig bei dem Abschiede, aufser sol­

chen, welche als Collegien — Seer etaire, 

Titulair - Käthe, oder in deren Range, 

zwölf Jahre wirklich gedient haben. T-Venn 

Adeliche äusCiMl-Dienste inKriegsdienste 

übergehen, so ist nach dem ^Manifeste 

vom 18. Febr. 1762 zu verfahren ; wegen 

der buchtadehchen ist eine\Vorstellung 

an Se. Kaiserl. Majestät zu machen etc. 

f Allerhöchst bestätigter Beschlufs des Se­

nats vom 9. Dec. 1799 Die Collegien- 

Secretaire und Titulair-Räthe aus dem 

Adel wer den zu Cullegien-Assessoren nach 

vier Jahrefn, die Collegien-Assessoren zu 

Hofräthen nach fünf 3ähren, die Hof- 

räthe zu Collegien- Rathen nach sechs 

Jahren und die Collegien - Räthe zu



Staats — Itäthen nach vier Jahren vor—

3) . r.Aug. /801 und to.März /80З»Sen.Uk

4) C. R. 2y. Oct. /80З, No. t6n. Bei Ab— 

sagen der Avancements-Gelder ist ahsu- 

sei gen, wie viel von einem jeden Lehrer 

abgezogen, welchen Gehalt er genh fsL 

und. wohin der Ertrag übersendet worden.

6) Li as 6-Aug. 180g 5 M. 11 28. April /810, 

No. 925 C. R. 29. April 1810, No 81. 

Ueber das Examen der Civil - Beamten. 

Das Attestat kostet 5o Rubel. Die Zeug­

nisse aber wissenschaftliche Bildung müs­

sen in den Dienst listen als eine beson­

dere Rubrik aufgefuhrt, und wenn je­

mand zum Avancement in die achte Klasse 

vorgestellt wird, in vidimirter Abschrift, 

nebst den Diens liist en eingereicht werden.

6) M. R. 5 Mai 1810, No. //5; C, R. 6.

Mai 1810, No 87, und S. F 3o .Mai 18/o„ 

No. trj3 — ip8. Wenn Schulbeamte durch 

andere Departements-Chefs Rang, Ehren­

Zeichen oder andere Kaiser!. Gnaden­

Bezeugungen erhalten, so ist deshalb den 

Obem zu berichten, wie auch, wenn je­

mand von den zu Belohnungen. Borge­

stellten vor Erhaltung derselben gestor­

ben oder seines Amtes entsetzt seyn soll­

te, wegen Dienst vernachlässig ungen oder 

Vergehungen., die erst nach seiner Vor­

stellung entdeckt worden waren. 4

'j} Allerhöchstes Rescript an den Herrn Mi­

nister der Volks-Aufklärung vom i4 Jan. 

18/1 ; C. R. /д. Jan. 1811 , No. 22, und 

8. F 1-Marz /81/, No. 121 — 12h Avan­

cement bei denProfessoren, Akademikern,, 

7
Adjuncten, Doctoren, Magistern, Lectoren, 

Candidaten, Studenten, so wie Directoren 

und Inspectoren, in Rücksicht des Aller­

höchsten Ukases vom 6. Aug. /8oq. Er­

fordernisse zur Erlangung des Ranges 

eines Staats - Raths.

8) xAlernöciistes Rescript arr den Herrn Fi— 

11 anzmi nist er vom д. Ap rii. 1811. Die 

altem Lehrer an den Gymnasien {Ober­

lehrer) können auch, ohne dem im Ukas 

vom 6. Aug. /Sog für die Civilbeamte 

vorgeschriebenen Examen unterworfen zu 

seyn, bis zum Staats—Rath im Range be­

fördert werden.

9) Allerhöchster Ukas vom 16. April 1811. 

Die Gouvernements-Secretaire sollen erst 

zu Cüllegien-Secretairen und dann zuTi- 

tulair - Rathen avanciren, in Gemafsheit 

der Aller Höchsten Ukasen vom rb. Dec. 

U9° uud 6. Aug. 1809.

10) Besohl: fs der Minister - Comite ; M. R. 

6. Juni -1812, No» 2071; C. R. 7. Jun.

1812, Ko. /"8. Beamte sollen bei jedem 

Avancement, wenn sie auch mehr er e 

Stellen haben, den Monatsgehalt zum. 

Besten der Lazarethe zahlen..

11) AL R. 20. Sept. /8/3, No. 2ЗЗ/ und C. 

R. 26. Sept. /8/3, No. 23g. Verordnung, 

wie bet Vorstellungen zu verfahren, dafs 

Keiner far ein Verdienst doppelt belohnt 

werde. Im September sind nur Vorstel­

lungen zu machen, denen die Dienstlisten 

für jeden Vor gestellten einzeln beige­

fugt seyn massen.

12) Sen. Uk. 2g. Aug. /8/2; C R. 10. Sept.

1.8/2, No. 202, und Sen. Uk. 1.5. April

Sen.Uk


8
1814; M. R. 57. April i8i4, No. 1263 

iind. С. R. aS. Npril i8i4, No. 102, und. 

'S. F. 16. Mai i8t4, No. a58— 262. Preis 

der Patente ; und die Behörden sollen bei 

Einsendung der Gelder an die Senats- 

Renterei für den Druck der Patente und 

Jur das Pergament anzeigen, von wel­

chen Beamten namentlich, Jur welches 

sein Avancement, Jur welchen Rang, und 

wie viel erhoben worden sey.

13) M. R. 5. Oct. 1818, No. 235z С. К. g. 

Oct. 1818, No. 2g 5, und S. F. 11. Nov. 

1818, No. 456 — 45g. kV egen genauer

Vorstellung zu Belohnungen auf Ein Mal 

am Schlüsse des Jahres; aujserordent- 

liche Vorstellungen Jur die mit Erjolg 

ausgejührten besondern Auftrage der 

Obern können zu jeder Zeit gemacht wer­

den. Vorstellungen wegen Avancement 

in Rücksicht der ausgedienten Jahre sind 

nicht mit denen wegen der Belohnungen 

für besondere Verdienste zu vermischen.

14) Sen. Uk. vom So. Nov. -181g; M. R. i3. 

Dec. 181g, No. 3864; C. R. 16.Dec. 181g, 

No. 54а, und S. V. 2g. Dec. 181g, No. 

g33 — 9З6. Die im Rehrfache dienen­

den Beamten diirjen nicht von andern 

Obrigkeiten zu Belohnungen vorgestellt 

-werden.

15) M. R. 22. Dec. 1819, No. 4oo4; C. R. 

эЗ. Dec. 18,g, No. 56a, und S. V. 3i. Dec. 

tSia, No. g84 — 987. Schulbeamte, die 

zugleich unter einer andern Behörde 

stehen, müssen, wenn sie durch diese 

Behörde Rang, Orden etc. erhalten, ihren 

unmittelbaren Vorgesetzten davon in

Kenntnijs setzen, und dieser wieder seih? 

Obern. Jeder Schulbeamte mujs beschei­

nigen, dafs ihm diese Vorschrijt mit- 

getheilt worden sey.

16) M. R. g. Jun. 1822, No. 1817, und C. 

R. a4. Jun. 182а, No. З7f. Wenn je­

mand zum zweiten Male vorgestellt wird, 

so mujs genau angegeben werden, wann 

seinetwegen das erste Mal vorgestellt 

worden. ,

B.
В an к - A s s i »na t i о n en. Sen. Uk. 9. April 1312;

C. R. 26. April 1812.

Bank- Assignationen sollen gleichförmig 

coursiren und darin alle Rechnungen öf­

fentlicher Gelder geführt und Contracte 

abgeschlossen werden.

Bau-Anschläge; s. Reparatur - Anschläge. 

Bau-Capital; s. Reparaturen, Anm. 7), 9), 22). 

Б а u - С о m i t e'. Allerhöchstes Rescript an den Herrn

Minister des Innern, vom 12. Jun. 1312. 

Bau-Gelder; s. Reparatur - Gelder.

Bauten; s. Reparaturen.

Bedienung, 253 und Etat, Seite 247, 255.

Bedrohungen, 62, 112.

Beerdigung armer Lehrer, s. Tod.

Bei fall, 187.

Beiträge; в. Gru ndstü ck e.

—- der Städte, 2 ;2, 249.

Doklad der Ober - Schuldirection vom 8. 

Oct. i8o4. Allerhöchts bestätigt am 5. 

Nov. i8o4.

der Collegien der allgemeinen Fürsorge, 251. 

Vgl. Reparatur, Anm. 9), 22) und Beiträge der 

Städte, Anm.



Behörden, ю, 13, 48, 108, 139, Цб, 156, i6f, 

168, 188, 190, 216, 2120, 250, 241, 244, 245, 

246, 268, 27 г.

Belege zu den Rechnungen, 258, 262. Vgl. Rech­

nungen.

Belobung der Lehrer, 165, i85> 187, 205.

— der Schüler, 61, 62, 65, 112, 16г, 185.

Belobungsschreiben für die Schulbeamten und 

Lehrer, 205.

Belohnung; s. Avancement.

Bericht; s. Form der Berichte, Grundstücke, Ein­

nahme, Dienstliste, Ahm. 12).

Bericht der Schul - Commission ; s.. Schul-Com­

mission.

— _ — an ja9 Conseil bei Einsendung der

Revisions-Berichte, 203.

— — — — bei Uebersendung der Diensllisten, 

183. Vgl. Dienstlisten.

— — — — bei Unterlegung der Reparatur - und 

Bau-Anschläge. Vgl. Reparaturen.

— — — — bei Vorstellung zum Avancement, 

183. Vgl. Avancement.

— — — — allgemein., über den Zustand ,der 

Schulen, nebst den General-Rechnungen, von 

denen zwei Exemplare in Russischer und ein 

Exemplar in Deutscher Sprache an das Conseil 

gelangen, 17g, 204, 205, 206. Vgl. Rechnungen.

— — — — monatlicher, bei Uebersendung der 

monatlichen Rechnungs-Verschlage ; s. Rech- 

nungs - Verschlage, monatliche.

— ~• — — monatlicher, über die Veränderung 

des Lehrer - Personals; s.. Veränderung des 

Lehrer - Personals.

" nebst einer summarischen Darstel­
lung über den Zustand der Lehranstalten des 

Dorpatischen Lehrbezirks, nach einer vorge-

- 9
schriebenen Form, in der letzten Hälfte des

December Monats. M. R. 19. März 1819,No.991. 

Bericht der Schul-Commission über das Lehrer­

Personal, zum Behuf des Adrefs - Calenders 

zum 15. November, und über die seitdem vor­

gefallene Veränderung zum 15. Mai. Vgl. 

Adrels- Calender,

— — — über die Privat-Lehranstalten; s. 

Privat-Lehranstalten.

— — — über die Stipendiaten in den Gym­

nasien an den Herrn Curator; s. Stipendien.

— — über die vollführten Bauten und 

Reparaturen; s. Reparaturen.

—— “- über die Geschenke m jedem Tertial,

und so gleich über sehr bedeutende Geschen­

ke; s. Geschenke.

— — — — über die Anschaffung derLehrhülfs- 
mittel für die Schulen und arme Schüler aus 

dem Saldo früherer Jahre, 255.

Bericht des Schul-Revidenten an den Rector, nach­
, dem jener in dringenden Fällen die"ganze Auto­

rität der Schul-Commission ausgeübt hat, 18О,

C. R. 12. Jan. 1821, No. 61.

an die Schul - Commission, 164, 
165, 192, 19З. 203.

Protocoll der Schul-Conuniiston vom 26. 
Jun. <822, No. 882.

Bericht des Schul-Directors an den Schul-Reviden­

ten, zwei Mal im Jahre, 148, 14g,

--------------- _ bei Einsendung der Schnurbücher 

zum i. Januar, 182. Vgl. Rechnungen, Anm,1r, 
13. LS, 20, 25.

______ bei Einsendung der Dienstlisten zum 

r. August, 183. Vgl. Dienstlisten, Anm. 12.

— — — — allgemein., über alle öffentlicheSchul- 

Anstalten seines Directorats, 173__ 179,

2
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Bericht des Schul-Directors, allgemein., über alle 

Privat-Anstalten, 180.

■— —* — — über die Jahres-Rechnungen,

81. Vgl. Jahres-Rechnungen.

— — — ~- nach der Visitations-Reise, über die 

ihm. nöthig. scheinenden Gegenstände,. 172.

— — — — über bedeutende, von ihm abge­

stellte Unordnungen in den Schnurbüchern 

und Gassen, 164. Vgl. Gasse, Rechnungen.

— — —- — über die von ihm nicht beseitigten 

Mängel im Oeconomischen der Elementar- 

und Stadt - Schulen, 167.

—■ — — — über eingegangene Geschenke im

. Directorate, mit umgehender Post, 171.

— — — — über empfangene Rescripte in je­

dem Monat, 171.

— ■— — — über Fälle, für die im Statut,, und

in allgemeinen Gesetzen nicht die Entscheid 

dung enthalten ist, 171.

—- — — — über Lehrer, 133, 156, ißö.

— — — — über Privat-Schulhalter, 170,

— — — — über sehr wichtige Disciplinar-Fälle
171. Vgl- Strafen (138, 156).

— — — — über Reparaturen, 14r, ,56..

— ~ über Veränderung der Nominal­

Fächer eines Oberlehrers oder Lehrers am Gv m- 

nasio, 157.

“" über Vorstellung der Lehrer zum

Avancement zum 1. August, 183.

— über dte von ihm empfangenen 

Gelder mit umgebender Post, 171..

— zum I.Mai, wegen Anschaffung der 

Lehrlülfsmittel für die Schulen und armeSchi- 

Ler aus dem Saldo vergangener Jahre, 255*

S. V. at. Oct. 182t, No. 1З87— i3go.

— ” bei Einsendung des Stunden-Plans

. für das Gymnasiums, zwei Mal im Jahr, 42. 

Vgl. Lections - Verzeichnifs.

Berichte, ergänzende, des Schul-Directors, S. V. 

2.1. Oct. 1821, No. 1З87— 1390; 4, Jun.. 1321, 

No. 85i—854," 29- April 1821, No. 6’54, 655; 

24. Dec. 1821, No. 1674—1677 ; 20. Mai 1820, 

No. 657 — 660: (Andere laufende Berichte der 

Sc hui-Directoren; s. Soldatenkinder, Grund­

stücke.) .

1) bei Einsendung, der monatlichen Reck- 

nungs- Kierschlage und Cassen-Reuisions^ 

Journale 5 s. monatliche Rechnungs-Eer­

schlag e ; '

2) an die Vniversitats-Rentlcammer nrbst 

Jahres-Ker.schlag Uber die aus den Ka- 

meralhöfen und Kreis.-Rent er eien em­

pfangenen und dahin abgegebenen Sum­

men, s. Jahres -Rechnungen ;

5.) mit einer summarischen Darstellung 

über den Zustand der Lehr-Anstalten, 

nach einer bestimmten. Form, z,um 1. Des. 

S. V. 5. April -i8tg, No. 326— 2.2g;

4) . über das Lehrer -Personal zum Behuf 

des Adrefs - Calenders zum 1. Novem­

ber , und die seitdem Statt gefundenen. 

Veränderungen zum 1. Mai; s. Adrefs- 

Galender ;

5) über den Abgang der Gymnasiasten, 

zwei Mal im Jahre 5

6) über die Privat - Lehranstalten in jedem; 

Tertial, s. Privat-Lehranstalten;

7) über die Stipendiaten, zwei Mal im. 

Jahre, s. Stipendien bei den Gymnasien;

8) über die Veränderung im Lehrer-Per­

sonal in jedem Monat, s. Veränderung 

im Lehrer - Personale



9) über Versäumnisse der iLeltrstunden in 

jedem Monat;

io) über die voll fuhr ten Bauten und Re~ 

paraturen, s. Reparaturen.

Bericht des Schul-Inspectors, allgemeiner, über die 

Kreis - und Elementar-Schulen, zwei Mal im 

Jahre, 1^8, 149, 161.

—■ — — — hei Einsendung der Schnurbücher 

zum 20. December, 182.

—- — — —r über die Gegenstände, worüber die 

Directoren der Schul-Commission Bericht ab­

zustatten haben, in den von den Directoren 

ihnen vorgeschriebenen Terminen.

S. F. 21. Oct. 1821, No. 1З87— i3go u. s. w. 

s. oben den Bericht der Directoren.

— — — über empfangene Reseripte in je­

dem Monat, 150.

—• — — — über jede vom Director, oder von 

anderer Seite empfangene Summe mit umge­

hender Post, 15t.

— — — — über jedes Geschenk, mit umge­

bender Post, 15 r,

— — — _ über Lehrer, 133, 144, 186.

— — — — über Reparaturen, 141»

— — — — über wichtige Disciplinar-Fälle in 

der Kreisschule, aber nicht in der Elementar­

schule, 138, r44-

Beschlag der Besoldung; s. Abzug.

Beschwerden der Aeltern oder Vormünder der 

Schüler überElementar-Lehrer, Lehrer, luspecter 

und Director, 135, i44> xb6> 226.

— des Inspectors über den Director, 227.

— der Lehrer unter einander, 165, i85. Vgl. Unter­

suchungssachen.

— des Lehrers über den Director, 222.

— des Lehrers über den Inspectör, 222, 223, 224, 225.

II

Besetzung der Director- und Inspector-S teilen. VgL 

Anstellung, Wahl.

— der Lehrerstellen,' 207, 208, 20g,' 248. Vgl. Anstel­

lung, Wahl.

Bestrafungen. Vgl. Strafen.

Besuch einer vornehmen Person in der Schule, 178, 

193, 205. ”

— der Lehrstunden. Vgl. I,ehrstunden.

Beten, 51, 74, 97, 119. Vgl. Privat-Lehranstalten.

M. R. j.Febr. 1819, No. 4^4 und З1. Mai 

1819, No. 1780; C. R. /2. Febr. 181g, 

No. 80 und 14. Jun. 181g, No. 2j4 und 

S. F. 17. Febr. 1819, No. 95 — 98> und 

18. Jun. -1819, No. 383—386. Der Un­

terricht mujs an jedemMorgen, eine halbe 

Stunde vor der wn L nt errichte bestimmten 

Zeit, mit Gebet und Lesen eines Capitels 

aus dem neuen Testamente angefangen 

•werden. Das Lesen des neuen Testaments 

in den Schulen an Sonn - und Festtagen 

■wird empfohlen.

Beweis in Klagesachen, 220, 221, 224.

Bi bei lesen, 31, 74, 97, цд. Vgl. Privatlehranstal­

ten, Anm. 2, Beten.

В i b e 1 s t e 11 e n, 31.

Bibliothek, 55, 16.

Aufsicht über dieselbe, 56.

Biblische Geschichte; s. Geschichte.

Bildung der Lehrer, Mittel zur, 23 t, 232, undEaz 

Seite 247.

—- sittliche, der Jugend, §.

— des Verstandes, 8*

Brüche in den Rechnungen, 35, 76. 267.

M. R. 27. Jul. 1821, No. 2287; C. R. 
3f. Sept. 1'821, No. 553, und S. F. 27. 

Septbr. 182 t, No. 1224 — 1227. Die
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brauchen. .

Bücher, 46, 50, 103, 107, 140, 150. Vgl, Lehrmittel 

und Lehr-Bücher.

Allerhöchster Befahl in rlemM. R. to.Apr. 

1817, No. 11З2; C. R. 14. April 1817, 

No. 97 und. S. V. 9. Mai 1817, No. 176 

bis <79" Die Kcnserl- Majestät ги 

dedicirenden Bücher sind dem Ministe­

rium der Volks - Aufklärung lu überge­

ben, welches, nach gehöriger Prüfung, 

den Monarchen um Allerhöchste Geneh­

migung iur Pedication bitten wird.

— für arrne Schüler; s. arme Schüler. 

Büchersammlung; s. Bibliothek..

C.
Calefactor; s, Schuldiener.

Calligraphie; s. Schreiben.

Candidaten, die zu Folge des bestandenen Exa­

mens ihren Grad erhielten, sollen eine, der 

Rang-Classe, zu der sie beim Eintritt in Dien­

ste gehören, entsprechende Abgabe, zum Be­

sten des Pensions-Fonds, zahlen, wenn sie nicht 

im Departement des öffentlichen. Unterrichts 

angestellt werden. Beschiufs der Ober-Schul- 

Direction und C, R. 6. April 1820. Vgl. Vo- 

cationen und Rang. .

Candi da ten zu Director-Stellen, 154,

— zu Inspector-Stellen, 131.

— zu Lehrer-Stellen an den El.ementar-Stadt-Schu- 

len, 209, 248.

— zu Lehrer - Steilen an den Kreis - Schulen, ior, 

, 207, 209.

— zu Ober-Lehrer und Lehrer-Stellen an den

. , Gymnasien, 44, 207, 20g, 209.

andidaten-Liste, 207.
antonnisten, zwölf, der Militair - Waisen - Ab- 

theilungen, sollen si<^h in der Russischen Kreis­

Schule zu Riga und Reval befinden. M. R. 

29. Dec. 182c, No. 427^ ; C. R. 31. Dec. 1820, 

No. 661 und S. V. 4. Jan. 1821, No. r, 2.

1) C. R. 27. April 1821, No. 25/ und S. V.

29. April 182/, No. 654 und 655. Mit- 

theilungen von den Directoren an die 

Orts -Militair - Behörden in Riga nnd 

Reval wegen der Cantonnisten nach je­

dem Examen in vor geschriebener Form.

U) M. R. 9. Mai 1821, No. /44/ 5 C. R. it. 

Mai /82/ , . Np. 287 und S. V. /4. Mai 

1821 , No. 719. 720, Die Cantonnisten 

sollen auch an dem Religions-Unterrichte 
Theil nehmen.

3) M. R. 9. Nov. 1821, No. 36265 C. R. isv 

Nov. /821 , No. 665 und S. V. /5: Nov^ 

1821, No. /4д5, i4g6. M. R. 28. Sept. 1822, 

No. 28805 C. R. 9. Oct. 1822, No. 538, 

und S. V. 17. Oct. 1822, No. 1/4^, ti48. 

Leber die Lehrhülfsmittel für die Can— 

tonnisten.

asse, 141, 143, i48, 156, 163, 193, 205, 245. 258, 

263—272. Vgl. Cassa-Buch, Rechnungen.

■ Aufbewahrung, Revision derselben; s. Cassa-

■ Buch, R.echnungen, Anm. 24).

1) Extract aus dem Journal derOber-Schul- 

Direction vom 24. Mai /807, §. XVI 5 C. 

R. 28. Jun. 1807, No. 121, und S. V. 1-4. 

Sept. 1807, No, 46g — 47З. Extract: aus 

dem Journal der Ober-Schuldirection vom 

i4. Nov. 1807 5 C. R. 11. Dec. 1807, 

No. 201, und S, V. 20. Jan. 1808, No. g 

i3. UeLer Aufbewahrung, Revision.



der Gasse und T^erschre-ibimg der Bücher 

von der Ober - Schuldire.ction.

2) Extract aus dem, Journal der Ob&r-Sehul- 

DirecEon vom 9. Jul. <8o8, §. LXT; C. 

R. 2t. Ли§. i8o8, Na. i.4g, und 8. F. 

3/. Aug. и8о8, Na. 35g — 363. Ergän­

zung der fruhern Vorschrift vom J. 4807. 

Vorschrift, betreffend die General-Rech­

nung, Gassen-Revisions - Journale und 

monatliche Rechnangs - Fer Schläge.

3) M. R- 22. März 18tg, No- 1 o4o ; C. R. 

29. Marz 1819, No. 149, und 8. V. 12. 

jlpril 1819, No. 2З8— p4o. Einschär— 

Jung der Forschrift der Ober-Sehul-Di- 

rection vom g. Jul. 1808,

4) M. R. 2'4. Mat 1820, No. i65i; C.R. з5. 

Mai 1820, No. З02, und 8. V. 3,. Mai 

-1820, Ro. 4i3. Aujbewahrung der Schul­

Gasse in Fellin.

5) M. R. g. Oct. 1820, No. З29З; C. R. #3. 

Oct. 1820, No. 46o, und S. V. 16. Oct. 

1820, No. 1057. Aufbewahrung der Schul­

Gasse in IVerrp.

6) 8. V. 8. Nov. 1820, No. 12З7— t-24;o. 

Einschärfung der Vorschriften aber die 

Cassa-Verwaltung, und dajs die- Lehrer 

genau die Cässa - Revisions - Journäla 

unter sehr eiben.

7) Bericht der Schul-Commission vom 1.5. 

Dec. 1820, No.i5o5; C. R. 22. Dec. 18207 

No. 63g, und S. V. 2g. Dec. 1820, No. 

i56o. Aufbewahrung der Schul-Gasse in 

И alk, wohin am Schlüsse des Tertials 

die Etat - Summen der Schule zu senden 
sind.

S. K. 24. März. 1821, No. 453 — 456.

I5>

Fiorschrift, keine Interims—Quittungen in 

der Gasse aufzubewahren, ausgenommen 

die nach J i4t des Schul - Statuts.

9) S. V. 2. Aug. 1821, No. 1018 und 21. 

Sept. 1822Ne 106g. Auf Schlussel- 

führende Lehrer, welche aus legalen 

Gründen nicht zur Gasse gehen können, 

ist der §. 244 des Lniversitäts-Statuts 

vom 4. Jim. 1820. arrzuwenden.

то) C. R. 2.. Nov, 1821, No. 63g und S. V. 

4. Nov. 1821, No. i448. Aufbewahrung 

der Schul'- Gasse in Tuckum.

11) M. R. 7-. Dec. 1821, No. 3gt8; C. R. 

по. Dec. 1821 und 8. V. i4. Dec. 1821, 

No. 1615. . Aufbewahrung der Schul— 

Gasse in Baltischport.

Gasse der Kreisschule hat zwei Sehl üssel, 26g.

— der Kronsschulen wird auf der Renterei oder 

bei dem Magistrat aufbewahrt,. 271.

— der Schul - Collegien wird bei dem Magistrat 

aulbewahrt,. 245,

— des Gymnasiums hat drei Schlüssel, 26g. 

Buch, 207. A gl. Rechnungen, Anm. 24),.

— Defect; s. Krons - Defect.

— Verwalter,. 26g,. 269.

Sen.—Lk. 11. März 180З. TV egen Ver­

abschiedung eines solchen soll nicht eher 

vorgestellt werden, bis er Rechnung ab­

gelegt hat. Vgl Krons-Defecte.
C a t e c h i s m u s, 31, 120.

Censur-Bücher im Gymnasium, 63, 65,165,185.

— — in der Kreisschule, 64, 65, г 12, 165 

Censunen, 175.

— grofse, im Gymnasium, £3,

— — in der Elementar-Schule, 125,

—■ — in der Kreisschule, 63, 112^ 115,



'Cen suren, kleine, im Gymnasium, 62.

— — in der Kreisschule, 62, 105, 112. 

Censur-Zettel im Gymnasium, 45, 64, 65. 

— in der Elementar-Schule, 125.

— in der Kreisschule, 45» II2.

Cen s u r - Z e u g n i fs ; s. Censur-Zettel.

С e n t en а 1 - G e Id e r für die Hospitäler; s. Decimai, 

Rechnungen, Anm. g), 18), 19).

Charakteristik der Lehrer, Beamten und Schü­

ler, i48, 173, r?4. »93, 205.

•Chef der Provinz, 178, 205.»

Choral-Gesang, 5г, 58, 232. Vgl. Gesang.

1 Chrestomathie, 25. Vgl. Reihefolge. 

Christenthum, 8, 31."

Classen im Gymnasium, 2i, 4?, 58­

— in der Kreisschule, 58, 73, n»- 

Classiker, 25. Vgl. Reihefolge. 

Classis selecta; s. Selecta und Lehrplan. 

Collegium der allgemeinen Fürsorge; s. Beiträge 

desselben.

Combination der Classen, 100.

Competenz der Schulbehörden, 217, 21g. 

Concepte; s. Archiv, Anm. 2).

Conduiten-Listen; s. Dienstlisten.

Conferenz der Lehrer, 49» 53, 56, 65, 69, 112, 

i57-
— monatliche, der Lehrer, in Bezug auf Lehr-Me­

thode, Disciplin und pädagogische Literatur, 

137, »44, Ц8. »56, 214.

__ bei grölsern Strafen der Schüler, 66 (8), 112, 

i38> i56- Vgl. Schulgesetze, Strafen.

__ des Directors mit allen Oberlehrern und Leh­

rern gleich im Anfänge des neuen Semesters, 

48­
— des Directors mit demInspector und den Lehrern 

. zwei Mal im Jahr, 165.

Conferenz des Schul - Revidenten mit dem Director 

und den Lehrern, 165, 166, 155.

— — — — mit dem Inspector ung Lehrern, 

165, 166, 185.

’ — — — mit dem Prediger, einem Mitgliede 

des Magistrats, dem Director, Oberlehrern und 

■Lehrern, 18g, r9t.

—' — — — mit den Mitgliedern des Magistrats, 

dem Director, Inspector und Lehrern, 188, 

190, rgi.

Confirmanden- Un terricht, 51.
Conseil der Universität, 194, 195, 202.

— Glieder desselben müssen der Einladung der 

Schul Commission, einen Candidaten zur Ober­

lehrer und ‘Lehrerstelle am Gymnasium zu 

examtniren, folgen, 44-

bestätigt die Inspectoren, Oberlehrer und Lehrer 

an den Gymnasien und Kreisschulen, 13г, 

2oi, 20g.

— an dasselbe gelangen die Revisions-Berichte, 203.

— empfängt Berichte, entscheidet, berichtet und 

gibt ein Gutachten in Untersuchungssachen 

der Schulbeamten, 201, 215, 227, 228, 230.

—- entscheidet über die Versetzungen, welche wider 

den Wunsch der Lehrer Statt finden sollen, 

210.

— stellt die von der Schul - Commission gewählten 

Schul - Revidenten dem Herrn Curator zur 

Bestätigung vor, ig4, *99-

— unterlegt den General-Bericht der Schul-Commis­

sion dem Herrn Curator, 204.

— wählt 'den Director und stellt ihn zur Bestäti­

gung durch Sen Herrn Curator dem Herrn 

Minister vor, 154.

Contracte; s. Banco-Assignationen, Reparaturen, 

Anm.'i — 4), *6), 8), h), l3), ,6— rg.



Co pis t beim Rigaischen Schuldirector, 2§o.

M. R. 2З. Dec. 1820, No. 4ig6w und C.

R. a4. Dec. 1820, No. 64a. Der Copist 

erhalt 5oo Rubel jährlich aus der allge­

meinen Schul - Reserve - Gasse seit dem 

1. September 1820. -

Corrections-Bank, 66 (8), 112. 

Correctur der Aufsätze; s. Aufsätze. 

Corri do r, 142, 156. 

Couvert r53, 171^

Gr i m i n а 1 - В e li ö r d e, 230.

—* Sachen der Lehrer, 216.

Gurator des Dorpatischen Lehibezirks,. 183, ig5> 

202, 204, 205. 206. Vgl, Conseil, Berichte 

der Schul - Commission.

■— bestätigt die Wahl der Schul-Revidenten, 199. 

— demselben werden die Reparatur-Anschläge aus 

dem Curländischen Directorate unterlegt, 251.

— demselben wird nicht über die Fonds und Ein­

künfte der Schulen der Städte oder Gemein­
den berichtet, 243.

— entscheidet über die Verwendung der Saldo’s 

vergangener Jahre, zu Unterstützung armer 

Schüler oder zum Besten der Lehrmittel, 255­

— empfängt Berichte und entscheidet in Untersu­

chungssachen wider. Schulbeamte, 230.

— genehmigt die Anstellung der In- und Ausländer, 

welche nicht studirt haben, als. Elementar­

Lehrer; s. Anstellung; Anm. 7).

stellt den Gouvernements-Schuldirector dem Hrn; 

Minister zur Bestätigung vor, 154. 

Gursus;:s. Lehr-Cursus.

— aufser dem Cursus liegenden Lehrgegenstände im 

Gymnasium,. 2g, 37, 38, 3g,.

—- aufser dem Cursus liegenden Lehrgegenstände In­

der Kreisschule (Privatstunden), до, gi, 93,96,

i5
S. T. /7. Dec. 1821, No. i653— i656. 

Die aufser dem Cursus liegenden Stun­

den müssen regelmäfsig besucht werden.

D.
Dec i m а I - А b z u g zum Besten der Invaliden; s. 

Rechnungen, Anm. 25).

— Rechnung, 35. (

D e cl a m i r en, 28. V gl. Redeübungen.

Dedicir en; 3. Bücher.

Deficit, Deckung desselben in der ökonomischen 

Rubrik bewilligtdie Schul-Commission, 25 1,255. 

Delegirte der Schul - Commission, in Untersu­

chungssachen- der Schulbeamten, 224, 225.

Deutsche Sprache im Gymnasium, 2g, 29.

— — in der Elementarschule, 11”, 121,

— — in der Kreisschule, 72, 85, 

Diätengelder bei Dienst-Anstellungen-; s. Rech­

nungen, Anm. 25).

Dichter, 24 (S. 21, 23), 25, 27, 2g.

Dictate, 70. Vgl. Lehr-Methode, Dictiren, Auf­

schreiben

Dictiren, unerlaubtes, 52, 85- Vgl. Aufschreiben, 

Lehr-Methode. S. V. 24. Oct. 1818, No. З96 

bis 399.

D i e n s 11 i s t e n, 18З, 22g. Vgl. Anstellung, Anm. 11), 

Avancement, Anm. 5), II), Pensionen, Anm, 2). 

1) Sen.-Uk. id.März 1798. Form derDienst— 

listen.

2) Sen.-Uk. 19. Jul'. 1800. Dienstlisten sol­

len zum 1. Oct ober dem Senate einge­

liefert werden-.

3) Sen.-Uk. 12. Mai 181З; Fon allen im 

Dienst stehenden Classen-Beamten, sind 

die Dienstlisten zum 1. Oct ober einzu­

senden etc.
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4)M. R. 27. Jun. /816, No. 2082; C. R. 

So. Jun. 1816, No. 172, und S. F. /3. 

Aug. /816, No.3/o— 3/3. In denDienst- 

Rsteu solcher Lehrer und Beamten, wel­

che aus den < steuerp flichtigen Ständen 

- sind, «uv.fs der Senats-L kas genau (Jahr, 

Monat, Datum') «ufgejuhrt werden, wo­

durch jeder Einzelne im Dienste bestä­

tigt worden.

5) Sen.-Uk. v. Oct. 1817; C. R. 27. Nov. 

1817, No. 2§S, und S. F. /9. Dec. 1817, 

No. 48а— 485. Die Dienstlisten sollen 

i') zur vorgeschriebenen Zeit eingesandt; 

2) nach der Anciennität abgefajst werden.

6) C. R. 18. Oct. 1818, No. xgä, und S. F. 

24. Oct. /8/8, No. 401----104. Die Dienst­

listen müssen alle in gleicher Form' -auf 

gedruckten Schematen , mit Ausfüllung 

der Rubriken durch bestimmte Antworten 

eingesandt werden. Alle Jahr sind die 

Dienstlisten zu reridiren und das Neue 

hiuzuzufugen. Die Dienstlisten in Deut­

scher Sprache sind zu unterschreiben und 

dieRubrik derTauglichkeit ist auszuf allen ; 

die in Russischer Sprache sind aber weder 

zu unterschreiben, noch ist die gedachte 

Rubrik auszufullen.

7) M. R. a4. Jrua. 18/д, No. 235, und C. R. 

31. Jan. 181g, No. 5g. Einscharfung des 

Sen.-Uk. v. Oct. 1817, und Forschrift we-\ 

gen der monatlichen Berichte über die 

Feränderung des Lehrer - Personals.

g) S. F. 10. Mai 1820, No. ЗЗ7 — 30 , J.Aug-, 

No. 870, 5"/; 00. Aug., So. 77/, 774 

Jeder Director und Lispector hat ein 

Exemplar der Dienstlisten in Deutscher

und ein Exemplar in Russischer Sprache 

dem Archive einzuverleiben, wo solche mit 

den im verflossenen Jahre hinzugekom­

menen Bemerkungen zu ergänzen, und als 

ein reines Exemplar für das nächste Jahr 

zum Muster aufzubewahren sind. For­

schrift wegen Erlangung der Schemata 

zu den Diensthsten und Anfertigung 

derselben.

9) C. R. 27. Nov. 1820, No. 56i, und S. F.

2. Dec. 1820, No. i4iG—i4ig. In der 

zweitenRubrikderDienstlisten mujsgesagt 

werden, wenn der Beamte ein Ausländer 

von Geburt ist, „Ausländer“, mit dem Hin­

zu fügen, ob er unter Kopfsteuer stehe 

b-der gestanden habe, oder nicht. Bet 

Inländern mufs gesagt werden, wer ihr 

Fater war oder ist, ob sie im Kopfsteuer— 

Oklad angeschrieben, wann sie aus 

demselben ausgeschlossen worden, und 

durch welchen Senats - Ukas namentlich.

Der Ausdruck „aus den Exempten“ ist gar 

nicht zu gebrauchen. Die Dienstlisten 

sind an den Herrn Curator in einem 

Deutschen und zwei Russischen Exem­

plaren einzusenden. Das zweite Deut­

sche Exemplar bleibt bei der Schul-Com­

mission. Den Vor Stellungen zum Avan­

cement ist eine Deutsche und eine Rus­

sische Dienstliste beizufügen.

10) S. F. 27. Mai 1821, No.8/7—820. Ein­

schärfung der frühem Forschriften, und 

dafs im Fall, wo ein Lehrer au« einem 

Directo.rate m ein anderes versetzt 

wird, der Director dessen Dienstliste 

in Russischer und Deutscher Sprache



dem Director des andern Directorats 

mitzutheilen habe.

ii) S. V. 97. Sept. ii8ai, No. ia55— lab'];

11. N.ug. 1822, No. 9З2. Bei den Leh­

rern, welche mit höherer Genehmigung 

angestellt worden, und mehrere Stellen 

bekleiden, ist die höhere Genehmigung 

dazu in den Dienstlisten genau anzuge­

ben etc.

12) C. R. 5. Oct. 1822, No. 534; Rect. V. i4. 

Oct. 1822, No. 55g —56а. Vorschrift, dafs, 

wenn die Dienstlisten nicht zur vorge­

schriebenen Zeit eingehen, dieselben von 

den Säumigen durch, Estafette, -auf deren 

Rechnung, einzufordern sind. Auch sol­

len künftig jede dergleichen Berichte, 

die nicht zur rechten Zeit eingehen, 

durch Expresse eingeholt werden.

Diplome; s. Vocationen, Avancement, Anmerkung 
12).

Directorate des Lehrbezirks, 12, 14.

Director, Gouvernements - SchuK, 12, 13, 

20, 40, 42, 45, 47/ 49, 50, 52, 53, 5^, 59,61., 

62,65,66,69, 91,99, 100, 101, 107, 112, 113, 

127, 131, 133—137, 1З9—14З, 144, 147—153. 
154—183, 209, 216, 217, 228, 233 — 238,241, 

255 un(i Etat, Seite 247. Vgl. Rang, Anm. 7).

— Competenz desselben, 13.

— dessen Pflichten; s. Pflichten und Berichte.

— dessen Kanzellei - Gelder, Etat, S, 247; •• Rech­

nungen, Anm. 19).

— dessen Reisegelder, Etat, S. 247­

— bereist zwei Mal im Jahre sein Directorat, i58* 

— empfangt tertialiter alle, seinem Directorate be­

stimmten Summen, 268.

— führt Schnurbücher, 261, 264. '

‘ 17
Director kann zu den laufenden Ausgaben 500Ru­

bel aus der Gasse nehmen, 27г.

—• giebt vier Stunden Unterricht wöchentlich, 41.

—- verfährt nach den Gesetzen, ohne Anfrage, 17г. 

Dis ci piin, 51, 57 — 6g, 112—114, 137, 15g, 1^4, 

!56, 165, 171, 175, i85, 232, 234, 242.

D is c i p 1 i n ar-Vo r fä 11 e, 17г.

Dom-Sch ule in Riga von drei Classen, behält die 

Lateinisehe und Griechische Sprache im Cur- 

sus, 95.

Dor p a t i s c h e s Gouvernements-Schul-Directorat,i4. 

Drohen; s, Androhung.

Druck der Verordnungen, Tabellen etc., 256.

E.
Eh r e n -S c h u 1 -In s p e c t о r e n, Allerhöchster Ukas,

26. Ang. ign.

1) M. Ä. 4. Sept. 1811, No. 277а; C. R. 8. 

Sept. 1811, No. 292, und S. V. 7. Oct. 

1811, No. 555—55g. Ernennung der 

Ehren-ScliA-Inspectoren für jeden Kreis, 

durch die Adels-Versammlungen aus den 

• Gutsbesitzern, welche denkt' issenschaften 

geneigt sind, und die, zu diesem Posten 

er forderlichen persönlichen Eigenschaf­

ten besitzen.
af Verfügung der "Minister - Comite; M. R. 

31. Febr. 1816, No. 7З6; C. R. 2а. Febr. 

1816, No. 55, und S. V. 21. März 1816, 

No. 147 — <5i. Verabschiedete Kriegs­

beamte können mit Beibehaltung ihres 

Militair - Rangs als Ehren-Schul-In- 

spectoren der Kreis-Schulen angestellt 

werden.

30) Sen.-Uk. 3o. April 1816; M.R. 10. Mai 

1816, No. боа; C. R. 12. Mai 1816, No. 

3
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tao, ипД 8. F. Зо. Маг t8i6 , No. a53 

— 257. N\ren-Schul-Inspectoren können. 

Aemter, die von der Wahl des Adels ab­

hängen, annehmen.

4) Allerhöchst bestätigte Verfügung der 

Minister- Comite; . M. R. io. Aug. 1816, 

No. 2608; C. R. iS. Aug. 1816, No. 19a, 

und 8. V. 3o. Aug. 1816, No. 335 —338ч 

DenEhren-Schul-Inspectoren, die bei Ent­

lassung aus demMilitair-Dienst nachdem 

Range des Civil-Dienstes umbenannt tvor- 

den, ist erlaubt, wenn sie nicht in der Zeit 

einen hohem Civil-Charakter erhalten ha­

ben, nach ihrem vorigen Militair-Range 

sich umbenennen zu lassen.

5) Sen.-Uk.; C. R. tR. März 1817, No. 78, 

und 8. V. g. Mai 181p, No. 168—/7/. 

Adeliche, welche die Stellen von Ehren— 

Schul-Inspectoren bekleiden, können nur 

zu ‘ ahl - Aemtern desjenigen Kreises 

gewählt werden, in welchem dieselben 

sich alsEhren-Schul-Inspectoren befinden..

6) Allerhöchst bestätigter Beschlufs der Mi- 

nister—Comite ; M. R. З1. Jan. 1818, No. 

s4i 5 C. R. 2. Febr. 1818, No. 36. Den 

Ehren-Schul-Inspectoren soll es unver­

wehrt seyn, wenn sie es wünschen, die 

von der TVahl des Adels abhängenden 

hohem Aemter zu bekleiden.

7) Allerhöchster Ikas vom 8. April 181g; 

Sen.-Uk. i5, April t8tg; M. R. 26. April 

184g, No. 1З74, und C. R. So. April 181 g, 

Ne. 19З. Zu .Ehren —Schul-Inspectoren. 

können in denjenigen Kreisen, wo es kei­

nen Adel gibt, anderweitiga Beamte an­

gestellt werden.

8) Sen.-Uk. 27. Mai 18205 C. R. 16. Jun. 

■1820, No. 354, und S. V. 17. Jun. 1820, 

No. 475 — 478. Den Ehren-Schul-In- 

spectoren ist gestattet, die Uniform der 

Schul-Directoren des Lehrbezirks, in wel­

chem sie angestellt sind, zu tragen.

9) Allerhöchster Ukas vom 9. Oct. 18205 

Sen.-Uk. 3i. Oct. 18205 M. R. 11. Nov. 

1820 , No. З6765 C. R. 1З. Nov. 1820, 

No. 533. Bestätigung der vorigen Er­

laub nifs, in Bezug auf den Militair- 

Rang der Ehren-Schul—Inspectoren. Vgl. 

Allerhöchsten Ukas vom 7. Jun. 1820, 

x -wegen Umbenennung des Ranges.

E hstlän d iseh es Gouvernements - Schul­

Director а t, 14.

Ehstnische Sprache, S. V. vom 8.Decemb. 1819, 

Mo. 844 — 847-

Das Studium der Ehstnischen und Let­

tischen Volks — Sprache ist insbesondere 

dem Privat - Fleifse der Gymnasiasten, 

die Sich dem Prediger-Berufe widmen 

wollen, auf das Angelegentlichste- zu em­

pfehlen und wo möglich dahin zu wirken, 

dafs solche Empfehlung fruchtbar werde-. 
Eid;;s. Amts-Eid.

— der Zeugen,. 220.

Einnahme; s. Rechnungen, M. R, 3. Jul. igz»;

C. R. 5. Jul. i8to, No. 148, und S. V. 5. 

Aug, 1810, No. 298 — 302, und M. R. 15. 

März ißii'

Ueber den Empfang der Einnahme ist 

unverzüglich der Expedition zur Revision 

der Reichs - Rechnungen zu berichten 

und dem Reichsschatze so wie dem Kd- 

meral-IIofe anzuzeigen.
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Е i n qu а г t i г u ng, Allerhöchster Befehl durch ein 

Rescript des Herrn Ministers des Innern an den 

Livl. Herrn Civil - Gouverneur vom 16. Febr. 

■1809, No. 643.

3) Das den Professoren der Universität 

Dorpat verliehene Recht der Ausnahme 

von Einquartirung -wird, auf die JVohn- 

häuser der Directoren und Lehrer der 

Gymnasien, so wie der Aufseher und 

Lehrer der Kreisschulen extendirt, wenn 

sie dieselben wirklich selbst bewohnen, 

und nicht zur Miethe abgeben.

a) Zur Allerhöchsten Kenntnifs Sr. Kaiserl. 

Majestät gebrachter Beschlufs der Mi- 

nister—Comite ; C. R. 18. Nov. 1819, No. 

488, und S. F. ä4. Nov. 1819, No. 990. 

Bestätigung der Rechte der Professoren 

und Lehrer am Gymn. ill. zu Mitau für 

ihre, durch sie bewohnten Häuser, wenn 

sie auch einen Theil derselben vermiethet 
haben sollten, von Einquartirungen und 

Quartier—Geldern befreit zu bleiben.

Elementar-Lehrer, 19, 133, 144, Ц5, tzt6, ц8- 

— — Zulage zu seinem Gehalte von der Krone 

300 Rubel, 130, 250, 273.

Seminarium in Dorpat; s. Seminarium.

Elementar-Schüler, entlassene, können nicht in 

der Elementar-Schule bleiben, 126.

Elementar-Schulen; 4, 13, 15, 98, „5_  1Z0, 

146, i48, 232, 260, 273.

— deren Aufnahme in . das Schul-Gebäude der 

Kreisschuie, 274.

— - deren 2weckmäfsige Verbindung ' mit der

Kreisschule, 89­

— —* Erweiterung des Lehr- Plans derselben, gg. 

— — in Riga, 16.

Elementar-Schulen, Lehrgegenstände derselben, 

117.

— — Wirkungskreis und Zweck derselben, 5, 114. 

Englische Sprache, in der zweiten Kreisschule zu 

Riga und in der Kreisschuie zu Pernau und 

Libau (Handels - Classen), 91, 277*

Entfernung aus der Anstalt, 65, 112.

— vom Amte, 217, 229.

Entlassung der Kreisschüler, 45.

— der Gymnasiasten, 49- ,

Entscheidung in Disciplinar-Sachen der Schüler, 

13s. 156, 144. Vgl. Strafen der Schüler, Anm. 

2), 3)­

— in Untersuchungssachen wider Schul-Beamte, 222. 

228, 230, Vgl. Strafen der Lehrer,

En t s ch u 1 d i gu ng s-Z-e 11 e 1, 61, 112.

Entsetzung; s. Absetzung.

Erdbeschreibung; s. Geographie. ' 

Ersparnisse der Etat-Summen, 252,254,255,257. 

Etat, der Schulen, 252,273—282. Etat, S. 240 — 255. 

~ Rubriken desselben, 106, 253,25g. Etat, S.247_ 253 

— Erhöhung desselben, in Riga, Reval und Mitau, 

275.
Etat-Summen, 25g, 26г, 264, 265, 272, 277. Vgl. 

Schul - Commissi, n.

Equipage für Kreis-Schullehrer, zum Besuch des 

Examens ländlicher Privat-Anstalten, 2'7.

Examen bei der Aufnahme auf die Universitär, 

in’s Gymnasium, in die Kreisschuie und Elemen­

tar-Schule; s. Aufnahme und Versetzung

— der abgehenden Gymnasiasten, 4g. V 

der Reife.

1) S. P. 21. Oct. 182t, No. 1З68—1З71. 

Besonders bei -Abiturienten-Examen auf 

Lateinische, Griechische und Russische 

Sprache zu sehen.

gl. Zeugnifs
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a) S. V. 2З. Mai i8aav No. 662— 664. Die 

Abiturienten an den Gymnasien werden 

in Dorpat auch vom Professor der Rus­

sischen Literatur, und in Riga und Re­

val von den Schul- Inspectoren der Rus­

sischen Kreisschule examinirt.

Examen der Oberlehrer und Lehrer;, s. Prüfung.

— für Civil-Beamten,- die keinen gelehrten Grad er­

worben, zur Erlangung des Collegien - Asses­

sors- und Staats-Raths-Ranges; s. Attestat.. 

Sen.-Uk. 6, Aug. 1809.

— halbjähriges, im Gymnasio bei Versetzung, 47»­

— öfentliches, in den Gymnasien, 48­

— — in der Kreisschule, 105, 114­

— — in der Elementar-Schule, 126.

- — in dem Elementar-Lehrer-Seminario, 232.

— — in den Privat-Lehranstalten, 257.

1) 0. R. 37; Jun. 1811, No. 215, und S. V.

10, . Aug. 1811, No. 4og— 4i3. Die Di­

rectoren und Inspectoren haben das an­

gesetzte öffentliche Examen, so wie jede 

öffentliche Schulversammlung etc. dem 

Commandanten oder derPolizei anzuzeigen.

2) Allerhöchster Befehl; M. R. 17. Sept.1811; 

C: R. 19. Sept. 1811, No. Зод,. und S. V.

7. Oct. 1811, No. 544— 548. Das öffent­

liche Examen mufs mit der Prüfung in 

der Religion beginnen, und zum Examen 

ist die Gei sth chic eit einzuladen.

— Privat-, geht vierteljährig Jeder Censur in der 

Kreisschule voraus, 105.

Exercitia,. 24, 25, 27, 28, 4r.

Expeditions-Buch der Directoren und Inspecto— 

rent. S. V. 23. Jul. 1822, No. 877 — 88°-

■ F.
Facaden-Ordnung, s. Reparaturen, Anm. 7),,

I

Feder müssen-die Schüler mitbringen, 46, 103. 

Feiertage, 54»• IO°-

1) Allerhöchster Befehl, M. R. i.Dec. i8o4, 

No. 5gi; C. R. 6. Dec. i8o4, No. a34, 

und S. V. 2З. Dec. i8o4, No. 463— 466. 

Fierzeichnifs der Staatsfeste, an denen 

kein Unterricht in den Schulen Statt 

haben soll.

2) Sen.-Uk., enthaltend den am 21. Oct. 1812 

Allerhöchst bestätigten Doklad; C. R. 

22. Nov. 1812, No.. S08, und S. U. 25. 

Jan. i8i3, Na. 2g—Зз. Vermehrung der 

in den Schul- Anstalten und’ den Behör­

den zu beobachtenden. Staatsfeste (7).

Ferien im Gymnasio und in den. andern Schulen, 

54. 184-
Fe st tage; s„. Feiertage.

Fi scal; s. Procureur.

Fleifs, 53, 59, 62, 65, 6g„ 112,. i48, i6i; 175, i83, 

212. Vgl. häuslicher Fleifs..

Fonds, 247» Vgl. Grundstücke.

Form der Berichte, 153,. 17т.

M. R. 3. Nov. 1820, No. 3583; C. R. 6. 

Oct; 1820, No. 517, und S. V. a4. Dec. 

1821, No. 1678—1681.

Fortschritte der Schüler; 5g, 64,. 104,. 112, 14g,, 

159. 165, i85.

Französische Sprache, Lehrer derselben im Gym­

nasio, 17,. 29,41,. 47. Etat, S. 247.

— — im Gymnasium äufser dem Cursus, 29, 3g,. 

— — in der Kreisschule zu Pernau, Libau, 

Arensburg, und in der zweiten Kreisschule zu 

Riga und Deutschen Kreisschule zu Reval,. 

9b 94­
Französisch Sprechen; s. Sprechen;

Frequenz der Schule,. 175,
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Fu n da t i on s-А c t e des Gymn. ill. zu Mitau ; s- 

Modificationen:

— Summen, 257, 263,, 264, 232..

G.
Gebäude, 78- Vgl. Schul-Gebäude;

Gebet in der ersten Morgenstunde; s. Beten.. 

Gehalte, 253, 254« Vgl. Abzug, Rechnungen, Ahm,. 

8), 15), 16), 18). 19)» 25), 26).

Gehalts-Zulage; s. Rechnungen, Anm. 25).

G e h ü 1 fe des Rigaischen Gouvernements - Schul - D.I-- 

rectors, 16, 20 und Etat S; 243, 25 г.

— desEhstländischen Gouvernements-Schul-Directors. 

Allerhöchstes Reser. 5'Sept: 1821 ,• C. R. 

28s. Sept. 1821, . No. 5p4, und S. У. So. 

Sept. 1821, No. 126З. Ein Gehülfe des 

Ehstländischen Schul-DirectoTS mit 1800 

Rubel Gehnlt aus dem Reichs- Schatz in 

eben der Art, als där Rigaische Di- 

rectors-Gehülje..

Geistlichkeit; s. Prediger.

Gelds träfe, 229.

Gemeinde, Gemeinheit;. 243.

— Schulen ; s, Stadt-Schulen.

G en er a l-B e ri c h t,. 173, 204, 205. Vgl. Bericht.

— Rechnungen; s. Jahres - Rechnungen. 

Geographie im Gymnasium, 33, 33, 39.

— in der Kreisschule, 33, 72, 82­

— mathematische, 35.

Geometrie im Gymnasium ; S. Mathematik.

— in der Kreissehule, 72, 77.

Geometrisches Zeichnen, in. der Kreisschule,.

72>- 78-
Gesang; s. Choral- und Kirchen - Gesang.

— — und Musik-Lehrer imGymnasium und im Elementar« 

Lehrer-Seminarium, 17,41,47,232, Etat,S.247,253.

Gesang im Gymnasium. 5b 58» 59­

— - in der Kreisschule, 97,-98.

— in der Elementar - Schule, 118, 119:

— Buch, 31, rao.

Geschäfts-Gang, 131 — 206, 215 — 230. Vgl. Ab­

gang, Absetzung, Abzug, Adrefs - Calender, An­

stellung, Architect, Archiv, Aufnahme, Aufsicht, 

Avancement,. Behörden,. Bel ichte, Beschwerde, 

Candidaten, Casse, Censur-Bücher, Gensuren, 

Gensur-Zettel, Competenz, Conferenz, Conseil, 

Curator, Dictiren, Dienstlisten, Anm. 12 , Di­

rector, Disciplin, Ehstnische Sprache, Elementar- 

Schuler!, Examen, Gesang. Geschenke, Ge­

schlechter, Gouvernements-Regierung, Gymna­

sium, Hauslehrer, Hauspläne, Hebräische Spra­

che, Inspector, Interims-Quittung, Inventarien- 

Schnurbücher,. Kopfsteuer, Kreis-Schule, Lehr­

bücher, Lehrer, Lehr-Methode, Lehrplan, Lehr­

stunden, Licht, Magistrat, Meubeln, Minister,. 

Missiv-Buch, Orden, Orts-Eehörden, Pensionen, 

Pflichten, Podräde,Posch linen, Privat-Lehranstal- 

ten, Procureur, Progon-Gelder, Programme, Pro- 

tocoli, Prüfung, Quartier-Gelder, Rang, Rector, 

Rechnungen, Reparaturen, Redeübungen, Re­

videnten, Revision, Schnur-Bücher, Schulen, 

Schul - Collegien, Schul - Commission , Schul­

Gesetze, Stipendien , Strafen, Tagebuch, Tod. 

Torg, Uebersetzung der Russischen Papiere, 

Untersuchungssachen, Urlaub, Verkauf, Ver­

setzung, Wahl, Wohnungen.

Geschenke, 148, i5L 171,- 178, 205, 259, 272. 
Vgl. Berichte.

1) M. R. 26. Mai 1810; C. R. 27. Mai <810, 

No. 107. Ueber den Eingang von be­

trächtlichen und ansehnlichen Geschenlcen 

ist von der Schul-Commission gleich zu 



berichten, -von geringem aber erst am 

Schlüsse eines jeden Tertials.

2)-. R. 21. Mai 481-0, Mo. 276; C. R. a4. 

Mai 181a, Ao. 206, und. S. V. 2. Jul. 1810, 

Ro. 260—255. Der GeldwertK der Ge­

schenke mujis angegeben werden.

3) Allerhöchster Befehl; M. R 2З. Jan. 1816, 

No. 279; C. R. ад. Jan. 1816, No. 27, 

und. 8. V. 26. Fehr. 1816, No. 74— 78. 

Fon unsittlichen Personen, Personen die 

unter Gericht und Inquisition gestanden 

haben oder stehen, sind keine Geschenke 

janzunehmen.

4) Belohnungs-Statut für die JVohlthäter 

der Schulen vom i4. Febr. 1816; M. R. 

7. April 1816, No. 1З22; C. R. 11. April 

1816, No. до, und S. У. 6. Mai 1816, 

No. 206—210 und 19. Jun. 1816, No. 

271—278. Jede Schule soll ein Buch in 

rothem Safian haben, <um die Geschenke 

in dasselbe einzutragen.

5) Sen.-Uk. 11. Oct. 1821; C. R. 26. Oct. 

1821, No. 626, und S. У. g. Nov. 1821, 

No. 1487—i46o. Gouvernements-Chefs 

♦ and andere Beamte dürfen keine Geschen­

ke annehmen.

{jesohichte, biblische, 31, 120.

— im Gymnasium, 31 (S. 57), 32, 33. 59. 

Ferfügung der Ober-Schul-Direction ; M. 

R. 29. Jun. 1820, No. 2108; C.R. 8. Jul. 

■1820, No. З80 ; Unterlegung der Schul­

Commission vom 9. Dec. 1820, No. i4g5; 

I erfügung der Ober - Schul - Direction 3 

M. R. 16. Febr. 1821 , No. 828 ; C. R. 

19. Febr. 1821, No. 118, und S. У. 4. 

April 1821 f No. 829— ЗЗ2. Forschrift

. über den Уortrag der Geschichte in 

■ den Gymnasien. •

Geschichte, Lehrer der, 3г (S. 47), 42.

— in der Kreisschule, 31, 32 (S. 47), 53, 72, 83.

Geschlechter, möglichst -getrennt in öffentlichen 

undPrivat-Schulen; S. V. 4. September 1822, 

No. 1018 — 102г.

Gesetze; s. Schul-Gesetze.

Glaubenslehre, Christliche, 3t.

Gnad en --Bezeugungen; s. Avancement, Anm. 6), 

— Gehalte bei Verabschiedungen; s. Rechnun­

gen, Anm. 25).

Gouvernements -A rchitect; s. Architect.

—- Procureur; s. Procureur.

— Regierung, IO, 13, 246. Vgl. Behörden.

Gratificationen, s. Rechnungen, Anm. 25). Al­

lerhöchstes Reser, vom 21. Aug.-1809 ; M. R. 1g. 

Aug. 1809, No. 625, und C. R. 24. Aug. 1809, 

No. 182.

Pensionen oder einmalige Geld-Gratifi­

cationen dürfen nur mit Allerhöchster, 

durch den Herrn Minister der Уolks- 

Aufklärung einzuhohlender Genehmigung 

gezahlt werden.

Grad uir te; &. Prüfung der Candidaten, Anm. 1).

Griechische Sprache muls jeder Gymnasiast ler­

nen, 25 (S. 27).

•— — im Gymnasium, 22, 23, 25, 39.

— — in der Kreisschule, aufser dem Cursus (Pri- 

vat-Stunden), до, 91, 93, 96.

Grundstücke; s. Plätze, Häuser, Beiträge, Fonds, 

Berichte, Poschlinen,

M. R. -18. Jan. 1817, ^0. 182; S. У. n.

Febr. 1817, No. 6,-64. Forschrift in 

duplo zu berichten: /) welche Lehr-An­

stalten hegende Gründe besitzen, worin 



selche bestehen, ob in bebauten oder un­

bebauten Ländereien, oder in Häusern; 

was für Rechte selbige' haben, und was 

für Einkünfte sowohl die einen, als die 

andern tragen; 2) welche Anstalten baare 

Fonds besitzen, wie grojs selbige sind, 

und in welcher Art sie benutzt werden; 

und3) welchen Anstalten beständige oder 

einstweilige Beiträge zugestanden sind, 

von welchen Personen und unter welchen 

Bedingungen. Bei jedesmaliger Verände­

rung ist hierüber zu berichten.

Gutachten in Klagesachen, 221—227, 230.

Gymnasien, Gouvernementsvier, 4, 12, 15, 17,, 

- 250.

— Wirkungskreis und Zweck derselben, 7.

— allgemeine Vorschriften für dieselben, 45 — 46.

— Verfassung derselben, 21—6g.

— Lehr-Plan derselben, 21 — 44­

— — — in allen vier Gymnasien gleich, 5r.
— Disciplin in denselben, 57—6g. Vgl. Dis- 

ciplin.

— — in allen vier Gymnasien gleich, 51.

— illustre zu Mitau, behält seine äufsere Vorrechte 

und seinen alten- Etat, der noch erhöht wird, 

5ь =76‘

H.
Fäuer; s. Grundstücke.

Häusliche Beschäftigung, -Arbeit, -Feifs, 

24. 25, 27, 28, 29, 51, 32, 33, 40, 64, 112. 

Vgl. Nacharbeiten;

Häusliches Leben, 68: .

Handel, ist bei der Rechenkunst zu berücksichtigen,76. 

Han dels-Classe, 6. 91, 94^95, 273, 277. Vgl. 

selecta classis.

Handes-Wissenschaften; gr, gl. Handels-
Classe, selecta classis.

Handwerker, H a n d w e г к s 1 e u t e, 77, 25г, 262. 

Haup ts c h n u r b u ch, 264. Vgl. Schnurbücher.

Hauslehrer müssen geprüft seynSen.-Uk. 23.

April 1757.
1) Allerhöchster Befehl; M. R. So. Jan. 1812, 

Во. Зю; C. R. So; Jan. 1812, No. 2t, 

und S. V. /7. Febr. 1812, No. 55— 5g.

. Jeder Hauslehrer mufs sich einem Exa­

men unterworfen haben, und Zeugnisse 

üher seine Fähigkeiten und Kenntnisse 

von Russischen Lehranstalten, nämliih 

von Universitäten, oder von Schulen der 

hohem H^issenschaften, oder von Gy m­

nasien haben.

2) M. R. 3/. Dec. 182t; No. 424g; C. R.

4. Jan. 1822, No. 2, und S. F. «4. Jan. 

1З22; Ло. 62 — 65. Einschärfung der 

vorstehenden Vorschriften.

Hau S-P l ä n e t s.Architect,Reparaturen,Anm.g), 10),22).

1) M. R. 25. Febr. 1820. No. 662; C. R.

28. Febr. 1820, No. 115. Die durch das 

Copiren der Pläne und ähnlichen Zeich­

nungen zu den Schulgebäuden verur- 

•- sachten Kosten werden aus der allge­

meinen Reserve - Gusse bestritten, und 

über jede Aufgabe ist dem Herrn Mi­

nister zu berichten.

dj; Allerhöchster Befehl; M. R. Mai 

1819, No. 1616; C. R. 21. Mai 1819, 

No. 2З2, und S. V. 11. Jun. 181g, No. 

36”) 3”O. Bei den Vorstellungen wegen

des Ankaufs von Hausern^ und Plätzen, 

sollen die Piäne zur Allerhöchsten An­

sicht mit beigelegt werden.
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Hebräische Sprache im Gymnasio aufser dem 

Cursus, 26, 39, 49 (8). Vgl. Examen der ab­

gebenden Gymnasiasten und Aufnahme auf die 

Universität, Anm. 3).

Hefte, 31, 68, ri2, 140, 156.

Heitzung, Etat, S. 247, 23g, 25 г, 253, 275.

Hülfsmittel d e s Un t e rri ch t s im Gymnasium, 

55, und Etat, S. 247.

-— — -in der Kreisschule, to6, Etat, •§. 24g. 

H о fr a u m der Schulen, 142, 156.

Ho m e r ’s Ilias, 27.

I.
Jahres-Reqhnungen, ig2, 206. Vgl Gasse, Anm. 

2), Rechnungen, Anm. 1), 2), 3), 5), 7), ю), 

i4), 21), 23). 25), 

Jahrzahlen zu notiren ist erlaubt, 32. ■

Ins cr i p t i о n s - G e 1 d im Gymnasium, 52. 

— — in der Kreisschule, 108.

— — in der Elementar - Schule findet nicht Statt, 
12g.

Inserate, M. R. 26. März 1821, No. 97r.; C. R. 

50. März 1321, No. 202.

Die Kosten der Bekanntmachungen in den 

Zeitungen sind den Buchdruckern zu 

bezahlen.

Inspection der Lehrer über die Schüler; s. Auf­

sicht der Lehrer.

— über die Lehrer; s. Aufsicht über die Lehrer.

Inspector der Kreisschule, 15, 18, 20, 98, 108, 

112, 124, 125, 131 —155» i?4» 182, 188» 21 r, 

216, 217, 223, 235. 237, 245, 262, 26g, 271. 

Etat, 8. 24g, 25 t. Vgl. Pflichten und Berichte 

desselben. ,

— führt, die-Gasse des Schul - Collegiums, 245* 

kann 100 Rubel zu den laufenden Ausgaben aus 

der Gasse nehmen, 271,

Instrumente, 106,^und Etat, 8.249,251. Vgl. 

physikalische und mathematische Instrumente.

Interims-Quittung, die einzig erlaubte, Цг. Vgl. 

. Rechnungen, Anm. 16).

Journal; s. Missiv.

Italienische Sprache in der zweiten Kreisschule 

zu Riga (Handels - Classe), 277.

Inventa ri en - Schn ur b üch er, 56, гбз, 176. Vgl. 

Rechnungen, Anm. 13), 20) 21).

Reglement zur Rührung der Inventarien— 

Schnurbucher. ertheilt von dem Herrn 

Curator am 2g. Mai^SeS, und S. V. i5. 

Aug.-i8o8, No. 336— 34o; S.K. ад. Äug. 

1821, No. 1099—ил 02, und'g. Oct. 1821, 

No. 128g —1290.

К.
К a m e r а l - H о f, 2ž6g. -

К anzell ei-Bedürfniss e der Directoren • s. Kan­

zellei - Gelder derselben.

— — der Inspectoren werden nicht vergütet, C, 

R. 19.‘Oct. 182т, No. 619, und S. V. 21. Oct. 

.1821, No. 1362-^1365.

Die Inspectoren müssen die Kanzellei- 

Bedur^msse von ihrem Gehalte anschaffen. 

— derSchul-Commission,2oo. Vgl.Schul-Commission. 

— Gelder der Directoren, Etat, S. 247. Vgl. Rech­

nungen, Anm. ig).

Kanzellisten, der Schul-Commission, 200. Vgl. 

Schul-Commission, eine Abtheilung des Con­
seils.

Katheder, 65, 112. ’x

—- das Stehen unter demselben, als Strafe, 66 (8), 

112,

Kaufmännische Rechnungen, 76.

Kettenregel, 35.



Kirchen-Gesang in den Elementar-Schulen, 118, 

132. Vgl. Gesang,

— Geschichte, 31.

— Lied, 31.

Klagen; s. Beschwerden.

Klopstock, 2g.

Körperliche Strafen; s. Strafen.

Körper, Lehre von den allgemeinen Eigenschaften 

derselben im Gymnasium, 34«

Kopfrechnen, 35л 76.

Kopfsteuer. "Vgl. Anstellung, Anm. 12), Dienst­

Listen, Anm. 4), g).

1) Allerhöchster Ukas vom <0. Nov. 1811. 

Hegen der Ausschliessung der Studen­

ten aus dem Kopf - Steuer-Oklad, welche 

sich dem gelehrten Stande, oder demMi- 

litair-Dienste widmen wollen, ist von der 

ooern gelehrten Behörde dem Senat vor— 

Pastellen.

a) Sen.-Uk. 14. Febr. 1813, No. 34o , ent­

haltend den AUerh. Ukas vom 12. Jan. 

18l3; M. R. 21. Febr. 1813, No. 623; 

C. R. 2З. Febr. 1812, No. 45, und S. v. 

i5. März 1812, No. g4 — 98. Geschickte 

und talentvolle Personen, die unter Kopj- 

। steuer stehen, und überhaupt zu den 

steuerpjhchtigen Ständen gehören, als 

zum Kaufmanns-St ande etc-, können auf 

Vorstellung des Herrn Minister der Volks­

Aufklärung, von dem dirigirenden Senat 

in einem, zum Schulfache gehörigen 

Posten bestätigt, und alsdann aus der 

Kopfsteuer geschlossen werden.

5) M. R. 8. Oct. i8i4, No. 0079; C. R. 1З. 

Oct. i8i4, No. 26З, und 8. V. 3. Dec. 

t8i4} No. 547—55o. Die aus dem steuer­

25
pflichtigen Stande anzustellenden Lehrer 

müssen einen Schein ausstellen, dafs sie 

nicht weniger als sechs Jahre im Schul­

fache verbleiben wollen.

4) Sen.-Lk., M. R. 21. Jan. i8i5, No.i58; 

C. R. 33. Jan. i8i5, No. 16, und S. V. 

6. März i8i5, No. 74 — 78. Die Docu­

mente (der Gemeinde) zum Behuf der 

Ausschliefsung aus dem Köpfsteuer-Oklad, 

sind dem dirigirenden Senat im Original 

einzusenden.

5) Sen.-Lk. 3i. Jan. 18165 T. R. 11. Febr. 

181.5, Mio. 366, und C. R. 12. Febr. 1815, 

Lo. Зо. Вег F orstellungen der steuer­

pflichtigen Personen zu Lehrer-Aemtern 

mufs angezeigt werden, worin die Aus­

zeichnung und die Fähigkeiten bestehen, 

wo und was dieselben studiret haben.

6) Sen.-Lk. 20. Jun. i8i5; M. R. ao.Aug. 

181.5, No. з4з6; C. R. 34. Aug. i8i5, 

No. 210, und 8. V. 28. Aug. 1815, No. 

"^7 34o. Die steuerpflichtigen Lehrer,

welche der Senat noch nicht aus dem 

Oklad ausgeschlossen hat, sollen, zur 

Ausschhefsung vorgestellt werden.

fl) 8. V. 5. Dec. 1819, Klo. 827. 802, 838, 

8З9. Einschärfung der frühem Verord­

nungen rucksichtlich der Steuerpflichtigen.

8) C. R. з4. Nov. 1820, No. 556, und 8. y 

2. Dec. 1820, No. 14зо—14зЗ. Erneuer­

te Einschärfung Res oben, unter No. 6, 

angeführten Gesetzes.

9) Sen.-Uk. 3o. Apsil 1822, enthaltend den 

Allerhöchst bestätigten Bescllufs derMi- 

mster-Comite; C. R. 21. Aug. 1823, No. 

457, und S. v. 21. Sept. 1822, No. 1061

4



2.6

—*ю64. Die aus den Freigelassenen ge­

nommenen Officianten, deren Annahme in 

den Dienst bei den Behörden gestattet 

worden, sollen, wenn selbige, ehe sie 

Ober-OJficiers-Rang erworben haben, ab­

gehen oder abgehen müssen, an die Gou­

vernements - Regierung gewiesen werden, 

um sich eine Lebensart zu wählen, und 

sich in einen steuerpjlichtigeiz Stand ein­

schreiben zu lassen.

1o) Sen.-Uk. 3o. April 1823. Die Magi­

strate etc. haben in den — zum Behuf 

des Eintritts in administrative Civil- 

Dienste — zu ertheilenden Entlassungs-­

Scheinen anzuführen; /) dafs für den 

Entlassenen die ganze Gemeinde die Ab­

gaben- Zahlung bis zur neuen Revision 

übernimmt; 2) dafs das ertheilte Zeug­

nif s oder Entlassungs - Attestat. nur bis 

zum Eintritt einer neuen Revision Kraft 

hat, wo jeder, der bis zu dieser Zeit 

nicht mit Bestätigung des dirigirenden 

Senats, in Dienste getreten, verbunden ist,, 

bei der neuen Revision eine Liste über 

sich einzureichen, widrigenfalls er sich 

der gesetzlichen Verantwortlichkeit un­

terwirft, und 3) dafs derjenige, welcher 

einen Entlassungs - Schein erhalten , je­

doch in. Diensten noch nicht angestellt 

worden, mit einem solchen Scheine sich 

nicht aus der Stadt entfernen könnp, 

sondern zu seiner Entfernung einen Pla- 

cat-Pafs nehmen mujs.

Krankheit des Lehrers, während derselben müssen 

die andern Lehrer die ihm obliegenden Unter­

richts-Stunden geben, 34, 100.

Kreide, müssen dieSchüler bezahlen,46,103. Vgl. Licht. 

Kreis-Renterei; 3. Rentereien.

— Schule, 4, 6, 13, 15, 70, 71, 73,, 87 — 89. но — 

114, 138, i48,

—■ — Wirkungskreis, und Zweck derselben, 6, 7г. 
— — Lehr-Plan, 70.

— — Disciplin, 57 — 69,. 112—114, >38. Vgl.
Disciplin..

—- — von einer Classe,. III.

— — — — — Einrichtung derselben, 87—89­

— —- von zwei Classen, Zahl derselben, 110. 

Krepost- Stempel-Papier; s. Stempel-Papier.. 

Kritik der Aufsätze im Gymnasium,. 24 (S. 23)..

Vgl. Aufsätze,

Krons-Beamte, 216,

—■ Defecte; s, Gasse-Verwalter,. Anm,

1) Instruction für die Conjiscations - Kan— 

zgllei vom y. Aug. ^-За-, Puuet 29.

2) Sen.—Uk., 37. Jan. 180З. Bei Verhand­

lung der Gassen-Defect-Sachen soll in 

der Untersuchungs —Acte auch das Alter 

und die etwanige.n besondern. Verdienste 

oder wichtigen Fehler des in. Inquisition 

befindlichen Beamten angezeigt werden.'

5). Allerhöchst es Manifest vom 3o.Aug. <8i4,

11.. Krons-Schulden und Rückstände 

bis So» Aug. 181,4,, wenn sie nicht vor­

sätzlich, und nicht gröfser als 2000 Rubel 

sind,, werden erlassen, unAKrons-Defecte 

der Art verziehen. Ergänzung §, 5; 

desgleichen, wenn, sie gröfser sind, aber 

auf mehrere Personen vertheilt, auf jede 

derselben nicht über 2000 Rubel aus­

machen; und §. g: Beitreibung derselben 

von den Erben von Verstorbenen wird 

aufgehoben.



Кгопз-Schulen; s. Schulen. .

— Studenten; s. Medicinisches Krona - Institut, Sti­

pendiaten der Universität.

Kuh pocken-Imp Fung ist zu verbreiten. Aller­

höchst genehmigter Doklad des Herrn Polizei­

Ministers vom 3- Mai 1803.

M. R. 3o. Jan. 1811, No. 2563; C. R. 4. 

Jul. 181 /, No. з34. Rescript des Herrn 

Rollbei-jMinisters an. den-Lipl. Herrn Civil- 

Gouverneur -vom i4. Jul. 1811 , No. 46o ; 

"ML. R. ig. Jul. 1811, No. 2294; C. R. 21.

1811, No. 264, sund S. v. 18. Oct. 1811, 

No. 5ng—583. Die Kreis-Aerzte sollen die 

Kreis-Lehrer im Impfen unterweisen, und 

die Lehrer ihre Schüler in den obern Clas­

sen der Schulen, besonders der geistli­

chen und Folks-Schulen.

Künste, 36—38, 78, 79, i’8> Lehrer der Künste;

s. Prüfung der 'Candidaten, Anm. 3).

Kurländisc h esGouvernements-Schul-Directerat, 14.

L.
L а n c a s t er sch e Schulen sind besonderer Aufmerk­

samkeit der Schul-Verwaltung empfohlen , M. 

R. 28« Fehr. 1821, No. 650," C. R. 7. Märzz 

1821, No. 135, und S. V, 8- März 182Ь No. 

355 — 358.

Die Lancasterschen Schulen stehen in 

Ansehung des moralischen und wissen­

schaftlichen Theils der Verwaltung unter 

Aufsicht der Schul-lnspectoren» M. R.

' ß. Febr. 1822, No. 4t8; C. R. 11. Febr. 

1822, No.. 102, und S. V. a4. Fehr. 1822, 

No. 2З6— 2З9. Schulen des wechselsei- 

ti^en Unterrichts, in denen nur nach der 1
Lancasterschen, und nicht nach der Bell­
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sehen Methode gelehrt werden darf, 

können nur mit höherer Genehmigung 

errichtet werden.

Landcharten, 53, 82­

— Sammlung, 106, und Etat, S. 24g, 251.

Lateinische Sprache im Gymnasium, 22, 23, 2Д> 

39. Vgl. Schreiben und Sprechen.

— — in den Kreisschulen aufser dem Cursus 

(Privat-Stunden), 90, 91, 93, 96.

Lehr-Gurs us im Gymnasium, 7, 21, 47.

— — in der Kreisschule, 83­

— — in der Elementar - Schule, 126.

Lections - Verzeichn ifs im Gymnasium, 42. 

Vgl. Berichte der Directoren.

— — in der Kreisschule, до.

— — in Privat - Lehranstalten, 170, 234, 238. 

Lehr-Bezirk, 9, 12, 14.

Lehr-Bücher, 25, 5°. Vgl. Bücher, Reihefolge 

der Classiker etc., Gasse-, Aufbewahrung und 

Revision derselben, Anm. r), 2).

1) S. V. 6. Aug. 1808. In die Gymnasien 

ist einzufuhren: АптласЪ российской 

Ишпергй по ПовЪйшеМу раздЬле- 

нгю на Рубернгй и области, сочи­

ненный при ГлавнотЪ училищЪ 

Правлений, 1807 года.

2) 8. Г. 8. April 1811, No. 5//—з/5, den 

ап, Mai l8i"i, No. 318 022. Einfüh­

rung der Senfisdien Trorzeichnungen in. 

die Schulen des Dorpatischen Lehrbezirks.

3) M. R. i5. Dec. 181З, No. Зз85; C. R. 

16. Dec. 181З, No. 336, und S. V. 12. Jan. 

1814, No. 18 51. Genehmigung des

Ministers der Volks-Aufklärung, dafs 

Parrot s Anfangsgründe der Mathe­

matik und Raturlehre, in die Kreis-



Schuten der Dorpatischen LehrbezirHs 

eingeführt werden.

4) M. R. <4. Febr. i8i4, No. 4gt; C.R. 16. 

Febr. <814, No. 45, und S. V. 25. Febr. 

i8i4, No. 1З6—i4o. Vorschrift, dofs

alle in die Lehranstalten des Dorpati­

schen Lehrbezirks einzuführ enden Lehr­

bücher vom Ministerio der Folks-Auf­

klärung approbirt werden müssen.

5) M. R. 19. Jul. i8i5, No. 209З; C. R. 

2З. Jul. 1815, No. 18g, und S. У. 11. 

April 1816, No. 18g—191. Genehmigung 

des Herrn Ministers , dafs Malmgren’s 

Anleitung zum Latein-Schreiben in die 

Gymnasien des Dorpatischen Lthrbezirks 

Angeführt werde.

S) M. R. 5. Jun. 1818, No. иЗЗ; C. R. 

18. Jun. 1818, No. 146, und S.F. 8. Aug. 

1818, No. 220 —22З; M. R. 9. Oct. 1818, 

No. 2З82; C. R. 12. Oct. 1818, No. 281. 

Уon allen, in den öfentlichenLehranstalten 

des Dorpatischen Lehrbezirks eingeführten 

Lehrbüchern ist ein Exemplar, mit den 

etwa darüber gemachten Bemerkungen, 

Veränderungen oder Verbesserungen, dem 

Departement der Volks-Aufklärung nach- 

und nach zur Censur bei der gelehrten 

Comite des Ministeriums der geistlichen 

Angelegenheiten und der Volks-Aufklä­

rung, einzusenden.

7) Bericht der Schul-Commission vom 1g. 

Oct. i8f8, No. Здд; Bericht des Herrn 

Curators vom 24. Oct. 1818; Verfügung 

der Ober-Schul-Direction, M. R. i.März 

181g, No. 762; C. R. 8. März 181g, No. 

11g. Bon Seiten der Ober-Schul-Direction 

die Genehmigung der eingesandten Lehr­

bücher enthaltend:

Rambach’s Deutsche Sprachlehre für 

die Kreisschulen des Dorpatischen Lehr­

bezirks ,-

Meidinger’s practische Französische 

Grammatik ;

Gedike’s Französisches Lesebuch für 

Anfänger, nebst einer kurzen Gram­

matik;

Gedike’s Lateinisches Lesebuch für 

die ersten Anfänger, nebst den Anfangs­

gründen der Grammatik ;
Bröder’s kleine i^ateinische Grammatik, 

mit leichten Lectionen für Anfänger ;

Broder’s practische Grammatik der 

Lateinischen Sprache;

Struve’s Griechische Grammatik für 

die Gymnasien des Dorpatischen Lehr- 

zirks. Formenlehre ; fvgl. Verfügung der 

Ober-Schul-Direction vom 20. Jul. 180g; 

C. R. 7. Sept. 180g, No. 199, und S. V. 

24. April 181 g, No. i54—-15g?)

Jacob’s Elementarbuch der Griechi­

schen Sprache. Zweiter Theil. Dritter 

Cursus, und dritter Theil, vierter Cursus

Rega’s logarithmisch - trigonometri­

sches Handbuch ;

Ufakkeds Exempel-Buch für Anfän­

ger und Liebhaber der Algebra;

Gaspari’s Lehrbuch der Erdbeschrei­

bung, zur Erläuterung so wohl des neuen 

methodischen Schul-Atlasses u. s. w. 

Erster und zweiter Cursus;

Gaspards erster und zweiter Cursus 

des neuen Schul- Atlasses.
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ZugletcH tvard' von der Ober - Schul- 

Birection vorgeschrieben, dafs, tvenndie 

Schul-Cmnm. die Nothwendigkeit erkenne, 

einige,so wohl von den jetzt appr obirt en,als 

auch von den übrigen, in den hehranstal­

ten des Dorpatischen Lehrbezirks bereits 

eingeführten Buchern durch andere zu 

ersetzen, sie dazu erst die Einwilligung 

des Herrn Ministers nachsuchen müsse.

^Allerhöchst bestätigterBeschlufs desReichs­

raths vom 28. Dec, /818 über die Post­

Taxe. M. R. 26. Febr. 181g, No. 71 2; 

C; R. 4. März 181g, No. 114, und S. V. 

tg. März 1819, No. 173—<76. Post- 

und Assecuranz - Gelder solVen nur von 

ЪеКтЪйсНет und' Lehrhülfsmitteln, die1 

von der Universität zu diesem Behuf an 

die Schul-Anstalten und an ihre Obern 

versandt werden, nicht erhoben, letztere 

daher unter Kronssiegel' mit der Auf­

schrift ; ,,Lehrbücher“ versandt werden. 

Andere bei der Universität gedruckte, 

und' des Debits wegen versandte Жетке 

sollen, beistrenger Verantwortlichkeit, die 

Post- und Assecuranz - Gelder zahlen, 

welche der Universität von den Verkäu­

fern zu ersetzen sind.

9) Verfügung der Ober-Schul-Direction. M.. 

R.<5. Febr. <8#g, No.Sgo; Ci R. rS.Febr. 

^Sig, No; 99, und S. V. 27; Febr. 181g, 

No. 1З0 —t33. Vorschrift wegen Einfüh­

rung der Russischen Grammatik und Chre­

stomatHie von Vater in die obere, und 

der Russischen Grammatik und des Lese­

buchs von Tappe in die untern. Classen.

10) M. R., C. R; 1. März 181g, Na. 108, 

und' S. V. 19. März 1819, No. 199, 182 

— i84; C. R. i5. Jul. 1820, No. 385. 

Regeln, nach welchen in Zukunft die 

Verabfolgung der Lehrbücher aus dem. 

Departement der Volks-Aufklärung Statt 
haben soll.

11) M. R. io.Nov. 1820, No. 366« ; C. R. 

1З. Nov. 1820, No. 532, und S. V. 18. 

Nov. 1820, No. t3o5 — «3o8. Es ist 

Stein’s kleine Geographie in den Kreis­

Schulen und Cannabich’s Lehrbuch der 

Geographie in den Gymnasien des Dor­

patischen Lehrbezirks so lange zu <re­

brauchen, bis die Schul-Commission Mit­

tel findet, sie mit bessern Жerken zu. 

vertevuschen.

12) S. F. 8. Jan. 1821, Lo. 02 — 55, und. 

Bericht der Schul-Commission vom 28. 

Jan. 1821, i\o. «65. Bestimmung der 

Reihefolge der im Lateinischen und 

Griechischen zu lesenden Classiker, so 

wie des Gebrauchs der Lesebücher und 

Chrestomathien, in den verschiedenen 

Classen des Gymnasiums, zu Folge §.25 

les Schul- Statuts.

13) M. R. 11. Febr. 1821, No. 43«; C. R. 

12. Febr. 1821, No. ii4, und S. V. i4. 

März, 1821, No. 4ot—4o2. Die vom 

Departement der Volks-Aufklärung in 

Russischer Sprache neu verfafste kurze 

allgemeine Erdbeschreibung zum Gebrauch 

in den Kreisschulen kostet, das Exemplar 

ungebunden, 90 Kopeken und gebunden, 

1 Rubel So Kopeken.

S. V. 8. Sept. 1821, No. n48—n5«.

, Empfehlung der vom Herrn Oberlehrer
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Dr. Renninge?' besorgten Ausgabe Pla­

tonischer Dialogen zum Gebrauch, in den 

Gymnasien.

15) S. P- 28, Dec. 1821, ^o, 169З, und 3. 

Jan. 1822, No. 11—i3. Vorschrift des 

' Gebrauchs der von 'Biedermann heraus­

gegebenen Choräle in den Schulen zu 

Dorpat, und Empfehlung derselben zum 

Gebrauch in den übrigen Schulen des 

Dor pati sehen Lehrbezirks.

16) M. R. 28. Jan. 4822, No. З27; C. R. 

1. Febr. 4822, No. 7З, und S.F. S.Febr. 

1822, No. <66, 167. Das Exemplar 

des xum Gebrauch in den Russischen 

Kreis - Schulen neu verfafsten Buchs: 

Краткое Землеописание Российской 

HmIepiM, Царства Польскаго и Ве- 

ликаго Княжества финляндскаго, 

kostet ungebunden 70 Кор,, und gebunden 

1 Rub. 10 Kop.

17) Verbotene L ehrbilch eri

а) M. R. g. Dec. i8i4, No. З722; C.R. 11. 

Dec. i8t4, No. ЗЗ7, und S. F. 21. Dec. 

i8i4, Ло. 582 — 585. Lewetzky’s Russi­

sche Grammatik.

b) Extract aus dem Journal der Ober-Schul- 

Directicn vom 16. Jun. 1818 ; C. R. 24. 

Jul. 4818, No. 188, und S. F.7. Oct. 1818, 

No. ЗЗ7—34o. Jacoo’s allgemeine Gram­

matik (Всеобщая Грамматика) und 

Sjablowskv’s Cursus der allgemeinen Ge­

schichte. (КурсЪ всеобщей ИсшорУй.)

c) S. V. 11. Jun. 1819, N . 355—358. Ele­

mentar - Buch von B

d) Verfügung der O. - -Direction, 

. M. R. 45. Aug. 1 R. «9- -dug.

184g, No. З62, und S. V. 4. Sept. 1819, 

No. 4g5 — 5oi. Abrifs der Mythologie, 

vom Abbe Lion. DieMythologie ist auch 

nach keinem andern Handbuche, als eine 

besondere Wissenschaft zu lehren, son­

dern ihrer nur bei der allgemeinen Ge­

schichte nnd den Alterthumem in aller 

Kurze Erwähnung zu thun. __ ,

e) S. V. /. Decemb. 1819, No. рдд — 802. 

Becker’s Weltgeschichte für Kinder ist 

aus den Schul—Bibliotheken, wo sie sich 

befinden sollte, nicht den Schülern in die 

Hande zu geben.

f) Verfügung der Ober - Schul-Direction, 

Rescript des Departements der Volks­

Aufklärung vom 47. Dec. 1819, No. aöpo, 

und 'S. V. 3i. Dec. 4849, No. 988—994» 

Jacob’s 'Cursus der philosophischen Tf^is- 

senschaften, und das Buch von den Pflich­

ten des Menschen und Bürgers. /Verfü­

gung der Ober-Schul-Direction, M. R. 

19. Nov. 1821, No. 87-493 C. R. 3. Dec. 

482t, No. 70g, und S. V. 40. Dec. 1821, 

No. 4640 , 4641; 7. Febr. 1822, No. 182 

—i85. Die beiden oben angegebenen 

Bücher sind von den Schul-Anstalten, bei 

denen sie sich befinden, an das Depar­

tement der Volks-Aufklärung zu senden.

18) M. R. 21. Jun. 1820; C.R. 2З. Jun. 1820, 

No. 365; 4. Dec. 1820, No. 584; S.Febr. 

1821, No. 9З; 26. Febr. 1821, No. 12З; 

19. Marz 1824, No. 167, und 4. Jan. 1823, 

No. 6; und S. V. 7. März 4821, No. 34i 

— 344; 26. März 1821, No. 466; 29. März 

4821, No. 4p4, 476; 3o. März 1821, No. 

512; 10. Mai 1824, No. 741 ; 3. Sept. 1821,1



No. 11З1—ii34, und 26. Mai 1822, No;. 

67g—682. Die erste, aus 10000 Exem­

plaren bestehende Ausgabe der Deutschen 

Uebersetzung der Lese-Uebungen aus 

den Evangelisten undi der Apostel- Ge­

schichte, zum. Gebrauch in den untern 

Classen der Gymnasien,, so wie in den 

Kreis- und Elementar — Schulen desDor- 

patischen Lehrbe-zirhs. Das Exemplar 

kostet ungebunden ^SdCop.. und gebunden 

1 Rub. s5- Kop.

19) Verfügung der Ober- Schul- Direction,. 

M. R. i4. Oct. 1821, N.o. З291; C. R. 

19. Oct. 1821, No. 6/8, und S. Г. 26. 

Oct. 1821, No. 13g4, i3g5. In allen 

Russischen Schulen iat das Lesebuch: 
Чшенгя изЪ ЭвангелисшовЪ и Дбя- 

. Н1И АпОСШОЛЬСКИхЪ. einzuführen. М.

R. 2. Aug. 1822, No. 2890; С. R. т4. 

Aug. 1822, No. 446„ und S: У; ig. Aug. 

1822, No.g6o—дбЗ, als Nachtrag zu dem 

obigen Lesebuch: Чтенгй изЪ КнисЪ 

Вошхаю завЬта,. das Exemplar unge­

bunden zu So.Kop., und gebunden до Kop., 

auf Nelin—Papier ungebunden 3 Rubel 

und gebunden 4 Rub, 5o Kop.; und: 
Чшенгй изЪ книгЪ, вбшхаго и иова- 

ГС завета, das Exemplar ungebunden 

1 Rubel fo Kopeken und gebunden 2 

Rubel.

Lehrer, 50,. 52, 56, 5g, 6r, 62, 64,. 65, 66,. 67, 68, 

7.5: 88» 94» too,. 10r, 102^ 106, 107, iog, 112, 

138’ Цо» Ц0»' '57- GQ, 165,. I83„ 1,85, 18^ 

210, 212, 214»

— übergeben Alles,, was sie der Schul - Commission 

zu unterlegen wünschen, bei dem Gymnasio dem

5i
Director, und bei den Kreis - und Elementar­

schulen dem Inspecior, 211.

Lehrer, wissenschaftlicher, des Gymnasiums, ist zu­

nächst berechtigt, in den drei untern Classen 

. Unterricht zu ertheilen, 42.

— der, am Gymnasium, Kreisschule und Elementar­

schule führt die Disciplin für leichte Verge­

hen der Schüler, 66, ц2, 138, ,44, ,56.

— Conferenz; s. Conferenz.

— Personal am Gymnasium, 17, 4г.

— — an der Kreisschule, 18, 98.

— — -an der Elementar - Schule, 19.

— Seminarium und Elementar-Lehrez-Seminarium.

s. Seminarium,

—• Wohnung; s. V\/ohnung.

Lehrfächer, Vertheilung derselben im Gymnasium, 

42, 157, 193.

— ", — in der Kreisschule, 78, 99, 195. 

Lehrgegenstände, s- Lehrbücher, Anm. 17), d). 

— im Gymnasium, 23, 31, 39, 42.

— irr der Kreisschule, 72.

— in der Elementar-Schule, 117.

— in der Privat - Lehranstalt, 234. Vgl. Privat­

Lehranstalten,. Anm. 2),

Lehr-Methode, 198. 193. Vgl. Dictiren, Anm.

M. R. 8. Jul. 18/0, No. 669; C. R. i2. 

Jul. 1810, No. i53, und S. У. 5. Aug. 

1810, No. 2'9 — 284. Leber die Forde­

rung wegen eizter guten Lehr - Methode 
von. den Lehrern^. '

— im Gymnasium, 7, 8, 22, 24, 25, 27, 28, 29, 30, 

ЗГ —36,. 38,. 137, 156, 157,. !3g> ,65, l85,

- in der Kreisschule, 6,. 8, 5o, 32, 74-35. g8, 

‘57> Ц9, 165,. 135.

— in derElementar-Schule, 8, 12O_23 ,3_a44) ,45
in den Privat - Lehranstalten,. 234.



32
Lehrmittel, 106, 162, 175, 176, i85, 193, 205, 

255. 257, 265.

— Anschaltung derselben. 257.

— — — über dieselben entscheidet derDirector, 

ig6.

Lehrplan des Gymnasiums, 21 — 44, 51.

— der Kreisschule, 70 — in.

— der Privat - Lehranstalten, 170, 234, 25g.

— für die Classes selectas und den Unterricht in 

den Handels - Wissenschaften, gi , 92, 94, 95, 

277.

S. v. 16. Jan. 1821, No. 65—68, und 

Bericht der Schul— Commission vom 26. 

Febr. 1821, No. 3м.

Lehrstunden aufser dem Cursus im Gymnasio 

und in der Kreisschule; s. Cursus.

— Besuche derselben vom Director und Inspector, 

i33, Ц4. !б6. 174.

— dürfen nicht ausfallen, 43, 100.

— Summen aller, in jeder Gasse im Gymnasium, 

39­
— — — — — in der Kreisschule, g6.

— — —• — — in der Elementar- Schule, 117.

— Zahl derselben eines jeden Lehrers im Gymna­

sium, 41.

— — — — — — in der Kreisschule, 98.
— — — — — — in der Elementar-'Schule,

117­
_  Zeit derselben im Gymnasium., 26, 27, 2g, 40. 

Vgl. Beten, Anm.

__ __ — in der Kreisschule, 96. Vgl. Beten, 

Anm.

Lehrzeit; s. Lehrstunden.
L ese - В i b li 0 t h e к e n , Vorschrift des Herrn Di- 

rigirenden des Ministeriums des Innern, M. R.

iß. Febr. 1822, und Q R. 22. Febr. 1522, No. 150-

In den Lese-Bibliotheken sollen nicti 

Bucher, welche schädlichen Einßufs auf 

die Sittlichkeit der Jugend haben, gehal­

ten werden.

Lesen, Deutsches, im Gymnasium, 28­

— — in der .Elementar - Schule, 117. 

Lesebücher, 25. Vgl. Reihefolge. 

Lettische .Sprache; s. Ehstnische Sprache.

Libau, Kreisschule, hat drei Classen, gr, 92, 27 3. 

Vgl. classis selecta.

L i ch t, müssen dieSchüler bezahlen,46,103 ;Etar, S.253. 

M. R. ig. Jan. 1821, No. 469; C.R. as. Jan. 

1821, No. 5g, und S. V. 26. Jan. 4821, 

No. <51. Wegen des Beitrags der Schu­

ler von 2 Rubel beim Gymnas. ill. zu 

Mitau eine Ausnahme.; das Fehlende 

kann aus der ökonomischen Rubrik der 

Gymnasieit-Gasse angeschafft werden.

Lieferanten von Bau-Materialien, 262, 

Literatur, 28» 1З7, *5b.

Livländisches Gouvernement in zwei SchuL 

Directorate geiheilt, 14.

Lob; s. Belobung.

Local, Schul-, 274. Vgl. Schul-Gebäude.

— Referent in der Schul-Comission, 194, ig8, 19g. 

Logik für die Schulen ist die Grammatik, 30.

Longimetrie, 35­

M.

Magistrat bewahrt die Gasse des Schul-Colle­
giums, 245.

— — nöthigenfalls die Krons. Schul-Gasse, 271. 
dessen Theilnahme an der Oekonomie der Stadt­

Sehulen, 244, 245.

— ein Mitglied desselben wird zur Conferenz ein­

geladen, 188—190.
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Magistrat, Verpflichtung desselben, dafür zu sor­

gen , dafs sämmtliche Schüler die Schule re- 

gelmälsig besuchen, 139.

— Verpflichtung desselben, die Aeltern der Schüler 

zum Zahlen des Schul-Geldes anzuhalten, 108.

Magnetismus, Lehre desselben im Gymnasium, з4. 

Materialien zum Bau, 262.

Mathematik im Gymnasium, 22, 35, 39- S.

18. Jan. 1821, No. 112. VgL Arithmetik, Geo­

metrie, Longimetrie, Planimetrie, Polyplanime­

trie, Stereometrie.

— in der Kreisschule, 76, 77. VgL Arithmetik, 

Geometrie. .

Mathematische Instrumente, 55, und Etat, S. 247, 

VgL Instrumente. —•

— — Aufsicht über, dieselben im Gymnasium, 56. 

Maurer in den kleinen Städten, 251, 

Medicinisches Krons-Institut der Universi­

tät zu Dorpat, Allerhöchster Befehl vom 5. 

Nov, 1819.

Publication des Conseils vom 8. Dec. 

-iSig, No. 281, und 8. V. 8. Dec. 181g, 

No. 853—856. In das bei der Kaiserl. 

Universität Dorpat errichtete medicini­

sche Institut -werden vierzig Studierende 

aufgenommen , welche in vier auf einan­

der folgenden Jahren jährlich jho Rubel 

erhalten, und dafür derKrone zum sechsjäh­

rigen Dienste als Merzte verpflichtet sind.

1) Allerhöchster Befehl, M. R. 16. Jul. 181g, 

No. 2З01, und C. R. 18. Jul. 181g, No. 

343. Jedem Arzte, der seine Studien auf 

einer RussischenUniversität auf Kosten der 

, Krone vollendet, sollen bei seiner Anstel­

lung in der Armee, dem Seewesen oder dem 

Staatsdienste, zur Equipirung und ersten

Einrichtung i5o Rubel aus dem Reichs­

Schatze ausgezahlt werden, nachdem der 

Herr Finanz - Minister von einem jeden 

solchen Falle gehörig in Kenntnifs ge­

setzt worden ist.

2) M. R. 3i. Aug. 1821, No. 27423 C. R.

3. Sept. 1821, No. 5o8. Bei dem Ab­

gänge von der Universität zum Krons- 

dienste, wird jedem Mitgliede des medi­

cinischen Instituts, nach Maafsgu.be der 

Entfernung seines Bestimmungs - Orts, 

Postgeldausgezahlt. Fgl. Progon-Gelder. 

Methode; s. Lehr-Methode.

Metrik, Unterricht in derselben im Gymnasium, 24 

(S. 21), 25.

Meubeln der Schule, zu ihnen gehört ein Archiv­

Schrank, 153,

S. E. g. April 1821, No. 564—667. Die 

Anschaffung und Reparatur der Schul- 

Meubeln ist aus den ökonomischen Sum­

men zu bestreiten.

M 1 e t h — G elder; s. Qu ar ner - Gelder.

Mineralogie, Unterricht in derselben im Gymna* 

sium, 34.

Minister der geistlichen Angelegenheiten und der

Volks-Aufklärung, 9, 154. VgL Anstellung. 

Missiv-Bach des Directors, 152, 171. 

_  — des Inspectors, 152, 16’2.

S. F. 26. Nov. 482t, No. 1536—153g. 

Journal undMissiv getrennt. Fgl. Expe­

ditions-Buch.

Modificationen der, von Peter, Herzog von Kur­

land, am 8- Junius 1775 verliehenen Funda- 

tions-Acte des Gymn. ill. 3U Mitau, vom Herrn 

Curator des Lehrbezirks am 31. Aug. 1806 

unterschrieben, nach Autorisation der Ober­

5

Maafsgu.be


Schul-Direction, 51. Vgl. Extract aus dem Journal 

der Ober-Schul-Direction vom 16. Äug. 1806; 

C. R. 31. Aug. 1806, No. 194, und S. V. 13, 

Sept. 1806, No. 539.

Monatliche Rechnungs-Verschläge ; s. Rechnungen, 

Anm. 7), 9), 12), 17); Casse, Anm, 2), 3), 6), 

8), 9)-
Moralität,, als Zweck der Erziehung, 31, 148- 

Morgen-Gebet; s. Beten.

Musik, Lehrer derselben und des Gesanges im Gym­

nasium, 17,. 41, 47. Etat, S. 247.

— — — — — — in dem Elementar-Lehrer- 

Seminarium, 232. Etat, S. 253. ,

— und Gesang-Unterricht im Gymnasium, 38, 39- 

Mythologie, 22, 24 CS- 2 t, 23), Vgl. Lehrbücher, 

. Anm. 17),. d),

■ - N.
Nacharbeiten der Schüler, als Strafe, 24 (S. 21), 

66 C8> 112.

Nachlafs; s. Tod.

Nachschreiben in den historischen, geographi­

schen und naturhistorischen Stunden ist unter­

sagt, 32> 83- Vgl. Lehr-Methode, Anm..

Nachsitzen; s. Nacharbeiten. .

Namen zu notiren ist erlaubt, 32.

Naturalien, 34, 55» юб» Etat, S. 247- 249,25 г.

Vgl. naturhistorische Sammlung. ' 

Naturgeschichte im Gymnasium, 31 (S. 4?), 33»- 

34, 39» Vgl. Mineralogie, Pßanzenreicb, Thier­

reich.

—, in der Kreisschule, 31 (S. 4?)» 33> 34* 72» 8°- 

Natur bis torische Sammlung, 55. Etat, S. 247­

— — Aufsicht über dieselbe, 56.

Naturlehre im Gymnasium, 31 (S. 47), 5a» 34»39‘ 

- — in der Kreisschule, 31 (S. 47), 32» 72» 8 t»

Naturwissenschaften, ihre Folge im. Gymnasial- 

Cursus, 34.

Navigations-Schule,, ehemalige, in Riga, 95, 

277.

Neue T e s t a m e n t, das, 25, 3г. 

Nominal-Fächer der Lehrer; s. Lehr-Fächer. 

Notiren im Tagebuche, 66 (8L H2h.

O.

Oberlehrer am Gymnasium,. 17, 41 “45- 47> 49» 

56, 101, 157. Etat, Sv 247. Vgl. Lehrer.

Ober-Schul-Direction,. 25, 178,. 179/205, 24^» 

246, 251. iO, ,9

О e к о n.o m i s.c h e Ausgaben, Etat, S. ^4?» 249> 259­

— Verhältnisse der Schulen, 250 — 282.

Optik, Lehre derselben im Gymnasium, 34- 

Orden; s. Avancement, Anm, 6).

l) Allerhöchster Befehl, M.R^ 9. Febr. 181.6, 

No., 54.0; C. R. 11. Febr. 181.6, No. 43, 

Das Französische Lilien - Zeichen darf 

niemand in Rufsland tragen.

2) Sen.-Uk. So. Ney. 1819; M. R. 1З. Dec. 

1819, No. 3864; C. 16. Dec. 1819, No. 

54а, und S. F. 29. Dec. 1819,. No 9ЗЗ—- 

9З6. Die PreuJ^ischen Ordens - Zeichen 

der Russischen Civil - Beamten sollen 

nach dem Tode der Inhaber demCollegio 

der auswärtigen Angelegenheiten einge­

sandt werden.

3) Sen. - Uk. 27. Febr. 182а, enthaltend den 

Allerhöchsten Befehl vom 9. Nqv. 1821; 

C. R. 11. März 1822, No. ;64, und S.F. 

12. April 1822, No. 471 — 474. Erläute­

rung zu den bestehenden Gesetzen über 

die Ferleiliung des St. IFladimir-Ordens 

für 35jährige Dienste.



•О rdn ungen, zwei hat jede Glasse im Gymnasium, 

2 b 47» 58. ,
— — — — — in der Kreisschule, 58, II2‘ 

Orthographie der lebenden Sprachan, 2g, 2g. 

О r t s- Beh ö r den, -O b r i g к e i t, ihr Verhältnifs zum 

Schulwesen, 15, 48» i5g, *4$» т5б, 167, i6g. 

VgL Behörden,

P.
Pachtungen; s. Reparaturen, Anm. 1), 2), 3).

Papier müssen die Schüler mit zur Schule brin­

gen, 46, 78, 103.

Allerhöchster Befehl, M. R. 3 t. Dec. 1810, 

Ъо. йобу; С. R. 3. Jan, 1811. No.3, und 

8. V. 4. Febr. 18-й, No. 56—60. Nur 

Papier aus Russischen Papier - Fabriken 

ist in den Kanzelleien zu gebrauchen.

Patente; s. Avancement, Anm. 12).

Peinliches Verbrechen; s. Verbrechen.

Pensionen für Aufseher und Lehrer an den Krons- 

Schulen, und für deren VVittwen und Kinder; 

S. Abschieds-Document, Gratificationen, Anm., 

Rechnungen, Anm. 25). VgL Stadt-Schulen, 

Lehrer derselben.

1) Allerhöchst bestätigter Doklad der Ober- 

Schul-Direction vom y. Sept. i8o5; C.R.

19. Sept. 1800, No. s4t, und S. V. 21. 

Oct. i8o5, No. 5i3—5i6.

a) Die Schul - Beamten haben das 

Recht, nach aojdhrigem ununterbrochen 

fortgesetzten, untadelhaften Dienste um 

Entlassung anzusuchen, und den dritten 

Theil ihres Gehalts als jährliche Pen­

sion bis an den Tod zu geniefsen.

b) Die nacha5 Dienst-Jahren ihre Ent­

lassung nehmen, erhalten zwei Drittheile 

ihres Gehalts als lebenslängliche Pension.

55
c) Die nach So Dienst-Jahren ihr Amt 

niederlegen, geniefsen nach ihrer Ent­

lassung den vollen Gehalt als lebens­

längliche Pension.

d) Jede Pension hört auf, -wenn der 

Pensionär wieder in Dienst tritt, und Ge­

halt bezieht.

e) Die Witt wen derer Beamten, die 

aus dem Dienste treten, um auf Pension 

gesetzt zu werden, haben kein Recht, et­

was zu verlangen.

f) Die Wittwe erhält, wenn der im 

Dienste Fersto-rbene zwanzig Jahre nach 

einander gedient hat, den sechsten Theil 

seines Gehalts als jährliche Pension.

g) Die И'ittwe, deren verstorbener 

FLann fünfundzwanzig Jahre ansgedient 

hat, erhält den dritten Theil seines Ge­

halts.

Ä) Die Wittwe desjenigen Schul­

Beamten, der dreifsig Jahre im Dienste 

gewesen ist, bekommt seinen halben Ge­
halt als Pension.

2) Die Jittwen - Pension hort auf, 

so bald die Empfängerin der Pension in 

eine neue Eheverbindung tritt. Kgl. un­

ten Anm.

— k) Die Wittwe, deren Mann vor sei­

nem zwanzigsten Dienst - Jahre stirbt, 

erhält ein für alleMal den vollen Jahres­

Gehalt desselben.

3) Allerhöchster Ukas vom 28. April 1-98, 

und Sen.-Uk. 10. Dec. 1810; 'M. R. 3i. 

Dec. 1810. Pensionen werden bei Wie­

deranstellung im Dienst durch den als­

dann bezogene Gehalt in der Art ersetzt,
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dafs, wenn jemand, weniger Gehalt em­

pfangt, als er früher Pension bezog, ihm 

das daran Pehlende aus den Pensions-Sum­

men ausgezahlt werden soll. Niemand 

aber seil zugleich Gehalt und Pension 

geniefsen, und deshalb ist iii denPienst- 

Pisten anzuzeigen , ob jemand mit Pen­

sion -verabschiedet worden, und wie grojs 

solche gewesen sey.

3) M. R. 15. Febr. i8n. Vorstellungen zu 

Bewilligung von Pensionen sollen nur 

den Gesetzen gemäjs eingesandt werden.

4) Allerhöchst bestätigter Poklad der Ober- 

Schul-Direction vom 28.. Dec. 1818; C., 

R. 21. Jan.. 1819, No. 4/, und S. V. 8. 

Febr. 1819, No. 71—^4.

a) Die Kinder eines verstorbenen 

Schul-Beamten, der in diesem Amte 

zwanzig Jahre ausgedient hat, erhalten 

den sechsten Theil von dem Gehalte ihres 

verstorbenen Vaters zur Pension.

b) Die Kinder eines fünfundzwanzig 

Jahre im Amte gestandenen Lehrers, be­

kommen den dritten Theil von dem Ge­

halte ihres Vaters zur Pension.

c) Die Kinder eines dreifsig Jahre 

zm Amte gestandenen Schul - Beamten, 

geniefsen die Hälfte des Gehaltes ihres 

verstorbenen Vaters als Pension.

d) Den Kindern eines Schul-Beamten, 

der in diesem Amte keine zwanzig Jahre 

gedient hat, wird ein Mal der ganze 

Jahres-Gehalt ihres Vaters ausgezahlt.

e) Die Kinder erhalten jedoch bei Leb­

zeiten ihrer Mütter (der nach gebliebenen 

JVittweni nicht besonders für «ich jährliche

Pension, sondern geniefsen selbige gemein­

schaftlich mit ihren Müttern; beim Ab­

, leben der Mutter geht aber die Pension 

auf die Kinder über. Die Pension für 

die Kinder hört auf, wann das jüngste 

volljährig (einundzwanzig Jahrj, oder frü­

her, wann der Sohn in Staats - Dienste 

, tritt, oder, wann die Tochter, verheirathet

wird.,

5) Sen.-Uk. 12. (i5j Mai 18'22. Die Hälfte 

der jährlichen Pensionen der TVittwen 

werden, wenn nach- dem Tode ihr er. Män­

ner sieh Kron-Forderungen an letztere 

ergeben, zur Berichtigung derselben ver­

wandt. M; R. i5. Jul. 1822, No. 22S5, 

und C. R. 27. Jul. 1822, No. 4i4... Vor­

stehender Ukas bezieht sich jedoch nicht 

auf die einmalige;Auszahlung der Gehalte 

ihres Mannes^

Pens i ans-Ans ta.lt, 234*

— Fonds, allgemeiner, für. die Lehrer; s. Vocationen. 

Pern au, Kreisschule zu, hat drei Classen, 91, 92, 

275. Vgl. classis selecta.

Persönliche Angelegenheiten,. 137, 144, 156. 

Pflanzenreich, 34.

P fl i c h t e n des. Directorss. Director und Berichte 

desselben..

— ■ — — in Beziehung auf das Gymnasium, 133 — 

237, 158 (mit Ausnahme des Berichts), 139 — 

i43, i56, 157­

— — — — — — die Kreisschule,. 158—168­

— — — — — "’ das Gymnasium, rücksicht­

lich der Lehrer, 133 —135, 156, 157..

—■ — — das Gymnasium, rücksicht­

lich der Schüler, 136, 137, 1З8 (mit Ausnahme 

des Berichts), 13g, 140, 158.
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Pflichten ds Directors in Beziehung auf das 

Oekonomische des Gymnasiums, 141 —14З» 156, 

— — — — — — die Privat - Lehranstalten, 

16g, 170.

—• des Inspectors; s. Inspector und Berichte des­

selben.

— — — in Beziehung auf die Kreischule,, 152— 

l43.
— — — — — — die Kreisschule, rücksicht­

lich der Lehrer,. i33 —

— — — — — — die Kreisschule,, rücksicht­

lich der Schüler,. 136—140.

—•- — —- — —- — das Oekonomische der

Kreisschule,. 141—ЦЗ-

— —-■ — — — —■ die Elementar-Schulen, 133

— 1З8.. 144 — 146.

—• — — — — — , die Elementarschule, rück­

sichtlich der Lehrer,, i33.— i35> r44*

—- — — — — dieElementar-Schule,ruck-

sichtlich der Schüler,. 136 — 138> Ц4-

— — — — —- — den Director, 147 — r53­

— allgemeine,, des Lehrers,, 212,. 213,. 214,, 2j5. Vgl 
Lehrer»,

Physik; s. Naturlehre.

Physikalische Instrumente, 55* Etat, S. 247». 

Vgl. Instrumente.,

— —-■ Aufsicht üben dieselbe im Gymnasium, 56.

Plan;, s. Haus.-Pläne und Lehr-Plan..

Pla nimetrie, 35.

Platz der Schüler nach' den Fortschritten; 59> 65.

Plätze,, Grundstücke: der Schule,, 14,1.. Vgl.. Grund­

stücke.,

P 0 cken - Imp fung; s. Kuhpocken- Impfung;

Podräde, 251. Vgl. Reparaturen, Anm; 1), 2), 3)>. 

4), 6), 8). 11), 16), 18), 20). Vgl. Salog, 

Werkleute.

Poetik, 28-

Polyplanimetri e, 35*

Pöschl in, Allerhöchster Ukas vom 15. Januar 1806; 

C. R. 9. Fehr, igoS, No. 31.

Bei Ankauf von Gebüuden und. Plätzen 

auf Kosten der Krone für Schul-Anstal­

ten soll кете Poschlin erhoben tverden.

Post-Buch; s. Expeditions-Buch.

Prämien finden nicht Statt, 50, 107, 278.

Prediger, ihr Verhältnils zum Schulwesen, 188, 189­

190, 205, 237,. 244.

Primus im Gymnasium, 61.

— in der Kreisschule, 6t, 112

Pr i va t-L eh ran s tal t en, 13, 16, 98, 169,170,180, 

205,. 233 — 241. Vgl. Lehr-Gegenstände, Lehr­

Methode, Lehr - Plan.

1) . M. R. 2. Nov. 1811; C. R. 3. Nov. 181t, 

No. 353, und S. V. i5. Nov. 1811 , No. 

64t—645. Tertialiter hohem Orts über 

Privat - Lehranstalten zu berichten.

2), C. R. 16. Dec. 181g, No. 54o, und 31. 

Dec. -181g, No. 5^o, und S. V. 5. Jan. 

1820 , No. 1 — 4. Verbote der Schulbü­

cher gehen auch die Privat - Schulen an, 

aber nicht die Verbote der Lehr-Gegen­

stände ; mit Gebet und Bibellesen aber 

mufs der Unterricht täglich auch in den 

Privat-Schulen eröffnet werden, denn die 

religiöse Bildung des Herzens wird ohne 

Ausnahme gefordert.

— — kein Oberlehrer und öffentlicher Lehrer darf 

an denselben Antheil nehmen, 23g.

M. R. 25. Jan. 1822, No. 208 ; 0. R. 28. 

Jan. 1822, No. 61, und S. V. 3t. Jan. 

1822, No. 119 — 122. $. 2З9 des Statuts 

bezieht sich auch auf die Lehrer an den
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Stadt-Schulen. М. R. з5. Oct. 1820, R о. , 

3<#8о; С. R. ар. Oct. 1820, R о. 4д4, und 

ß. V. 8. Nov. 1820, No. 1191— iig4. 

Derselbe Paragraph, bezieht sich nicht 

minder auf die Lehrer der Französischen 

Sprache, wiewohl denenUnterricht aufser 

dem Cursus liegt.

Privat-Lehrer; s. Haus-Lehrer.

— - Personen, die zum Unterhalt der Schulen bei­

tragen, 243.

— - Sachen der Lehrer, 216.

— Schule.; s. Privat-Lehranstalten.

■— Stunden kann ein jeder Lehrer geben, 240.

— — in der ’Kreisschule; s. Cursus, 

Probe-Lection, toi.

Procureur, Gouvernements-, und Kreis- und 

Gekonomie - Fiscal, in Hinsicht ihres Verhält­

nisses zum Schulwesen, Vorschrift des Herrn 

Justitz-Ministers, M. R. 20. Dec. 1826, No. 

4250; C. R. 31. Dec. 1820, No. 660, und S. 

V. 2i. März 282 г, No. 438 — 441.

Die Gouvernements — Procureure haben 

sich der, bei den Gerichts — Behörden, 

aujserhalb Dorpat obschwebenden, das 

Interesse der Dorpatischen Universität, 

und der ihr untergeordneten Schulen be- 

tteffenden Sachen amtspßichtig eben so, 

wie anderer Krons-Sachen anzunehmen, 

und sie in den Gouvernements-Palaten 

persönlich, in den Kreis-Behörden aber 

durch die Fiscäle eifrigst zu betreiben. 

Proportionen, Lehre derselben, 35.

P г о g о n - G e 1 d e r; s. Reise - Gelder, Medicinisches 

Krons-lnstitut der Universität Dorpat, Anm.3).

1) Sen.— Uk. ip. April 1299. Bei Abferti­

gung der Krons-Beamten zur Reise nach

ihren Bestimmungs-Orten müssen auf 

hundert Werste zwei Tage gerechnet 

werden. < < • ' 1
2) Allerhöchst bestätigter DoHad vom 4.

Jan. 180З. Regeln wegen Per abfolg ung 

der Progon - Gelder an Kriegs - und 
Staats - Beamte.

3) Sen.-L k. 3. Sept. i8oj. Ueber die Aus­

zahlung des Progon-Geldes.

4) M. R. 21. Febr. 1816, No. рад; 0. R. 

22. Febr. 1816, No. 53, -und S. F. 21. März 

1816, No. 14а— «46. Forschrift, den Al­

lerhöcht bestätigten Doklad vom 4. Jan. 

180З auf Schul-Inspectoren und Lehrer 

anzuwenden.

5) C. R. 20. Nov. 1820, No. 553. Progon- 

Getder sollen ohne weitere Unterlegung 

den in Krons - Angelegenheiten reisenden 

Lehrern auf Anweisung der Schul-Com- 

mision aus der allgemeinen Schul-Reserve- 

Casse gezahlt werden. Fgl. 256.

6) C. R. «g. Nov. 182«, No. 678. und S. F. 

26. Nov. 1821, No. i5a8—«53«. Den 

Gouvernements-Schul-Directoren gebüh­
ren keine Progon - Gelder, da "ihnen im 

Etat Reise-Gelder bestimmt sind.

7) Bericht der Schul- Commission vom a4. 

Jan. «822, No. 11З; M. R. i5.Febr. 1822, 

Ro. 53p; C. R. 13. Febr. 1822, No. 120;

S. F. 24. Febr. 1822, No. а5д—262, und 

Bericht der Schul-Commission vom 4. und 

ii. Oct. 1822, Ro. 1118 und n4a. Pro- 

gon-Gdlder erhalten aus der allgemeinen 

Schul-Reserve-Casse die Schul-Inspeeto- 

ren der Städte, wohin keine Posten ge­

hen, für das Abhohlen der Schul-Summen



die Progon,, und zwar für jede Pahrt: 

der Schul - Inspector in Bauske 7 Rub. 

20 Kop. S. M., der in Hasenpoth 4 Rub. 

So Kop. S. M., ЦМ. R. э5. October 

1822, No. 3i33") der in Lemsal 21 Rub. 

76 Kop. B. A. , der in Werro 2.5 Rub. 

28 Кор. В. A.., der in JP'esenberg 17 

Rub. 20 Kop. B.A., der in Weissenstein 

17 Rub. В. A. und der in Baltischport 

8 Rub. В. A.

Programme, bei den Gymnasien in Druck erschei­

nende, M. R., C. R. 29.. Jun. 1822, No. 575, 

und S. V. 3. Jul. 1822, No. 786 — 78g.

Die Kosten des Brucks und Einbindens 

der Programme können aus den Gassen 

der Gymnasien, und zwar aus der Ru­

brik jur Heitzung und andere ökonomi­

sche Ausgaben, genommen werden, wenn 

die Schul-Directoj-en gewiss sind, dajs 

. alle andere, aus -.dieser Rubrik zu ma­

... whenden Ausgaben, auch bestritten wer­

den können.

Proto co 11, 137, 138, izM. Q8, i56, 166, 185, 197, 

217, 219, 220, 221, 224, 225, 226.

— in Untersuchungssachen führt der Lehrer, wel­

cher der jüngste im Dienste ist, das Proto- 

coli,. 219. Vgl. 138, 166.

Prüfung, öffentliche; s. Examen.

— bei der Aufnahme in die Kreisschule, in das. 

Gymnasium und auf die Universität, 45, 102. 

Vgl. Aufnahme und Examen.

—- bei der Aufnahme in die Elementar-Schule fin­

det nicht Statt, 116.

— der Candidaten für Elementar-Schullehrer-SteUen,. 

209­
— — — für Kreis-Schullehrer-Stellen, до, юг.

Prüfung der Candidaten für Oberlehrer- und Leh­

rer-Stellen am Gymnasio, 44.

1) C. R. i3. Nou. 1820, No. 534, und S. v. 

18. Nov. 1830, No. 12^4—<297. Prü­

fung der von der Universität Graduirten 

und als Lehrer Anzustellenden.

R. 20. Jan. 1-821, No. 79, und S. F. 

3. Febr. 1821, No. 178—181. Die Leh­

rer der Künste am Gymnasium sind von 

der Schul—0 ommtssion nicht zu examini— 

ren. Kgl. Anstellung.

— der Gymnasiasten, welche Stipendien erhalten 

sollen, 53,

— der Lehrerinnen, 235.

— der Privat-Schulhalter, 235.

— der Schüler, die zu versetzen sind; s. Ver­

setzungen.

Publicum, seine Wünsche in Hinsicht den Schulen 

sind, zu berücksichtigen, 188.

Q. '
Quadrate, Lehre derselben, 35, 

Quartier; s. Einquartirung, Wohnungen, 

— Gelder, 279. Etat, S. 247, 253.

1) Genehmigung des Herrn Carators im. 

Protocolle der Schul-Commission vom 8. 

Sept. 1820, No. ic4i (_4), und 1.1. Sept. 

1,820, No. 1061 (6")л und S. V. 11. Sept. 

1.820, No.. 821. Am Dorpatischen Gym­

nasium erhalten, zwei Oberlehrer jeder 

vierhundert Rubel, und die zwei wissen­

schaftlichen Lehrer jeder dreihundert 

Rubel jährlich^ doch kaum der Oberlehren 

der das schlechteste Quartier hat, das­

selbe einem wissenschaftlichen Lehrer 

abtreten, und dafür die dreihundert Ru­

bel beziehen. Ugl. unten 5)..
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:2) Genehmigung des Herrn Curators im 

Prwtocolle der Schul-Commission vom 11. 

Sept. 1S20, No. 1061 (, ) , und S. V. 16. 

Sept. 1820, "No. 834. An Rigaischen Gym­

nasium erhält der neue Oberlehrer vier­

hundert und fünfzig Rubel jährlich, jeder 

■der beiden wissenschaftlichen Hehrer 
dreihundert und fueifhg Rubel, und ein 

Oberlehrer, der von seiner INohnung 

einen Theil verloren, einhundert und 

fünfzig Rubel jährlich. Vgl. unten 5).

3) Genehmigung des Herrn Curators imPro- 

tocoll der Schul-Commission vom 11. Sept. 

<820, No. 1061 {6), und S. У. 11. Sept. 

1820, No. 834. Nähere Bestimmung über 

die Quartier-Gelder bei den Oymnasien 

zu Dorpat und Riga.

4) Genehmigung des Herrn Curators imPro- 

tocoll der Schul-Commisson von 11. Sept. 

/820, No. 1061 (5), und 8. У. .16. Sept. 

1820, Iso. 835. dm Revalischen Gymna- 

sio erhalten die beiden wissenschaftli­

chen Lehrer und der Russische Sprach­

Lehrer , ein jeder dreihundert Rubel 

jährlich.

5) C. R. 3o. Nov. 1821, No. 502, und S.N. 

3. Dec. 1821, No. i568. Hm Mitauisshen 

Gymnasium erhält jeder der beiden wis­

sen s<haftlichen Lehrer jährlich fünfhun­

dert Rubel Quartier - Geld.

Quittung als Beleg, 25g. Vgl. Rechnungen.

R.
Ramler, 28.

Rang des Directors, Directors - Gehilfen, Inspectors 

und der Lehrer, 20. Vgl. Avancement, Anm. 6),

Gehülfe des Ehstländischen Directors.

1) ^Allerhöchst bestätigte Rang—Tabelle vom 

э4. Jan. 1522. ■

2) Allerhöchst bestätigte Adels - Ordnung 

vom 21. April ip85.

3) Allerhöchst bestätigte Schul- Statuten 

vom 5. biov. i8o4, §. 9. Der Zeichnen- 

Lehrer am Gymnäsio steht in der zwölf­

ten Classe.

4) Sen.-Wc. 22. Sept. i8i4, enthaltend den 

Allerhöchsten Ubas vom 3. Sept. i8i4; 

M. R. 2. -Oct. i8i4, No. 2986; C- R. 6. 

•Oct. .i8t4, No. 254, und S. У. 4. Nov. 

1814, No. 609—512. In Bezug auf die 

Schul-Statuten vom 5. Nov. i8o4, §. 9 

und 11, sollen diejenigen Lehrer, welche 

aufser den, im Etat angeführten bei den 

Gymnasien angestellt sind, zum Staats­

dienste gerechnet werden, und in Rang- 

Classen stehen, nämlich die Lehrer der 

Wissenschaften in der neunten und die 

Lehrer der Sprachen in der zehnten Classe.

5) Allerhöchster Ukas vom 7. Jun. 1821, 

betreffend die Umbenennung des Rangs 

der in den Civil-Dienst tretenden Mili- 

tair - Personen ; s. Ehren - Schul - In- 

spectoren.

6) Sen.-Uk. 22. Jan. 1822, enthaltend die 

am 15. Nov. 1821 Allerhöchst bestätigte 

Meinung des Reichsraths aber den Classen­

Rang der Schullehrer. Sie geniefsen 

den mit ihrem Amte verbundenen Rang 

. vom. Tage der Anstellung an, können je­

doch erst ein Patent darüber fordern, 

und behalten ihn auch nach der Entlas­

sung, im Falle sie vier Jahre gedient

haben.
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7) Sen.-Uk. fD. April 1822, entsaltend das 

am 8. Febr. 1822 Allerhöchst bestätigte

* Gutachten des Reichsraths, und S. V. 3. 

Mai 1822, No. 670— 57З. Die Gouver- 

nemejits - Schul— Directoren dienen vier 

Jahre für denCharalcteT der neunten, und 

fünf Jahre für den der achten Classe, 

zusammen neun Jahre, um zur siebenten 

Classe zu gelangen.

Rangordnung der Schüler, 65, 112.

Real-Referent in der Schul - Commission, 194, 

198, tgg.

Recapitulation des gesammten Unterrichts in dem 

Gymnasio, 3g.

— — — — in der Kreisscbule von zwei Clas- 

een- 87, 88­

— —- —- — in der Kreisschule von einer Clas- 

ee, 86.
Rector, 10, ig6, 194, 200, 230.

Rechen-Stunden; s. Arithmetik undMathematik.

— - — im Gymnasio, 35, 39.

— — in der Kreisschule, 76, 88­

— — in der Elementar-Schule, 117, 123.
Rechen-Tafel, 46, 103.

Rechnungen über Schul - Summen, 25g, 267. Vg], 

Anstellungen, Anm. 1), 10), Gasse, Aufbewah­

rung und Revision deiselben, Anm., Einnahme, 

Inventarien, Kanzellei-Bedürfnisse, Licht, Pro­

gramme, Revision der Gasse, Schnurbücher, 

Revision der Schnurbücher.

x) R- • Dec. 180З. Die Jahres-Rech­

nungen sollen keine Summen des vorigen 
Jahres enthalten.

3) M. R. 3. Sept. 1810, No. 1071; c. R.

6. Sept. 1810, No. 179. Die Universität 

•oll die Berichte der Schul-Directoren 

über die aus dem Kameral- Hofe oder 

aus der Renterei empfangenen, oder da­

hin abgesandten Gelder, mit ihrem Be­

richte zugleich an die Kaiserliche Expe­

dition für die Revision der Rechnungen 

senden.

3) M. R. io. Dec. 1811, No. 4128; C. R. 

12. Dec. <8n, No. З89. Die Jahres­

Rechnungen sind dem Herrn Curator in 

zwei Russischen Exemplaren und einem 

Deutschen Exemplare einzusenden.

4) M. R. 12. Jun. 181З, No. i4<4; C. R.

17. Jun. <8<3, No. <65, und S. Г. i.Aug. 

i8<3, No. 277 — 280. Anweisung, in wel­

cher Art die Schnurbücher über Ausga­

ben geführt werden sollen.

5) Sen.-Uk., M.R. i4. Nov.i8<4, No. 3468, 

und S. F. <4. Dec. <8<4, No. 565—568. 

Forschrift über die Einsendung der Jahres­

Rechnungen.

6) Allerhöchstes Rescript vomn6.Aug.3816; 

M. R. 12. Sept. 1816, No. 2979; c-

19. Sept. 1816, No. 221 , und S. V. <2. 

Oct. 1816, No. Здд—4оз. Forschrift, die 

Summen nur ihren Bestimmungen gemäfs 

zu verwenden, und keine Schulden zu 

machen; erforderlichen Falls aber einen 

Zuschufs zu fordern, und deshalb zur 

rechten Zeit zu unterlegen.

7) Extract aus dem Journale der Ober-Schul- 

Direction vom 26. Jun. 1818. Die Jahres­

und monatlichen Rechnungen sollen von 

den untergeordneten Stellen in der stu­

fenweisen Ordnung an die ihnen Forge- 

setzten und von diesen an das Departe­

ment der Folks-Aufklärung zur Revision

6



4з
eingesandt werden, welches sie nach den 

im Sen. - Uk. 9. Oct. i8i4 enthaltenen 

Regeln Deprüft.

8) Sen. - Uk. 5. Dec. 1721 ; M. R. 28. Sept. 

1818, Na. 2297 ; C. R. 5. Oct. 1818, No. 268, 

und S. F". 11. Nov. 1818, No. 445—455. 

Von den Gehalten aller Militair — und 

Civil-Beamten ist das Centenal гит 

Besten der Hospitäler abzuziehen.

9) Extract aus dem Journale der Ober­

Schul- Direction vom. 26. Jun. 1818; C. 

R. 27. Jul. 1818, N. 191, und S. V. 3t. 

Jan. 1819, No. 54— 60. Vorschrift we­

gen Einsendung der monatlichen Rech— 

nungs- Verschlage.

10) C. R. 24. Jun. 1819, No. 297. DenGe- 

ner al-Rechnungen der Universität sind 

die Special—Verschlage der Directoren 

beizufügen. .

11) S. V. 1З. Oct. 1819, No. 629 — 6З7. 

Ein&chärfung der fühern Verordnungen, 

wegen Führung der Schnurbücher und 

deren Revision.

12) S. V. З1. Dee. 1819, No. 979—980.; 7. 

März 1821, Na. 348; 24* März 182t, No. 

458, 462. Ueber die monatlichen Rech— 

nungs - Verschlüge.

13) <8- V". 3t. Mai 182a, No.. 42-t — 424. 

Vorschrift, dafs die Directoren im Laufe 

des Jahres die Schnurbücher bei ihren 

Visitation»-Reisen strenge revidiren.

14) C. R. 1. Dec. 1820, No. 57h, und S. V.

3i. Dec. 182a, No. i586 — i58g. Die 

' / General-Rechnung, zu Folge §. 181 des

Statuts, mufs nach Revision der Schnur— 

bischer in Bezug auf die 17З und

»82, erst dem allgemeinen Berichte nach­

gesandt werden.

15) S. V. 18. Febr. <821, Nu. 268—271. 

Vorschrift wegen der Gehalts - Zahlung.

16) S. V. 24. März 1821, No. 453 — 456. 

Vorschrift, keine Interims-Quittungen in 

der Gasse aufzubewahren, und die Gehalte 

monatlich zahlen zu kännen.

17) S. V. 7. März, No. 348, und 24. März 

1821, No. 458. Vorschrift wegen der 

monatlichen Rechnung» — Verschlüge. 

Ugl. Gasse, Verwaltung , Revision der­

selben, Anm. 1}, 2). S. V. 2. Dec. 1822, 

No. 1287 —1290.

18) C. R. 3o. April 1821, Na. 287, undS.V.

3. Mai 1821, No. 656—.65g. Die Cente­

nal-Abzuge von den Gehalten für die 

Hospitäler, werden von den Kameral-Hö- 

fen bei Auszahlung der Etat - Summen 

abgezogen.

19) C. R. 1. Jun. 1821, No-. 34a, und S. V.

4. Jun. 1821, No. 85i—854.

Bei Berechnung des Centenals wird der Ge­

halt des Directors zu 385o Rubel ange­

nommen; dessen Kanzellei-Gelder betra­

gen З00 Rubel.

20) S. V. 18. Aug. 182-1, Na. 1067—10.71. 

Vorschrift, von den Schnurbüchen Co- 

pien anzujertigeu.

3i) S. V. 3. Jan. 1822, No. 7—8. Vor­

schrift, in den Schnurbüehern nicht zu 

radiren.

22) S. V. i3. Nav. 182a, No. >477—1480; 

4. Nav. 1821, No. i444—<447, und 10. 

Jan. 1822, Na. 55—58. Schema zu Schnur— 

biichern» nebst Vorschriften zur Rech-
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nungs - Führung. Fgl. S.F. з.Dec. 1823, 

No. 1З0З—1З06.

25) M. R. f. Mari 1825, No. 3З1; C. R. 4. 

Mari <822, No. <43, und. S. F. g. Mai 

<822, No. 6oi — 6o4. Die Berichte über 

dte aus den Kameral-Höfen oder Rente- 

reien empfangenen, oder dahift abgege­

benen Gelder sind am Schlüsse des Jah­

res an die Universitäts-Renthammer von 

den Directoren zu senden, und dann von 

der Universität an die Expedition zur 

Revision der Rechnungen am Mnfange 

jeden Jahres.

Ü4) S. F. n. März 1822, No. З22— ЗзЗ.

Forschrift zur Führung der Casse-Schnur- 

bücher.

35) Sen.-Uk. 29. April 1823, und S. F. 19. 

Mai 1823, No. 620 — 62З. Zehn Procent 

tum Besten der Invaliden werden nicht 
erhoben:

a) von den Prämien für Ergreifen 

Von Läufingen und Rettung der Ertrun­

kenen ;

b) von Reise - und Diäten - Geldern, 

bei Anstellungen im Dienste, wie auch 

von Gehalts-Zulagen;

c) von einmaligen Pensions - oder 

Gnaden—Gehalten bei Ferabschiedungen, 

falls dieselben nur 5oo Rubel oder weni­

ger betragen ;

DieseAbgabe wird abeJ erhoben von den 

übrigen Geld-Summen, die zur Bezahlung 

der Schulden, zur Etablirung und Equipi- 

rung oder auch als Unterstützung und 

Ausstattung geschenkt werden.

•6) C. R. 3t. Aug. <8зэ, No. 46o, und S. F. 

з5. Aug. 1822, No. 98З. Wer nicht we­

gen Ersatz von Summen zur gehöriger 

Zeit unterlegt, büfst solches durch Ab­

zug vom Gehalte.

R e ehtssа ch en, wohin sie gehören, 216.

Recitir-Uebungen, 28 (S. 35). Vgl. Rede­

übungen.

Redeübungen im Gymnasio, 28, 4g.

— nicht in der Kreisschule, 105.

—- nicht in der Töchterschule. S. V. ig. Jan. ig2i, 

No. юг —104.

Regel de tri, 35, 76.

Reichs-Rechnungs-Revisions-Expedition-

S. Rechnungen.

l) Allerhöchstes Manifest vom 28. Jan. 1 Bit ;

C. R. з4. Febr. 1811. Instruction und 

Fer fahren derselben. Sie prüft:

a) ob auch in jedem Theile eben die 

Summep, welche durch die Gesetze be­

stimmt sind, als Einkünfte, eingekommen 

und zu Ausgaben verwandt seyen;

b) ob bei der F erwendung der Sum­

men zu Ausgaben die festgesetzten Re­

geln und der Fortheil der Krone beob­

achtet seyen ;

c) ob die Rechnungen selbst richtig 

sind ;

<f ) ob nicht irgendwo Summen übrig 

bleiben, ohne Gebrauch und ohne Zu­

rechnung derselben zu den Summen de*» 

Reichs- Schatzkammer ;

e) nach solchen Untersuchungen und 

Rechnungen sollen den Behörden und Per­

sonen, deren Rechnungen richtig befun­

den worden, Rechnungs-Bescheinigungen 

(^Quittungen) gegeben werden.
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2) С. К. 5. juL 1810, und ai. März 1811; 

Sen.-Uk . Nov. i8i4; C» R. ., Nov., 

i8i4, No* 119; Sen.-Uk. 31. Jan. 1819, 

und C. R. 3. Mai 1819. Berichte an di® 

Expedition,

Rei he folge der im Gymnasium zu lesenden La­

teinischen und Griechischen Classiker, 25 

(Schlufs). Vgl. Lehrbücher. S. V. 8. Jan. 182 г, 

No. 52—55, und Bericht der Schul-Commis­

sion vom ag. Jan, 1821, No. 165.

Reinlichkeit der Schulgebäude, 142, 156.

Reisegelder der Directoren, 256. Etat, S. 247, 

Vgl. Progon - Gelder.

— für neu berufene oder versetzte Lehrer, und 

für aulserordentliche Reisen der Directoren, 

256. Vgl.Progon-Gelder, Rechnungen, Anm, 

— der Revidenten; s. Revidenten.

Reisen; s. Revisionen.

Reisfeder, hat der Schiller mitzubringen, 77. 

Relationen in der Schul-Commission, 198, 200.

Religion, 8, 22, 72, 13г, Ц8, 154, 213, 234.

— Unterricht in derselben im Gymnasium, 51, 39,, 

40, 41, 42.

— — — — in der Kreisschule, 74, 75, 96.

— — — — in der Elementar-Schule, и 7, 129, 

120. _

— — — — in Privat-Lehranstalten, 234*

— Stunden sind so viel als möglich die ersten 

des Tages in den Gymnasien, 40.

— - — in jeder Classe der Kreisschule ist an drei 

Tagen die erste Stunde eine Religions-Stunde; 

die vierte Religions-Stunde ist in einer Classe , 

Mittwochs, in der andern Sonnabends von 11 

—12 Uhr, 74, 96.

— — sind die ersten in den Elementar-Schulen,

119.

Remuneration für überzählig gegebenen Stunden, 

während Vacanzen, bewilligt die Schul-Com­

mission mit der Hälfte des Gehalts der erle­

digten Stelle, 254.

Renterei, 271. Vgl. Behörde.

Reparatur der Schulgebäude, Ц1, 156, 163, igS, 
251, 262. Vgl. Architect, Haus-Pläne, Salog, 
Torge, Werkleute.

— Anschläge, 251, 262.

— Gelder, 262, 264, 272.

— kleine, besorgt der Director und Inspector ohne 

Anfrage, bis zum Belauf von fünfzig Rubel 

jährlich, 141, 156.

1) Sen.-Uk. з5. Aug. 1718, 22. Jun. 1700, 

Admiral. Reglern. 1. Hauptst 3o. Art. Alle 

Pacht- und Lieferung«-Contraete sollen 

ohne arglistige Ersinnungen geschlossen 

werden, und nicht heimlich » sondern öf­

fentlich die Einladung zum Torge ge­

schehen.

2) Verordnung wegen der Contracte vom 

20. Febr. 1776,, und Sen.-Uk. 20. Febr. 

1784. Lieferungen und Pachten sollen 

höchstens nur auf vier Jahre geschlossen 

werden, und die Kameral-Höfe können 

solche nur bis auf 10000 Rubel ohne 

Genehmigung des dirigirenden Senat» 

schliefsen.

3) Sen.-Uk. 7.-Jul. 1778. Der vierjährige 

Termin für dergleichen Contracte soll 

in allen Fällen beobachtet werden.

4) Sen.-Uk. 3i,. J}A. 1785. Die im Dienste 

angestellten Personen können zwar Po- 

dräde über sich nehmen, jedoch nicht 

von der Behörde, bei welcher sie in Amt 

und Pflicht stehen. '
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5) Sen. -Lb. Fehr. 1812. Bauten und Re­

paraturen, welche auf ökonomischeTFeis» 

betrieben werden, sollen, wenn sie vollen« 

det worden, nicht von den Personen, 

•welche diese Arbeiten selbst besorgt ha« 

ben, sondern von besonders hierzu unge­

ordneten Personen, die die erforderlichen 

Kenntnisse davon besitzen,, besichtigt, 

bescheinigt und berechnet werden, indem 

nur letztere Bescheinigungen als gültigs 

Belege bei Revision der Rechnungen an­

- genommen werden sollen.

. 7) Allerhöchster Ukas vom g. April 1812,

ю; C. R. 26. April 1812. Podräde 

■ und Contracte sollen nicht anders als in 

Bank-Assignationen geschlossen werden.

7) Sen.-Uk. 2g. Tilai 181З. Bau—Sachen, so 

wie Aie Verwaltung des jährlichen as- 

signirten Capitals für öffentliche Bauten, 

gehört dem Herrn Minister des Innern 

Die Obacht über die Architectur — und 

Fagaden - Ordnung aber der Orts-Obrig- 

. keit.

8} Beschlüfs der Minis ter-Comite vomb. Oct. 

1818 ; C. R. 3o.. Oct. 181.8. Bei Podrä- 

den und C'ontracten sind die festgesetz­

ten Bedingungen genau zu beobachten^ 

und welche Strafen von den säumigen 

Lieferanten so wohl, als von den Behör­

den beizutreiben sind, die jenen nicht 

in den bestimmten Terminen zahlen, in­

dem die Entschuldigung wegen Mangel 

an Geld in der Krons-Gasse nicht gel­
ten soll.

9) C. R. 25. März. 1819, No. i43, und S. 

V, So. März 1819, No. 208, und 8. Sept.

«81g, So. 5/2, 5i3. Forschrift über die 

Bericht - Abstattung der bescheinigten 

Ausführung der Bauten und Reparatu­

ren, und über die Unterlegungen wegen 

der neuen Bauten und Reparaturen, de­

nen Pläne und Anschläge beizufügen

20) M. R. 10. April 1820,- C. R. 1Õ. April 

1820, R О’, tgo, und S. P. 2g. April 1820, 

No. 296—299. Forschrift, die Vorstel­

lung der von dem Herrn Gouvernements— 

Architecten verificirten Bau- und Repa­

ratur-Anschläge, nebst dem Grund- und 

Aufrisse vor dem Beginn des Septembers 

einzusenden. Keine Reparatur darf ohne 

die Genehmigung der Obern Statt finden.

11) M. R., C. R. 21. Jul. 1820, No. 388, 

und S. F., 29. Jul. 1820, No. 55<—off« 

Aus wichtigen Gründen dürfen bei Bau­

ten und Reparaturen der Schul-Gebäude 

die Zahlungen theilweise, nach Verhälf- 

nifs der gelieferten Materialien und Ta­

xirung ausgeführ ter Arbeiten, vor gänz­

licher Beendigung, an diejenigen, die sie 

■ ■ übernommen haben, gemacht werden, je­

doch dergestalt, dafs die Krone nichts 

■ dabei verlieren könne.

12) C. Verordn, enthalt enim Prot о c. derSchul— 

Commission vom 8. Sept. 1820, No. io4i 

und S. V. in. Sept. 1820, No. 8g9__ 882. 

Die Schul-Directoren haben die Repara­

turen der Schul- Häuser bei ihren Visi­

tations-Reisen zu besichtigen, und dar- 

■ über, wo es nöthig scheint, zu berichten.

13) S- V. 19. Nov. 1820, No. 1З09 — 1З1Э.

Vorschriftenüber Bauten und Reparaturen.



»4) Reet. У. 27. Jan. 1821, No. 43 — 46. 

Auftrag, die etwanigen Bemerkungen 

über Bau- und Reparatur- Angelegen­

heilen, in Bezug auf schon hohem Orts 

genehmigte Risse und, Anschläge, nicht 

ohne das amtliche Sentiment des Gou­

vernements - Architecten an die Schul­

Commission zu senden.

<5) S. У. g. April 1821, No. 564— 56g. 

Reparaturen der Schul-Häuser können 

aus den Etat-Summen der Schulen nicht 

bestritten werden.

1-6) Sen.-Uk. 3«. Aug. <821, No. ад5о, und 

S. У. 4. Nov. «82«, No. 1433— «436. 

Gegen einen besondern Salog, Rubel für 

Rubel, können Gelder bis zur Hälfte vor­

aus bezahlt werden, ohne Anrechnung 

der Procente. Für verspätete Lieferun­

gen aber hat der Empfänger vom Ter­

mine ab die Reuten zu berichtigen.

17) S. У. 7. Jan. 1822, No. 3t—34. For­

schrift, alle Reparaturen in einem Jahre 

zu beendigen.

18) Sen.-Uk. 3o. Jan. 1822, und S. У. ig. 

März 1832, No. 364 — 36g. Die zehnjäh­

rige Verjährungsfrist soll bei Contracten 

von der Zeit anfangen, da der Erful- 

lungs-Termin derselben zu Ende ist.

19) S. У. 36. April 1822, No. 545—5*8, 

und з5. Aug. 1822, No. д83 д86. Re­

paraturen, die dem Lehrer zur Last fal­

len, und wegen der Reparatur für fünf­

zig Rubel, nach den §§. 4t und «56.

20) Sen.-Uk. 29. Mai 1822, und S. V. 3. 

Jul. 1823, No. ддо — ддЗ. Vollmacht­

Geber dürfen das zu Krons-Podräden 

anvertraute Pfand während der Torge 

nicht annulieren.

21) C. R. 21. Aug. 1822, No. 46o, und S. 

V. 25. Aug. 1832, No. 98З—986. Vor­

schrift in Bezug auf die kleinen Repa­

raturen nach 5. 4t und <56. Diejenigen 

Summen, wegen deren Erstattung nicht 

t-ur gehörigenZeit unterlegt wird, werden 

von dem Gehalte des Schuldigen ersetzt 

Vgl. S. V. 2. Dec. «822, No. 128g—1290.

22) M. R. 10. Nov. 1822, No. 3646; C. R. 

19. April 18.22, No. a48, und S. V. at. 

April 1832, No. 5эо—5аЗ. Die Vor­

stellungen wegen Bauten und Reparatu­

ren, nebst den vom Gouvernements-Ar­

chit ect verificirten Anschlägen und Plänen 

{in duplo), fiir welche aus dem Reichs­

Bau- Capitale Summen erbeten werden, 

sind von den Schul-Directoren zur Mitte 

des Mat Monats an die Schul-Commission, 

und von dieser spätestens zum Ende des Mai 

Monats den Obern zu übersenden. Die 

FiorStellung wegen Bauten und Repara­

turen, die aus andern Summen, als Bei­

trägen desCollegii der allgemeinen Für­

sorge etc. , bestritten werden, können da 

gegen zum 1. September der Schul-Com­

mission eingesandt werden.
Repetition in den historischen, geographischen 

und naturhistorischen Stunden, 32.

— monatliche, in der Kreisschule, 105. 

Rescripte, über deren Empfang berichtet der Di.

reetor und Inspector, 150, 17 г.

Reserve-Summe von 300, 200 und 100 Rubel 

bei den einzelnen Schulen, 255.

Reserve-Casse, allgemeine, für die Schulen des



Dorpatischen Lehrbezirks, wird von der Schul­

Commission disponirt und durch die Univer- 

sitäts-Rentkammer verwaltet, 256, 282. Etat, 

S. 253. Vgl. Reval, Deuische Kreisschule, Anm., 

Copist, Anm.

Reval, Deutsche Kreissehule in, hat drei Classen

(Handels-Classe), g4, 275. Vgl. classis selecta. 

M. R. 4. Sept. 4820, Na. 2802. Der Leh­

rer der Handels -/Wissenschaften erhält 

4oo Rubel jährlich aus der allgemeinen

Schul-Reserue-Casse seit dem 4. Jun. 1820.

Reversale darüber, dafs er nicht zu den Freimau­

rern, oder irgend einer andern geheimen Ge­

sellschaft, weder in, noch aufser Rufsland, ge­

höre, ist von jedem Schul-Beamten vor seiner 

Anstellung zu fordern. Bericht des Rectors 

an den Curator, 15. Nov. 1822, No. 615; C. 

R. 23, Nov. 1322, No. 616.

Vorschrift des Rectors vom So. No v. 1822, 

No. 645 — 648. Das Reversale ist am 

fuglichsten dem Gesuche um Anstellung 

beizulegen. Vgl. AvajicementT Anm i5j. 

Revidenten der Schulen, 159, 161—166, 154 —

193, 199. Vgl. Bericht der Revidenten.

C. R. 3t. Mai 1822, No., ЗЗ7. Alle Schu­

len des Dorpatischen Lehrbezirks sind 

nach und nach, in Rücksicht der Russi­

schen Sprache, vom Professor der Rus- 

&ischen\ Literatur zu revidirenV

— deren Reisegelder; s. Schul-Commission, eine 

Abtheilung des Conseils.

•— deren Wahl und Bestätigung durchs Conseil vom 
Curator, 199.

Revision der Archive, Journale und Missive, und 
Expeditions-Bücher vom Director und Schul­
Revidenten, 162, 185.

47
Revision der Cossen rom Director und Schul­

Revidenten, 164, i85. Vgl. Gasse, Aufbewah­

rung und Revision derselben, Rechnungen, 

Anm. 16), 24).

— der Schnurbücher vom Director, Schul-Reviden­

ten und von der Schul-Commission, 162, 164, 

182, 185, 258, 265. Vgl, Rechnungen, Anm. 

4У 6), 8)» 11), i3)> 15), 18), 19), 20), 22), 24). 

S. V. 2. Dec. 1822, No. i3s»—i3a8. 

Vorschrift, dafs dieDirectoren dieSchnur- 

bücher der Etat-, Reparatur—Summen etc. 

au f ihren Visitations - Reisen genau re- 

vidiren und die Emendation sogleich ver­

schreiben.

— der Lehrhüilfsmittel (Inventarien) und deren 

Schnurbücher vom Director und Schul-Revi­

denten, 162, 185. Vgl. Inventarien, Schnur­

bücher. ■

, S.V.4. Oct. 1820, No.gjg—982, und 2. Dec.

1822, №• 1826 — #828. Vorschrift, dafs die 

Directoren das Inventarium über die Lehr- 

hülfsmittel undMeubeln von jeder Schule, 

so wie die Schnurbucher über dieselben, 

auf ihren Visitations - Reisen genau re- 

vidiren, und die Emendation sogleich 

verschreiben,

— der Schul- Gebäude vom Director und Schul­

Revidenten, 163, i85,

— der Gymnasien, 159, 161 — 166, ig5—igy,

— - der Kreisschule, i58—166, ig6, 187.

— der Elementar-Schule, 15g, 167.

— der Privat-Schulen, 16g, 170, 23g, 

Revisions-Bericht der Schul-Revidenten: s.Be- 

richt der Schul-Revidenten.

- Reise der Glieder der Schul-Commission, 159, 

161, i66, 184, 193.
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Revisions-Reise des Directors, 153 — 170.

Rh etorik, 23.

Riga, Domschule in; s. Domschule.

— zweite Kreisschule in (ehemal. Navigations-Schule) 

hat drei Classen (Handels-Gasse), .95, 277. 

Vgl. classis selecta.

Rigaisches Gouvernements - Schul - Directorat, 14, 

Risse sind in den Zeichenstunden zu entwerfen, 73, 

Rubriken des Etats; s. Etat.

Ruf, guter, der Schulanstalten ist sorgfältig zu er­

halten, igo, 214. 216, 235. -

Russische Acten-Stücke; s. Uebersetzung derselben. 

’— Sprache, Lehrer für die Russische Sprache am 

Gymnasium, 17, 28, 4г, 47. Etat, S. 247. Vgl. 

Lehrer. Vgl. Uebersetzung, Anm. 2).

— — Lehrer für die Russische Sprache und das 

Schreiben an der Kreisschule, 18, 93. Etat, 

, S. 249. 251. Vgl. Uebersetzung, Anm. 2).

— - —- mufs in Privat - Lehranstalten für Knaben 

gelehrt werden, 234.

— • — im Gymnasium, 27, 39. Vgl. Schul-Gesetze, 

Anm. 3).

— — in der Kreisschule, 27, 72, 34. Vgl. Schul­

Gesetze, Anm. 5).

S. F. 19. Aug. i8aa, No. 97« —974, wegen 

des Unterrichts гтп Russischen ; s. Examen 

der Abiturienten, Anm. 2). Revident, 
Schul- Gesetze.

—• — Schreiben und Sprechen; s. Schreiben und 

Sprechen.

• s.
Saldo's vergangener Jahre, 2.55. Vgl, Bericht.

Salog, bei Uebernahme von Contracten, Sen. - Uk„ 

3. Dec. 1776; s. Torg, Werkleute.

Schlagen der Schüler ist ganz untersagt, 66 (8), 112,

Schiller, 23.

Schimpfworte mufs der Lehrer vermeiden, 66(6),

112.
Schlüssel zur Schul-Gasse, 26g.

Schnurbücher, 143, 156, 162, 163, 164, 182,135, 

258» 259, 262, 263, 264. Vgl. Rechnungen, 

Anm. 1), 4), 11), ,3), 20), 21), 22), 24) und 

Inventarien.

— deren Anschaffung, Blattzählung, Besiegelung und 

Unterschrift, 256, 266.

— Einrichtung derselben, 253 — 261.

— müssen vom Inspector zum 20. Dec., und vom 

Director zum 1. Januar eingesandt werden, 18a.

— - über die Etat-Summen, bleiben bei der Schul­

Commission, 265.

Schreiben, Lehrer desselben und des Zeichnens am 

Gymnasium, 4 r, 47,65. Etat, S. 247. Vgl.Lchrer.

— Lehrer desselben und der Russischen Sprache 

an der Kreisschule, 65, 93, na. Etat, 5. 34g, 

25 г. Vgl.x Lehrer.

— im Gymnasium zu lehren, 56, 39.

— — in der Kreisschule zu lehren, 79.

— in der Elementar-Schule zu lehren, 117, 133.

— der Lateinischen und Griechischen Sprache, 34 

(S. 23), 25 (S. 27).

— der Russischen Sprache, 27, 34.

Schriften, gute, der Lehrer sind nahmhaft zu ma­
chen, 174.

Schüler, 134, t43, 156, 15g, 175, 185, 3I3, 213

• arme, zahlen kein Schulgeld, die Armuth raub 

documentirt werden, 52 (Russischer Text), 

108, 123. Vgl. arme Schüler und Schulgeld.
- deren Abhörung als Zeuge in Sachen ihrer Leh­

rer oder Vorgesetzten nur mit Erlaubnis der 
Schul - Commission, 220,

Seh ul-Archiv; s. Archiv,
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Schulbücher, 255.

Schul-Casse; 5, Gasse. •

Schul-Collegien der Städte, 244, 245.

Schul-Commission, 179, 188, 195—199 , 202, 

206, 211, 242, 246. VgL Schul - Gebäude.

— — eine Abtheilung -des Conseils der Universi­

tät, hat unter dem Vorsitze des Rectors fünf

Glieder, von welchen vier Local-Referenten 

sind, einer aber Real - Referent ist. Bei ihr 

befinden sich ein Secretaire und zwei Kanzel­

listen, 10, n, 194, 200. Vgl. Universitäts­

Statut vom 4.Jun. igao, §.12,229—235; M.R. 

29. April i§20, No. 1343, und C. R. 3. Mai 
1822, No. 275.

1) Univershäts-Statut vom 4. Jun. /820, Anhang, Ueberstchi etc. Die 

Schul-Commission erhält seit dem 1. Jan. <818 jährlich:

•Z.U Reisen der Schul-Revidenten - - - _ _

Unterlegung der Conseils vorn 27. Mär^ 1820, No. 70, und C. R. 

i5. April 1820, No. 201. Der Revident des Kurländischen Directo- 

rats erhält 420 Rub. S. M., des Rigaischen Directorats 270 Rub. 

S. M., des Dorpatischen Directorats 2З0 Rub. S. M. und des 

/Ehstländischen Directorats 24o Rub. S. M.

Zu I^anzellei- Ausgaben

Zu Ankauf und Ausbesserung der Equipagen für die Schul-Revisionen

Zu Besoldung des Secretaires

Zu Besoldung zweier Kanzellisten, jedem 210^ Rub. S. M., -

2) Schul-Statut vom 4. Jun. 1820, 5. 256—282. Etat, S. 253. Die all­

gemeine Reserve-Casse für die Schulen des Dorpatischen Lehrbezirks 

erhält seit dem 4. Jun. 1820 jährlich - - _ _ _

Ugl. Reserve - Gasse.

3) M. R. 2.5. Mai 1821, No. <643, und C. R. 28. Mai 1821, No. 324. 

Die Schul-Commission hat zur Revision der Rechnungen einen dritten 

etalmäfsigen Kanzellisten seit dem 1. Jun. 1821 , mit der aus den 

Renten der ersparten Gehalts-Summen der Universität zu zahlenden 

jährlichen Besoldung von - _ _ _

Also erhält die Schul-Commission, den silbernen Rubel zu З80 Kopeken

В. A.gerechnet,

Rub.S.M, oder В. A.

*578H 6000

IO5tS9 400
3151 1200

475ig 1800

421Ts 1600

— • 4000

800

15800

Schul-Commission bestätigt die von den Dt- 

rectoren gewählten Elementar-Lehrer, 20g.

•'— bestimmt die Reihefolge der im Lateinischen 

und Griechischen zu lesenden Classiker, so wie 

den Gebrauch guter Lesebücher und Chresto­

mathien, nach den verschiedenen Classen der 

Gymnasien, 25. Vgl. Reihefolge.

Schul-Commisson, deren Verpflichtung rück­
sichtlich der Russischen Sprache, 27.

— entscheidet oder berichtet und gibt ein Gut­

7
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achten in Untersuchungs - Sachen der Schul­

Beamten, 201, 2l6, 220--- 228, 22g, 2jO.

S c h ul-С о m m i s s i о n entwirft ein Reglement für 

das Elementar-Lehrer-Seminarium, 252.

— — ertheilt dieConcessionen den Privat-Lehranstal- 

ten und einzelnen Privat-Lehrern, 234, 255, 240.

— - kann auch Candidaten. zuKreisschul-Lehrer­

Stellen prüfen, 101.

— —• prüft die Candidaten zu- Oberlehrer- und: 

Lehrer - Stellen an den Gymnasien selbst, und 

kann dazu Glieder des Conseils einladen, 44.. 

Vgl. Prüfung, Anm.

—■ —- stellt dem. Conseil die Anstellung des In- 

spectors, Oberlehrers und Lehrers an dem 

Gymnasium und der Kreisschule zur Bestätigung, 

vor, 201, 209..

—■ — stellt den. Schul-Director dem. Conseil zur 

- Wahl vor,. 154,.

—- — versetzt die Oberlehrer und Lehrer auf. ihren) 

Wunsch, an eine andere Schule gleicher Art? 

und wegen Versetzung derselben wider ihrem 

Willen unterlegt sie dem. Conseil zur Ent-. 

Scheidung,. 2101

— —- vertraut den- Vortrag der. Religion, im Gym-- 

nasium eiuem der. Lehrer an,. 42­

—- wählt den Inspector,. 131..

— — wählt die jährlichen Schul -Revidenten und' 

Stellt sie dem Curator durch das Conseil zur 

Bestätigung vor, 184, igg.

Schulden,, die zu bezahlen, sind;, s. Rechnungen;, 

Anm. 25).

Schul -D i e n e r wird vom Director bei dem Gymna­

sium,. und vom Inspector bei. der Kreisschule 

angestellt,. 142, 156. .

—- —— versieht im Gymnasio die Classen mit dem? 

Erforderlichen, 46.

S ch u 1-D i r ec t о r, Gouvernements-; s, Director. 

Schulen, öffentliche,, dreierlei Art, 1, 2, 4.

— ■ Leitung derselben,, g.

— welche von: der Krone unterhalten werden, rro,. 

in,. 250.

— weiche einen Zuschuls von- der Krone erhalten, 

130, 250, 273.

—- welche von den Städten unterhalten werden, 242 

— 249.
— welche von dem Städten oder anderen Gemein­

heiten unterhalten werden, stehenan Rücksicht 

des Unterrichts, der Disciplin und des Lehr­

Personals,. gleich den Krons-Sehulen unter der 

allgemeinen Schul-Verwaltung,. 98, 242, Vgl: 

Stadtschulen.

—— welche von den Städten unterhalten' werden, 

stehen in Rücksicht des Oekonomischen unter 

den. Schul - ,. 245..— 245.

Schul-Feierlichkeit;. S. Examen, öffentliches, 

Anm.. 1)..

--- Gebäude,. 14 r48, 163, 173, 177,. 193, 274, 

279, Vgl- Reparaturen.

—- — im das der Kreisschule kann,, nach Entschei­

dung' den Schul-Commission,, die Elementar­

schule aufgenommen: werden,, 2?4*-

—— Feri en s. Ferien.

—— ‘Geld: im: Gymnasium,. 29,. 46, 52. Vgl. Licht.

—- — in der Kreisschule; 90,108 (RussischerText). 

Vgl. Licht.

— -— in der Elementar-Schule,. 128..

1) Unterlegung- der- Schul-Commission vom 

3. Nov. 1819, No. 7З2; M. R. und C. R. 

ЭГ.. Febr. 182Q, No. 101 „ und S. V. 24. 

Febr.. 1820, No . i4a— i45. Genehmigung 

des bestehenden Schul - Geldes..

2) M. R. i5. Dec. 18.20, No. 4o86 ; C. R.
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<8. Dec. 4820, No. 6З0., und, S. v. 2З. 

Dec. 4820, No. i55o — 4.553. Das Schul­

geld in den Stadtschulen wird von den 

Städten bestimmt.

3) S. У. ao. Npnl 1822, No. 534— 5З7. Zur 

Befreiung von der Zahlung des Schul­

geldes sind Beweise der Armuth nöthig. 

S c h u ] - G e s e tz e im Gymnasio, 6g. Vgl. Strafen. 

— — in der Kreisschule, 6g, 90, 115. Vgl, Strafen. 

— werden bei den halbjähr.gen Censuren in 

der Kreisschule vorgelesen, 113.

1) S. У- 9- und 20. April und 10. Mai-1821, 

554— 55^ und 58g—592 und 7од — 710, 

und Bericht der Schul-Commission vom 

зЗ. April /821, No. 6o5. Sammlung der 

Schulgesetze für die Schulen.

У) C. R. -t3. April 1821, No. 227, undS. У. 

8. Mai 1821, No. 685 — 688. Die wegen 

Trotz, H iderspenstigheit und Ungehor­

sam ausgeschlossenen Gymnasiasten kön­

nen nicht auf die Universität aufge­

nommen werden. .

3, C. R. 49. Nov. #821, No. 677, und S. V. 

26. Nov. 1824, No. i54i — 1.545. Die 

sich dem Unterrichte in der Russischen 

Sprache entziehen, werden aus den Lehr­

anstalten entlassen.

— Inspector; s. Inspector.

— Local; s. Local und Schul-Gebäude.

Revidenten; s. Revidenten und Revisions­

Reisen.

— V i s it a t i о n en; s. Revisions-Reisen. 

Schwamm hält die Schule, 46, 105. Vgl. Licht.

S e 1 e c t a, classis, 6,91,94, 95, 273, 277. Vgl. Lehr-Plan. 

T . U. io. Jan. 1821, No. 65— 68. Lehr­

Plan für die Classes selectas.

51
■Seminarium für Oberlehrer und Lehrer an den 

Gymnasien und Kreisschulen, 231.

1) Reglement für das, nach §§.g3— 4oo des 

Universitäts-Statuts vom 4. Jun. 4820 bei 

der Universität Dorpat eröffnete Päda­

gogisch-Philologische Seminarium, Dor­

pat 4822, und Reet. Rescript vom6. Sept. 
1822, No. 4дЗ -4д6.

2) Reglement für das, nach $. 101 des Uni­

versitäts-Statuts vom 4. Jun. 4820 bei 

der Universität Dorpat eröffnete theolo­

gische Seminarium Dorpat 4822, und. 

Reet. Rescript vom 29. Sept. 1822, No. 

53g—54o.

für Elementar- Lehrer, 118, 232, 231.

S'ema i n ari st e n, 101 , 20g, 231, Vgl, Stipendien, 

Anm. r), a).

Sittenlehre, 31. Vgl. Christliche Sifterilehre.

Sittlichkeit der Schüler und Lehrer, 59, 62, 64, 

65, 112, 131. 148, 213.

Sitzen, abgesondertes, in den Classen, 6"6 (8), 112. 

S itzu ng, wöchentliche, in derSchul-Commission, 196.

M. R. 29. Jan. 1844, undC. R. 3. Febr. <8,4.

• er von den Gliedern in den Sitzun­

gen der Behörde nicht erscheint, soll die 

Gründe, welche ihn daran hindern, na­

mentlich, und nicht blofsxim Allgemeinen, 

dafs er nicht kommen könne, anzeigen, 

und diese Gründe sind im Journal zu 

verschreiben. Ugl- Sen.-LTk. 40. Jun. 

und 3t. Dec. 4765.

Soldaten-Kinder, sind in die öffentlichen Schu­

len aufzunehmen. Allerhöchst bestätigte Mei­

nung des Reichsraths vom 15. Jun. 1816.

M. R. i5. Jun. 1818, No. 42З1; C.R.47. 

Jun. 4818, No. 458.
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lieber die in den hehr an st alten etira be-^ 

findlichen Kinder der Iach ter oder Diener 

(сторожей) ? Geschworuen oder Geld­

Wähler, welche aus dem Soldaten-Stande 

sind, ist von den Gouvernement s-Sehul-Di- 

rectoren tertialiter das vorgeschriebene 

Kerweichnijs an die Gouvernements- Re­

gierungen wu senden.

Spätkommen, zu, mufs entschuldigt werden, 61,

I 12.

Spanische Sprache in der zweiten Kreisschule zu 

Riga (Handels-Classe), 277.

Spatzieren zur Unterweisung in derKaturgeschich- 

te, 34> 80.
Sprachen, alte, 22.

■— die gelehrt werden im Gymnasium, 23.

—- — — — in der Kreisschule, 72, 90, gr„ 93,

96, 277.

— — — — in der Elementar-Schule, 117, 121.

— — — — in den Privat-Schüles, 254.

—- Deutsche, 22.

— Lateinische, 24 (S. 23, 25)

— Russische, 27, 84­

— Französiche, 2g.

Staatsfeste; s. Feiertage.

Stadt-Beiträge für die Schulen, 146, 274«­

— Kinder, welche die Kreisschule nicht besuchen, 

können den Griechischen und Lateinischen 

Stunden der Kreisschule doch beiwohnen, до.

—- Schulen, oder Schulen einer Gemeinheit, 20, 146,

167, 242 —249. Vgl. Elementar - Schulen, 

— —• Lehrer an denselben haben einen Classen­

Rang, 20.

Sen.-Uk. 27. Sept. 18221 Beamte, -welche 

ihre Gehalte von den Städten erhalten, 

sind für langjährigen und tadellosen

Dienst war Pension aus den Einkünften 

der Städte, wo gehörig, vorwusteilen.

Städte, rücksichtlich ihres Verhältnisses zum Schul­

wesen, 243, 247.

— arme/ 246, 274.

Stehen unter dem Katheder; s. Katheder undStrafen. 

S t e m p e 1 - Pa p i e r und dessen Gebrauch in amt­

lichen Verhandlungen, Namentlicher Ukas vom 

24. Nov. 1821,. und Sen. - Uk. 5. Dec. 1,521. 

S. V. 20. Jan. 1822, No. gi—g4.

F erordnungen über Stempel-Papier, Krepost 

post etc. KLllerliöeilste Eerschrift, Sen.-Uk.

6. Mära 1822. Der Ukas vom o4.Nqv. 1821 

erstreckt sich nicht auf die Universitäten. 
Stereometrie, 35, 77.

S te u у rp H i c h t ig e Stände; s. Kopfsteuer.

Stipendien bei der Universität Dorpat, s. Aller­

höchst bestätigte Vorschriften für die Studie­

renden vom 23. Aug. 1803, gedruckt Dorpat 

1821, Anhang S. 69 —71, und Universitäts­

Statut vom 4. Jun. ig2O, §; 13g— 144.

t) Krons-Stipendien. Ein halbes Jahr nach 

der Aufnahme kann man sie erst erhal­

ten. Es sind ihrer

, a) eines von 5oo Rubel, zwei von 4oo 

Rubel, vier von Soo Rubel und fünf von 

200 Rubel jährlich, und eine unbestimmte 

Summe von den Ueberschiissen , welche 

alle keine Eerbindlichkeit dem Empfänger 

des Stipendiums auf egen.

0) Stipendien für die Mediciner; s. 

Kkedicimsches Krons ^Institut.

c) Stipendien für die Philologen. Es 

sind ihrer zehn von 4oo Rubel. Die Em­

Pfänger derselben, Seminaristen, sind 

verbunden , im Fälle es gefordert wird, 



im D отpati sehen Lehrbexirlee als Schul­

Lehrer sechs Jahre der Krone zzz dienen*

2) Stipendien der Gräfin l’Estocq, vier, je­

des von 200 Kubel 8. M. jährlich. Da» 

Livländische Hojp Gericht verwaltet sie.

З) Stipendien' des Grafen Sivers, zwei, je­

des von 200 Rubel B. A. jährlich. Das 

• niversitäts- Directorium verwaltet sie.

%4) Stipendium desProfessors Schwemmschuch- 

von 120 Thaler Kilb, jährlich. Das Cur- 

ländtsche Consistorium. ^Testament des 

Professors. Schwemmschwch vom ao. April 

180З) verwaltet \dasselbe»

Stipendien bei den vier Gymnasien, 53, 253. Etat,

S. 247. Vgl. Bericht, der Directoren, 

Cur. Forschrift, S. F. ao, Mai 1822, No. 

65p —660, u. i5 Dec. 1822, No. i4oo—i4o3. 

Drei Mal jährlich dem Herrn Curator über 

die Fertheilung der Stipendien bei den 

vier Gymnasien zu berichten.

— - bei den vier Gymnasien, in Hinsicht der aufge­

nommenen Kreisschüler, 92,. 109. ч

Störungen der eigenen, oder der Mitschüler Auf­

merksamkeit ist zu bestrafen, 66 (g), 112,.

Stofsen der Schüler ist untersagt, 66 (g), 112.

Strafen der Lehrer, 165,. ig5, ig6, 216, 229, 230.

— der Schüler ; ». Aufnahme auf die Universität, 

Schul - Gesetze.

— — — im Gymnasium. 6r, 62, 66. 13g, 156,213..

— — — — — körperliche,. 66 (g), 213..

— — — in der Kreisschule, 61,66,112,13g, 14g,213.

— — — ~ — — körperliche, 66 (8), 112,.
i48, 213.

1) Reet.. Forschrift 6. Dec. 1820, No. 36p., 

Kein Lehrer soll selbst Hand anlegen an­

den Schuler.

2) t7. R. 8. Jan. -i-Sai:, Кек 8, und S. V. 10. 

Jan. 182t, No., 58 — 6i. Nähere Bestim­

mungen über die körperlichen Strafen und 

gröfsere Befugnifs der Lehrer-Conferenz.

5) C. R. 1. März 1.821, No. ia3r und S. F.

2. März 1821, No. 3ip, und 16. März 

1821, Ко. Здд—4oi. Aujser bei körper­

lichen Strafen gebührt die Entscheidung 

in Disciphnar - Sachen. dem Di reetor, wie 

dem Lispector; s. Schulgesetze.

4) S. F. 21. Oct. 1821, No. i3pa — i3p5. 

Besondere Strenge gegen die Ferletzun- 

gen des Respects, welche die Schüler ge­

gen Sprach-Lehrer sich, erlauben.

Strafen der Schüler in der Elementar-Schule, 66, 

138, i44>- »48. 213.

— — — — — — — körperliche, 66 (8), 

1З8, i44. i48.. 213,

Streitigkeiten, 137, 144, 156, 214, 217. 

Stunden; s, Lehrstunden.

Stunden-Plan; s, Lections-Verzeichnifs.

Styl,, 2g.

T.
Tabellen, 32;. 14g.

— Druck derselben, 256.

Tab e 11 en- Fes 1 e, 54. Vgl. Feiertage,.

Tadel als Strafe der Schüler, 61, 62,. 65, 112, 16г, 

185.
Tagebuch, Art es zu führen, und dessen Revision 

jeden Sonnabend im Gymnasium vom Direetor 

und bei der Kreisschule vom Schul-Inspector 

6r, 112.

S. F. 21. Oct. 1821, No. 1З72_ i3p5. 

Anempfehlung der genauesten Beobach­

tung des 5. 61 des Schul- Statuts.
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Tagebuch im Gymnasium, 60, 6т, 68 (8), 13g, 156. 

— in der Kreisschule, 60, 61, 66 (8), 112, 139, 

15g, 160, 135.

— in der Elementar - Schule, 124*

Talent, Lebrer-, ist auszuzeichnen, 165, 1,35. 

Ta 1 en t v о I le Schüler, 1484 s. arme Schüler. 

Taxation der Häuser und Grundstücke, Sen.-Uk.

28. Febr. 1810, und 30, April 1816. 

Technologie inder Kreisschule, 72, go. 

Theurung ist der Schul-Commission zu berichten, 

253.
Termini technici der Lateinischen Grammatik 

werden allgemein beibehalten, 30.

T estament; s. Neues Testament, .

Testimonium maturitatis; s. Zengnifs der .Reife. 

—- paupertatis ; s. Zeugnifs der Armuth.

Theologen müssen die Hebräische Sprache erler­

nen, 26. Vgl. Hebräische Sprache.

Thierreich, 34*

Tinte bezahlen die Schüler, 46» 103. Vgl. Licht. 

—- rothe, .ist bei dem Corrigiren anzuwenden, 24* 

Tod eines Lehrers, 178, 205, 254, 25g. Vgl. Avan­

cement, Anm, 6), Veränderung des Lehrer­

Personals. ■

1) Beschluss der Comite der Herren Mini­

ster, M. R. a5. Mai i8f6, No’ rgš4; C. 

R. So. Mai 1816, No. 1З6, und 8.V. 20. 

Jun^ i8i6, N. 289—29З. Zur Beerdi- 

digu:?g der allerärmsten Beamten und 

OfJiciarJen am Schulfache können aus den 

ökonomischen Fonds a5 bis 100 Rubel 

genommen werden, weshalb dem Herrn 

Curator zu unterlegen ist.

2) Sen.-Uk. 22. Aug. 1821 , mit der Aller­

höchst am 29. Jun. bestätigten Meinung 

des Reichsraths, M. R. 6. Sept. 1821, 

No. 2846; C. R. «o.Sept. 1821, No. 534, 

und S. V.. 21. Sept. 1821, No. 1190 — 

119З. 'Der Nachlafs eines, ohne Hinter­

lassung einer Disposition über denselben 

und ohne Erben verstorbenen Schul­

Beamten fallt »der Lehranstalt zu, bei 

■welcher er angestellt war, nach Anlei­

tung ^.«89 des Dorpatisehen Uniuersitäts- 

Statuts vom 4. Jun. 1820.

Töchter-Schulen, cg.

Torge; 3. Contracte, Reparatur, Anm. 4), 2), 3), 4), 

6), 7), §), 11), 13), 16), 17), 20), 'Werkleute, 
Anm., Salo».

Ггап s l о c a t i on ; s. Versetzung.

T г ig о n о m e t r i e, 35.

U
-Uebergabe an das-peinliche Gericht, 230. 

ebersetzung. Deutsche, der Russischen-amtlichen 

Acten-1 nicke, sind erfcrderlich, S. V. 16. Oct. 

1820, No. 1067 — 1070.

Bei Einsendung der Russischen Origina­

hen sind zugleich die Deutschen Ueber- 

setzungen derselben von den Directoren 
, -einzusenden.

S. V. 26. Jul. 1822, No. 83g—842. 

Die Russischen Sprach-Lehrer haben die 

eingehenden Russischen Papiere zu über­

setzen.

Umbenennung des Ranges; s. Rang, Anm. 5. 

Uatleifa eines Schülers, 24 (S. 21), 53, 66(8), 112. 

Unglück und Unglücksfälle sind zu berichten, 149, 

»78. 205.

Universität, 7, 8l g, 22j 35> 4g# ,

Uniform, ist für die verschiedenen Schul - Beamten 

Verschieden, Allerhöchster Befehl Sr. Kaiser-



liehen Majestät; M. R. 17. Oct. 1804, No.350;

C. R. 18. Oct. 1804, No. 176, und S. V. 31.. 

Oct. 1804, No. 329 -331.

Bestimmung der Uniform für Directoren, 

Inspectoren und, Lehrer.

1) S. F. at. Oct. 1820, No. 1097 —1100. 

Uniform für Schul — Inspectoren.

2) C._ R. ад. Jan. 1821, No. 77, und S. v.

5. Febr. 182t „No. 200—20З. Uniform 

für- die Directors-Geliiilfen und wissen­

schaftliche hehrer am Gymnasium.

Unordnungen in den Schnurbücher und den 

' Gassen werden sogleich vom Direetor und’ 

Schul - Revidenten abgestelit, 164, <85.

Un p ä f s 11 c h ke i t eines Lehrers ist: anzuzeigen, 

Untens chrift der Censur- Zettel von Seiten der

Aeltern und Vormünder, 65, 112s Vgl. Aelterna 

und Vormünder.

Unserstützung: armer und fleifsieer Schüler: So 

Armuth fieilsiger und talentvoller Schüler.

Untersu c h un g von einzelnen Personen, 224, 225» 

--- in Sachen der Beamten bei Gymnasien, 219—223,. 

----— — —- — bei einer Kreisschule von zwei»

Classen, 224.

— — — — — bei einerKreisschule- von einer 

Classe,. 225 — 228:

Un t e r.s u ch ungs - С о m i t e ■ mufs aus wenigstens 

drei Personen bestehen, 226..

~- Sachen, allgemeine Anordnungen über das ge­

richtliche Verfahren in Sachen der Schul­

Beamten, 226 ■— 230.

—— —— wider die SchuLBeamten, 165, i85, 215—-

230.
Urlaub eines Lehrers, 45.

__ auf vier Tage vom Inspeetor, 156, 144«

__ auf vierzehn Tage vom. Director, 171,

55
Urlaub auf achtundzwanzig Tage von der Schul­

Commission, 171.

1) General - Reglement vom 27-. Febr. 1920, 

Cap; 10; Von demjenigen, . der über den 

Urlaub ausbleibt, soll für jeden, üb er den; 

Lrlaub weggebliebenen Tag, der Gehalt 

einer oche , und für jede Woche der

Gehalt eines IMonatc abgewogen werdenL

2) Sen. —Uk. 2З. Jan. 178З. Wer wegen. 

Krankheit über den Termin ausbleibt, 

mufs nicht, nur ein ärztliches Zeugnifs, 

sondern auch ein. Zeugnifs der. Behörde 

in deren Jurisdiction er sich befand, 

Beibringen, und wer länger, als vier Mo­

nate,, obgleich wegen Krankheit;., aus dem. 

Orte seines Dienstes abwesend ist„ mufs 

um seinen Abschied bitten.

^s Sen.-Ufc. 19. Aug, 1^85.. Wer mit Bei­

behaltung des Gehalts beurlaubt ist, und 

über den Termin ausbleibt,. verliert den 

Gehalt für die ganze Zeit seiner. Abwe­

senheit, ob er gleich Verlängerung des 

Urlaubs erhalten mag..

4) . R. 28. Jun. 18105.N0. 555; C. R. 28. 

Jun. 1810, No. i4i, und 8. V. 5. Aug. 

1810, No. 289—ад4.. Diejenigen Beam­

ten, welche nicht- länger als auf 29 Tage 

beurlaubt werden, behalten ihren Gehalt 

für diese Zeit. Den auf längere Zeit 

Beurlaubten ist der Gehalt nur auszuzah­

len. nach eingeholter Entscheidung vom 

Herrn Minister.

5) s- V. 9- Oct- <819, No.. 616— 619. Der 

Lrlaub ist nicht eigenmächtig auf eine 

andere Zeit als die zugestandene zu ver­

legen.



Urtheil über Rechtssachen 4erSchul-Beamten wird 

eingefordert, 21b. .

V.
Vater; s. Aeltern.

"Veränderung im Lehrer-Personal, 259. Vgl. Be­

richte.

Sen. - Uk. 12. jMai 481З ; M. R. 2f. Mai 

481З, No. 1192, und. C. R. 2З. Mai 4813, 

No. 127; Sen.-Vk. . Oct. 4817 ; C. R. 

27. Nov. 1817, No. 298, und S. V. 1g. 

Dec. 1817, Na^ 48а— 485; M. R. a4.Jan. 

4819, Ne. 235, und C. R. 3t. Зап. 1819, 

No. 5g. Der Heroldie ist durch den. 

Herrn Curator monatlich über die Ver­

änderung des Beamten - Personals, mit 

Angabe des Rangs, Tauf- imd Familien­

Namens, üu berichten, wenn auch keine 

Veränderung Statt gefunden.

Verbrechen, peinliches, 250.

Verkauf von Krons-Eigenthum ist mit Genehmi­

gung der Obern öffentlich zu bewerkstelligen, 

Allerhöchst bestätigte Unterlegung vom 8. Dec. 

i8°8- Ueber die öffentlichen Versteigerun­

gen.

Sen.-Uk. i5. Jan. 4814. Verkauf und 

Verpfandung über unbewegliches Ver- 

snögen soll in den Zeitungen publicirt, 

über bewegliches Vermögen aber nicht 

öffentlich publicirt werden.

Vermiethungen; s. Wohnungen und Reparaturen, 

Anm. 1), 2), 5), 4), 6), 8), J8)> 2 °)* 

Verordnungen, Druck derselben, 256.

Versäumnisse der Schüler, 61, 64, 112, i39'

S. V. 27. Sept. 4821, No. 1 a45—ia48. 

Vorschrift wegen der Versäumnisse der

Schuler und deren lu frühes Abreisen 

vor den "Ferien.

Versetzung der Lehrer, 210. Vgl. Anstellung, Anm. 

10) und Conseil.

— des Gymnasiasten aus einer Classe in die andere 

21, 47. 48, 63­
— — — aus einer Ordnung in die andere. 65. 

— des Kreisschülers aus einer Classe in die andere, 

*65, IO4, П2.

— — — aus einer Ordnung in die andere, 63, 

112. _

Versteigerun ge ns. Verkauf.

Verstorbene Lehrer; s. Tod.

Verthei lung der Lehrfächer; s. Lehrfächer.

— der Wohnungen; s. Wohnungen.

* Verweis, als Strafe verletzter Amtspflicht, 229.

Verweisungen aus der Schule sind im allgemei­

nen Berichte anzuzeigen, 148.

— — — — schimpfliche, aus der Anstalt, 66(8), 

112.

Verzeichnisse der Lehrmittel.; s. Inventarien.

Vicariren der Lehrer, 43> IO°, 254* 

Visitation; s. Revisions-Reise.

Vocationen; s. Anstellung, Reversale.

1) Extract aus dem Journal der Ober-Schul­

' Direction vom 13. Jun. 4817; C. R. 6.

Jul. 1817, No. 486; S. V. to.Aug. 1817, 

No. 288— 291 ; M. R. 49. Febr. 4820, 

No. 5a3, und C. R. 21. Febr. 4820, No. 

400. Vorschrift aber die Vocations-Ge- 

bühren der Professoren und Lehrer, und 

zwar die letzten zum Besten des allge­

meinen Lehrer - Pensions - Fonds. Von 

den Studenten, welche auf Kosten der 

, Krone studiert haben, und sechs Jahre 

zu dienen verbunden sind, wird nichts
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erhoben. Erhoben toerden vöm Eehrer 

der niedern Schulen i о Rubel, vom Kreis­

Schul-Lehrer 15 Rubel, vom Unterlehrer 

oder Lector so Rubel, vom Magister oder 

Oberlehrer So Rubel, vom Doctor oder 

^djunetus 4o Rubel, vom ausserordent­

lichen Professor 5o Rubel, vom ordent­

lichen Professor 60 Rubel.

2) C. R. -18. Jan. 1821, No. 26, und S. E. 

17* Febr. 1821, No. 248 — s5i. For­

schrift, -wann ein Lehrer die Focations- 

Gebiihren zahlt.

3) C. R. S. März, 1821, No. 127. Vorschrift 

über die Form der Vocationen.

4)8.V. 3t. Jan. 1822, No.i4o —143. Vor­

schrift über die Ertheilung der Voca— 

tionen für die Elementar - Lehrer.

Volks-Schulen; s. Elementar-Schulen.
Vorgesetzter, 9, I0, 15, gg, 131, 155, г5б, 195,

302, 255, 242. ,
' Л. «9u91eiq

Befehl der Ober - Schul-Direction, C. R. 

6. Oct. i8g5, No. абд, und S. V. 12. Oct.

i8o.5, No. 4go— 4g3. Kein Schul-Beam­

ter darf s^eiiien unmittelbaren Vorgesetz­

ten übergehen.

V о r i eg e b l ä tt e r, gestochene, zum Deutschen, Rus­

sischen, Lateinischen, Französischen und Grie­

chischen Schreiben im Gymnasium, 56.

—” — zum Deuischen, Russischen, Lateinischen und 

Französischen Schreiben in der Kreisschule, 79.

— % — in der Elementar-Schule, 123.

Vorlesungen auf der Universität Dorpat, unent­

geltliche. Universitäts Statut vom 4, Jun, 1820, 

7$. Vorschrift fär die Studierenden vom

23. Äug. ißoj, Dorpat 1821, Anhang I„ §. 8 und 9.

Vormund; s. Ackern,

57
Vorschrift, neu zu erlassende allgemeine, in Schul­

Sachen, 202,

Vorschriften; s. Vorlegeblätter.

V or steh er der Privat-Lehranstalten. 235, 236, 237,

w.
W а а r en-M u s ter bei der zweiten Kreisschule in 

Riga, 277.

Wahl des Gouvernements-Schul -Directors. 154.

"• — Kreisschul-Inspectors, 13т.

der Oberlehrer und Lehrer am Gymnasium, 207, 

2Og, 209.

— — Lehrer der Kreisschulen, ror, 207, 208, 209. 

— — — — Elementar-Schulen, 20g, 243, 

Wärme, Lehre von derselben im Gymnasium, 34, 

Wäsche für das Seminarium der Elementar-Lehrer, 

Etat, S. 253.

Warnung muls dem Berichte über Dienstfehler 
vorangehen, x35, 144, 146.

Welt-Gebäude, Vortrag über dasselbe im Gym- 

. nasium, 54.

Werkleute, 163, 137.

l^ie feisafsen sind zu clen Unternehmun— 

gen befugt, mit ivelchvn due, Kaufmann­

schaft sich nicht abgibt, als: 1) die 

Reinigung der Schorsteine ; 2) Repara­

tur fer Oefen und (LesStrafsen-Pfasters^ 

3) Fortschaffung .aller Lnreiniglceiten - 

ferner zu Pachtverträgen yegen Verfüh- 

igng von cllerlei. Lasten, Ц’egen Maur er­

Zimmer-, Schmiede - und anderer der­

gleichen Arbeiten im Rau fache. Sie ha­

ben sich ohne Unterpfand zu gemein- 

«■ schaftlicher Gewährleistung zu verpflich­

ten. Allerhöchst bestätigtes Gutachten 

des Reichsraths vom 10. Nov. 18м.

8
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in к e t-S ch uieп, 241.

issenschaftliche Lehrer am Gymnasium, 17, 

41—-45, 47* Etat, S. 247. VgL Lehrer.

— —-an der Kreisschule, 18, 98. Etat, S. 24g, 

35*. VgL Lehrer,

Wohl tha t e n; s. Geschenke.

Wohn ungen; s- Quartiergelder, Einquartirung.

1) C. R. 16. Jul. 1818, No. 180, 181, und 

8. F". 24. Jul. 1818, No. 19З—198; C. 

R. 1. Jul. 1819, und. S. V. 6. Jul. 1819, 

No. 4o5— 4o8. Lehrer etc. die Krons- 

Wohnungen haben, dürfen sie weder 

ganz,, noch zum Theil an Andere ver- 

miethen.

2)M.R. 10. Oct. 182t,No.3a555 C.R. 12. Oct. 

1831, No. 38g, und S. V. t5. Oct. 1821, 

No. 1З08, 21. Oct. 1821, No.t38i — 1З8З. 

JRiederhohltes Verbot des Vermiethens 

der LVohnungen der Schul - Beamten. 

Den Schul-Beamten, welche Krons-Quar­

tiere haben, und dieselben nicht bewoh­

nen, sind solche zu nehmen, und für 

Rechnung der Krone zu -vermiethen. Den 

Schul-Beamten, welche schon bei einer 

andern, von ihnen bekleideten Stelle Woh­

nungen haben, sind keine Schul-Locale 

anzuweisen. Uebrigens bleibt die Ver— 

theilung der Letzteren allein der Schul­

Commission überlassen.

wurzeÄ, Lehre der Wurzeln der Quadrate und 

Cubus, 35.

z.
Zahl der zu gebenden Lehrstunden; s,Lehrstunden» 

Zeichnen im Gymnasium, 37, 3g.

Zeichnen in der Kreisschule, 78. VgL geona. 

irisches Zeichnen. •

— geometrisches; s. geometrisches Zeichnen.

— der Landcharten, 33, 82. ,

— Lehrer des Zeichnens und Schreibens am Gym­

nasium, 17, 33, 56, 41, 47. Etat, S. 247. VgL 

Rang, Anm.

— Lehrer des Zeichnens an der Kreisschule zu Mi- 

tau,, an der zweiten Kreisschule zu Riga und 

au den Kreisschulen zu Fernau und Arensburg. 

M. R. 2g- Jan. »822, No. 307; C. R. i.Fehr, 

1822, No. 72, und S. V. 3. Fehr. 1322, No. 

162 — 164.

Bestimmung, unter welchen Bedingungen da­

selbst derZeichnen-Unterricht ertheilt wird. 
— Material mufs der Schüler mitbringen, 103. 

Zeugen. 220, 221. VgL Schüler.

Zeugnifs der Gemeinden zum Behuf der Aua- 

schliefsung aus dem Kopfsteuer - Oklad • s. 

Kopfsteuer, Anm. 4> 10.

— der Reife aus dem Gymnasium, 4g. VgL Aufnah­

me undExamen der abgehenden Gymnasiasten.

S. V. 21. Oct. 182«, No. r368—i3yi. 

Vorschrift wegen Brtheitung des Zeugnis­

ses der Reife an abgehende Gymnasiasten. 

— der Schul - Commission für die entlassenen Se­

minaristen des Elementar - Lehrer - Semina- 

riums, 232. '

— über Armuth (Russischer Text), 52, 108, 128. 

Vgl. Schüler, arme, und Schulgeld, Vorlesun­

gen, unentgeltliche, auf der Universität.

— über Besserung ausgeschlossener Schüler, 133, i44* 

Zimmermann, 251. Vgl. Werkleute.

Züchtigungen, 14g. Vgl. Strafen«.

Zwischen-Minuten, 6r, 112, 213.



59

Allgemeine Uebersicht der Geschäfte
für die

Schul - Commission.

(Vgl. Abgang, Abschieds-Document, Absetzung, Anstellung, Bericht der Schul - Commission, Cantonnisten, 
Copist, Deficit, Delegirte, Geschäftsgang, Kopfsteuer, Lancastersche Schulen, Lections-Verzeichnifs, Lehr­
bücher, Lehrfächer, Pensionen, Progongelder, Prüfung, Reihefolge, Remuneration, Reiserve-Gasse, Reval 
Deutsche Kreisschule, Reversale, Schul-Commission, Schulgebäude, Sitzung, Tod, Urlaub, Wohnungen u. s. w.)

A. Berichte an den Herrn Curator des Lehrbezirks.

I. Zu einer bestimmten Zeit.

Im Januar, i. Ueber die Veränderung des Lehrer-Personals im vorigen Monat.

3. Ueber die Einsendung der Rechnungs- und Gassen-Verschlage des vorigen Monats.

3. Ueber die, im verflossenen Tertial eingegangenen Geschenke (über wichtige wird auch 
unverzüglich besonders berichtet).

4- Ueber die Errichtung neuer, und das Aufhören alter Privat-Lehranstalten im verflossenen 
Tertial. - ,

5. Ueber die Vertheihing der Stipendien an den Gymnasien des gesammten Lehrbezirks 

im verflossenen Tertial.

6. Ueber die Einsendung des General-Berichts und der General-Rechnungen (durch das

x Conseil.)

— Februar, i. und 2. wie im Januar.

März. 1. und 2. wie im Januar.

~ April. 1. und 2. wie im Januar.

Mai. r., 2., 3., 4. und 5. wie im Januar.

6". Zum 15, des Monats über die, seit dem letzten Berichte, im November vorigen Jahrs vor­

gefallenen Veränderungen im Lehrer - Personale, zum Behuf des Adrefs - Calenders.
7. Am Ende des Monats über die, aus dem Reichs - Bau - Capitale zu bestreitenden Bautee 

und Reparaturen des künftigen Jahres.

— Junius, i., 2., 5., 4. und 5. wie im Januar.



6o

Im Julius. I, und 2. wie im Januar.

— August, i. und 2. wie im Januar.

3. Ueber die, nicht aus dem Reichs-Bau - Capitale, sondern aus andern Summen zu be­

streitenden Lauten und Reparaturen des folgenden Jahres.

4. Ueber die Einsendung der Dienst - Listen.

— Septemb. 1., 2., 3., 4" und 5. wie im Januar.

6. Ueber die Vorstellung der Schul - Beamten zum Avancement, wegen ausgedienter Jahre. 

(Aulcerordentliche Vorstellungen zum Avancement, Belohnung für die mit Erfolg ausge­

führten besondern Aufträge, können zu jeder Zeit gemacht werden, und sind mit obiger 

Vorstellung nicht zu vereinigen.)

— October. i. und 2. wie im Januar.

— Novemb. i. und 2. wie im Januar.

3. Zum 15. des Monats über die Einsendung des Verzeichnisses des Lehrer-Personals an 

den öffentlichen Schulen des gesammten Lehrbezirks zum Behuf des Adrefs -Calenders.
— D e c e m b. 1. und 2. wie im Januar. .

. 3. Zum 15. des Monats über die Einsendung der summarischen Darstellung des Zustandes 

der gesammten Lehranstalten, nach einer vorgeschriebenen Form.

4. Ueber die vollführten Bauten und Reparaturen.

5. Ueber die Veränderungen, rücksichtlich des Krons - Vermögens, als der Grundstücke, 

Häuser u. s. w. / 1

6. Ueber die, am Schlüsse des Jahrs an das Departement der Volks-Aufklärung eingesand­

ten, im Laufe des Jahres von den Gouvernements-Schul-Directoren eingegangenen 

Gelder für Lehrer-Vocationen.

II. Zu keiner bestimmten Zeit.
Heber eine zu erthciler.de allgemeine Vorschrift, nachdem die Entscheidung des Conseils eingehohlt 

worden ist.

2. Ueber anzustellende Lehrer und Elementar - Lehrer (mit Ausnahme der Lehrer der Künste), welche nicht

3-

drei Jahre auf einer Russischen Universität studiert haben, unter Beifügung der Dienstlisten und 

Zeugnisse über die sittliche Führung der Anzustellenden, mit der Anzeige, wo und in welchen Wissen­

schaften sie unterrichtet worden, dafs sie nicht steuerpflichtig sind, und nicht zu den Freimaurern 

oder irgend einer andern geheimen Gesellschaft, weder in noch aufser Rulsland, gehören.

Ueber anzustellende Lehrer und Elementar-Lehrer, welche zu den steuerpflichtigen Ständen gehören. 

Aufser den unter No. 2. bezeichneten Erfordernissen, sind die Attestate der Gemeinden, dafs sie in

die Ausschlielsung aus dem Oklad willigen, im Original , so wie auch die Erklärungen der Anzu­
stellenden über ihre Bereitwilligkeit zum sechsjährigen Dienst beizufügen.

erthciler.de
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4* lieber Lehrer, welche ein zweites Amt zu bekleiden wünschen, unter Beilegung der Zeugnisse der 

Vorgesetzten über die mögliche Vereinigung der Stellen, und guter Zeugnisse Über sittliche Führung.

5. Ueber einen nachgesuchten Urlaub auf mehr als 2g Tage.

6. Ueber die zur Beerdigung der dürftigsten Beamten und Lehrer im Schulfache, aus den ökonomi­

schen Summen der Schulen abzulassenden 25 bis 100 Rubel.

7. — — Einsendung der Preussischen Orden von verstorbenen Schulbeamten.
8« — "— zu bewirkenden Pensionen für Schulbeamte und für deren VVittwen und Kin 1 er
9. - - in den Schulen des Lehrbezirks eingeführten Lehrbücher, bei Einsendung eines Exemplars von

jedem Lehrbuche, mit den etwa nöthig gefundenen Bemerkungen, Veränderungen oder Verbesserungen.

IO. — — in die Schulen einzuführenden Lehrbücher.

---------Anlegung von Privat-Schulen zur Bestätigung, in welchen nach der Lancasterschen Methode 
gelehrt werden soll.

12. — — Anschaffung der Lehrmittel für die Schulen und arme Schüler aus dein Saldo der vorigen Jahre.

I5.-------- aus der allgemeinen Schul-Reserve - Gasse für Pläne und Faaden bezahlten Summen.

ц. — _ Forderungen an Lehrmitteln für die Cantonnisten jn den Russischen Kreisschulen zu Riga und Reval.

B. Berichte der Schul-Commission an das Conseil.
r. Ueber eine zu ertheilende allgemeine Vorschrift, ehe des....  werden.

2. - die einzuhohlende Bestätigung der, von ihr erwählten Oberlehrer und Lehrer an den Gymnasien, 

und der Schul-Inspectoren und Lehrer an den Kreis- und Töchter-Schulen.

5. — — Vorstellung der Schul-Directoren zur Wahl.

4. Wegen Bestätigung der Absetzung der Oberlehrer und Lehrer an den Gymnasien, der Lehrer an den 

Kreis - und Töchter-Schulen und der Schulbeamten.

5. Bestätigung der Versetzung eines Oberlehrers oder Lehrers an eine Schule höherer Art, oder wo die 

Versetzung wider den Willen der Lehrer Statt finden solL

6. In Untersuchungs - Sachen der Schulbeamten.

7. Ueber die Einsendung der Berichte der Schul -Revidenten.

C. Andere Geschäfte der Schul-Commission.
a) In Bezug- auf die Schulen.

I. Alle die Schulen des Lehrbezirks betreffenden Geschäfte werden von ihr geführt und an sie eeriebtet.

2. Vortrag der Berichte der Schul-Revidenten und Verfügungen auf ihre Anträge.

3- Bestimmung der Reihefolge der im Lateinischen und Griechischen zu lesenden Classiker, so wie j 

Gebrauchs guter Lesebücher und Chrestomathien nach den verschiedenen Classen der Gvmnasim

4- Revision der Lections-Verzeichnisse der Gymnasien.

$. Bestimmung, welche Lehrer an den Gymnasien den Unterricht in der Religion ertheilen
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6. Mittheilung der Verzeichnisse der abgegangenen Gymnasiasten an das Universitäts -Directorium, gleich 

im Anfange eines jeden Semesters, zum Behuf der Aufnahme auf der Universität.

7. Bestimmung über die Aufnahme der Elementar-Schulen in das Kreisschul - Gebäude.

8. Anfertigung einer Sammlung von Schulgesetzen für die Gymnasien und Kreisschulen.

9. Anfertigung eines Reglements für das Elementar-Lehrer- Seminarium.

10. Ertheilung der Zeugnisse an entlassene Seminaristen des Elementar-Lehrer - Seminariuras.

II. Ertheilung der Concessionen zu Privat-Lehranstalten.

b) In Beiug auf dne Schulbeavtten und, Lehrer.

1. Prüfung der Candidaten zu Oberlehrer- und Lehrer-Stellen an den Gymnasien (mit Ausnahme der 

Lehrer der Künste), wozu Glieder des Conseils eingeladen werden können.

2. Prüfung der Candidaten zu Kreisschul-Lehrer-Stellen, so wie der Hauslehrer, welche letztere dann die 

Attestate von der Schul-Commission erhalten. Diese Prüfung wird jedoch in der Regel vom Schul­

Director und den Oberlehrern veranstaltet.

5. Ertheilung des Abschieds für die Lehrer auf deren Gesuche, in der Regel zu Ende des Semesters.

4. Bestimmung der nöthigen Maalsregeln, die Mittel zur Erlernung der Russischen Sprache zu erweitern 

und dais nicht nur die Gymnasien, sondern auch alle Kreisscb ulen mit Lehrern der Russischen Sprache 
versehen werden.

5. Versetzung der Oberlehrer und Lehrer, auf ihren Wunsch, an eine andere Schule gleicher Art.

6. Ertheilung der Vocationen für die Oberlehrer und Lehrer an den Gymnasien, und dieSchul-Inspectoren 

und Lehrer an den Kreis - und Töchter-Schulen.

7. Bestätigung der von den Schul - Directoren gewählten Elementar-Lehrer.

§. Bewilligung eines Urlaubs bis auf 28 Tage. ,

9. Bewilligung der Remuneration für überzählig gegebenen Unterricht, währendVacanzen, nach Verbältniü 

der wöchentlich gegebenen Stunden-Zahl, mit der Hälfte des Gehalts der erledigten Stelle.

10. Bestimmung, ob Schüler als Zeugen in Sachen ihrer Lehrer oder Vorgesetzten verhört werden sollen.

Xi. Bestimmung der Delegirten in Untersuchungs-Sachen wider Schulbeamte.

12. En Scheidung in Untersuchungs -Sachen wider Schulbeamte in Bezug auf bestimmte Fälle.

c) In Besug auf das Kanzellei - Geschäft und. das Oelconomiscke.

1, Die Schul-Commission hält wöchentlich eine Sitzung.

2. Führung des lisch - Registers, des Protocolls, desMissivs, des Expeditions -Buchs, der Candidaten-Liste 

und des Archivs. .

3. Folirung, Unterschrift und Besiegelung der. an die Gouvernements - Schul - Directoren ;m November zu 

Übersendenden Schnurbücher, so wie die Uebersendung der, für die Schul -laspectoren bestimmten 

Schnurbücher, gleichfalls an die Schul - Directoren.

4, Revision der monatlichen Rechnungs -Verschlage und Gassen-Revismns - Journale. .

5. Revision aller Schnurbücher des Lehrbezirks und der General - Rechnungen der Directoren.
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Anfertigung der General-Rechnungen.

Genehmigung der Deckung des Deficits in den ökonomischen Rubriken der Schulen, aus den, in dem­

selben Jahre Statt findenden Ersparnissen anderer Rubriken.

Anweisungen an die Universitäts-Rem kämm er, aus der Sehul-Commissions-Summe zu zahlen: die Ge­

halte für das Kanzellei- Personal der Schul-Commission (am Schlüsse eines jeden Tertials), die Reise­

Gelder für die Schul-Revidenten, die Kosten für die Reparatur und den Ankauf der Equipagen für 

dieselben, und die Kosten der Kanzeliei - Bedürfnisse.

Anweisungen an die Universitäts-Rentkammer, aus der allgemeinenSchul-Reserve-Summe zu zahlen ■ den 

Gehalt, von 400 Rubel jährlich, an den Lehrer der Handels- Ciasse der Deutschen Kreisschule zu 

Reval, und, von 500 Rubel jährlich, an denCopisten des Rigaischen Gouvernements - Schul - Directors 

(am Schlüsse eines jeden Tertials), so wie die Progon- und Reise-Gelder, die Kosten für Schnur 
büeher, den Druck der Verordnungen, Tabellen, Bekanntmachungen, Pläne und Paraden, und andere 

Ausgaben, welche die Schulen im Ganzen angehen, so wie diehöhern Orts auf diese Gasse assig. 

nirten Quartier-Gelder u. s. w.

Vertheilung der Schullehrer - Wohnungen,.
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Allgemeine Uebersicht der Geschäfte
für die

vier Gouvernements - Schul - Directoren.

(Vgl. Berichte des Schul - Directors, Canionnisten (in Riga und Reval), Casse, Aufbewahrung, Revision 
derselben, Dienst-Liste, Amn. 12,, Director, Form der Berichte, Geschäftsgang, Geschlechter, Grundstücke, 

Pflichten des Schul - Directors, Reversale, Revision, Tagebuch u. s. w.)

A. Berichte derselben an die Schul - Commission.

I. Zu einer bestimmten Zeit.
Im Januar. 1. Im Anfang des Monats über die Veränderung des Lehrer-Personals im vorigen Monat.

2- über die, im vorigen Monate versäumten Lehrstunden in den öffentlichen

Schulen des Directorats. ,

3. — — — — über die Einsendung derRechnungs - und Cassen-Verschläge des vorigen

Monats.

4- — — — — über die von der Schul-Commission empfangenen Rescripte des vorigen

Monats.

5- — — — — über die Errichtung neuer, und das Aufhören alter Privat-Lehranstalten

des verflossenen Tertials. ч

6. — — — — über die Einsendung des Jahres-Verschiags über die, im vorigen Jahre

aus dem Kameral-Hofe und den Kreis - empfangenen, und dahin abgegebenen 

Summen (an die Universitäts-Rentkammer), wenn dieser Bericht nicht im Decamber ab­

gestattet werden konnte.

— F ebruar.

— Mär z.

— April.

1., 2., 3- und 4- wie im Januar.

1., 2., 3- und 4- wie im Januar.

I., 2., 3. und 4* wie im Januar.

5. Ueber die, seit dem letzten Berichte, im October vorigen Jahres, vorgefallenen Verände­

rungen im Lehrer-Personale, zum Behuf des Adrefs- Calenders.

6. Lieber die Anschaffung der Lehrhülfsmittel für die Schulen und armen Schüler aus den 

Saldo's früherer Jahre.*

7. Ueber die Vertheilung der Stipendien im Gymnasium, für das Januar-Tertial. •
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1 tr Mai. г., 2., 3-, 4, und 5. wie im Jauuaz.

6. Zum 15. des Monats über die aus dem Reichs-Bau-Capitale zu bestreitenden Bauten und 

Reparaturen des nächsten Jahres.

— Junius, 1., 2., 3, und 4- wie im Januar.

5. Ueber die Einsendung des Lections-Verzeichnisses des Gymnasiums für das nächste Seme­

ster, nachdem solches von dem Schul-Revidenten revidirt worden.

6. Ueber die während des Semesters abgegangenen und entlassenen Gymnasiasten.

— J ui Jus. T., 2., 3. und 4. wie im Januar.

5. Ueber die Einsendung der Dienstlisten.

6. Ueber die Vorstellung der Lehrer zum Avancement.

— August. 1., 2., 3. und 4- wie im Januar.

5. Ueber die, aus andern Summen, als aus dem Reichs-Bau - Capitale, zu bestreitendenBau­
ten und Reparaturen des nächsten Jahres.

6. Ueber die Vertheilung der Stipendien im Gymnasium, für das Mai-Tertial.
— Septemb. 1., 2., 3., 4- und 5. wie im Januar.

— October. 1., 2., 3. und 4- wie im Januar. -

5. Ueber die Einsendung des Verzeichnisses des; Lehrer - Personals an den öffentlichen 

Schulen, zum Behuf des Adrefs-Calenders.
Novemb. 1., 2., 3. und 4- wie im Januar.

5. Ueber die Einsendung des General-Berichts über die Tollführten Bauten und Reparaturen.

6. Ueber die Einsendung der summarischen Darstellung des Zustandes der öfenthchen und 

Privat-Lehranstalten, nach einer beatimmten Form.

— D e c e m b. 1., 2., 3- und 4> wie im Januar.

5. Zum 14. des Monats über die Einsendung des Lections-Verzeichnisses des Gymnasium« 

für das nächste Semester. -

6. Am 15. December über die Einsendung des General-Berichts über alle öffentliche und 

Privat -Lehranstalten.

7. Ueber die Vertheilung der Stipendien im Gymnasium, für das September - Tertial. 

Ueber die Einsendung der General-Rechnung, nach Revision der Schnurbücher.

9, Ueber die Einsendung der Schnurbücher.

10. Ueber die abgegangenen und entlassenen Gymnasiasten, während des Semesters

11. Ueber die Veränderungen, rücksichtlich des Krons - Vermögens, als der Grund tücke 
Häuser u. s. vv. ■

II. Zu keiner bestimmten Zeit.
I. Ueber die selbst empfangenen Geldes, mit umgehender Post.

2. — — eingegangenen Geschenke, mit umgehender Post.

9
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5. Ueher die Veränderung derNocninal-Fächer eine, Oberlehrers oder Lehrers am Gymn,-ium (mitA„s„ah,„< 

des Oberlehrers der Religion).

4. Falle, für welche im Statut und in allgemeinen Gesetzen nicht die Entscheidung enthalten ist.
5- - - ihnen nöthig scheinenden Gegenstände, nach den beiden Visitations - Reisen. '

6. bedeutenden, von ihnen abgestellten Unordnungen in den Schnurbüchern und Gassen.

7. _ von ihnen nicht beseitigten Mängel im Oeconomischender Elementarund Stadt - Schulen.

8- — — sehr wichtigen Disciplinar-Fälle.

9. - - Ei„„„du„g der Conferen.-PromeolU über DiseipliMi.Pälle M <lem Gymr,„siumi Welchten 
der Director 89800 die Meinung von Zweidrittheiled d=r Lehrer entschieden h,t. Der Director 

braucht jedoch nicht die ihm nötbigischemendenAMsregeln.bis rar «wenigen Antwort auszusetzen

---------Einsendung derGesuche der Privat- Leh,.«,, um Concessionen Anlegung Privap-Lebranstalten. 

Vorstelluns eine« Candidaten zu einer vacanten Schul.Lispector- oder Lehrer. Stelle.

12. _ _ Vorstellung der gewählten Elementar-Lehrer zur. Bestätigung.

,3.---------h]bab„ vonPrivat-Lebranstalted, „„„ s1e disjenigii nia,: haIten, wa, sie i0 ibrem p]ane 

versprochen haben, oder wenn sie sonst ihre Pflichten nachlässig erfüllen.
*4- — — nachlässigen Lehrer, nach vorgängiger Warnung.

15. — das Gesuch eines Lehrers um einen Urlaub auf mehr als vierzehn Tage.

16. (- die Forderungen an Lelzhülfsmittel für die Cantonnisten, in den Russischen Kreisschulen zu Riga 

und. Reval.)

B. Andere Amts-Geschäfte der Gouvernements-Schul-Directoren,

“) In Be^tig auf die Schulen, im, ^Lltgemeinen..

i. . Specielle Aufsicht über das, ihm untergeordnete Gymnasium,, und die allgemeine Aufsicht über alle 

übrigen öffentlichen Schulen, und Privat-Lehranstalten des Directorats.

2. Bestimmung über das Aussetzen einzeinen Stunden oder halber Tage in den öffentlichen Schulen, wo 

Localitäten dieses zuweilen erfordern.

5. Bestimmung der Zeit der Lehrstunden,, nach vorher genommener Rücksprache mit den Lehrern in 

Bezug auf Localitäten.

4. Aufsicht über die genaue«« Befolgung aller Di, ciplinae-Vorschrift™ i„ alle« öffentlichen Schulende, 

Directorats.

5> Führung der Disciplin in wichtigen Fällen,, mit. Zuziehung der Conferenz: 
Director ab..

Die Entscheidung hängt vom

5) In Bezug auf die Lehrer im Allgemeinen,.

i. Examen: der Hauslehrer, und. Privat-Schullehrer..
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2. Examen der Candidaten zu öffentlichen Lehrerstellen.

3. Bestimmung des Lections-Plans einer Classis selecta in Hinsicht der Stunden - Vertheilung aller 
übrigen Clasen,

4. Ertheilung eines Urlaubs auf vierzehn Tage in nöthigen Fällen.

c) In Bezeug auf die Kanzellei - Geschäfte und. das Oeconondsche im AUgtmeinen.

1. Führung der Schnurbiicber.

2. Führung des Journals, Missivs, Expeditions-Buchs und Archivs.

5. Empfang aller, dem Directorate bestimmten Schul-Summen in jedem Tertial..

4. Verwaltung der Gasse.

5. Empfang von 500 Rubel aus der Gasse zu den laufenden Ausgaben.

d) In Bezug auf das Gymnasium.

jx<. LeKrer.

1. Ertheilung von vier Stunden Unterricht wöchentlich im Gymnasium.

2. Aufsicht über das regelmäfsige Ertheilen der Lehrstunden im Gymnasium, und darüber, dafs dieAndachts- 

Uebungen mit Würde und wahrer Religiosität Statt finden.

5. Besuch der Lehrstunden eines jeden Lehrers am Gymnasium, wenigstens ein Mahl die Woche.

4, Aufsicht über die Lehr-Methode der Oberlehrer und Lehrer am Gymnasium. Sie sind hierin, dem Halbe 

des Directors Folge zu leisten verbunden.

5. Entscheidung über die Vertheilung der Lehrstunden vom Director und Lehrer-Conferenz unter die 

Lebrer am Gymnasium. .

6, Haltung einer Lehrer-Conferenz in jedem Monate, , in welcher über die Schul-Angelegenheiten, besonders 

die Lehrmethode, die Disciplin und die pädagogische Literatur gesprochen wird,

7. Eine Conferenz des Directors mit allen Oberlehrern und Lehrern gleich im Anfänge des neuen Seme­

sters, . zur. Berathung über das Wohl der Anstalt. \

/5. Schiller.

1. Prüfung der, in der Regel-im Anfänge des Semesters aufzunehmenden Gymnasiasten, vom Director, einem 

Oberlehrer und einem Lehrer.

2. Inscription der aufzunehmenden Gymnasiasten.

5, Tägliche Durchsicht der Tagebücher im Gymnasium, und Revision derselben an jedem Sonnabende.

4. Mündliche-und schriftliche Ermahnungen an die Adlern der Gymnasiasten, wenn dieselben ohne legale 

Ursachen dieStunden versäumen, und, im Falle jene fruchtlos bleiben, Requisitionen an die Orts-Obrigkeit.

5. Aufsicht darüber, dafs, die Schüler die erforderlichen Bücher und Hefte haben, und reinlich gekleidet sind

6. Kleine Censuren im Gymnasium zu Osters und Michaelis.
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7- Verseizung der Gymnasiasten aus einer Ordnung in die andere, in jedem halben Jahre, und Ver­

setzung derselben aus einer Classe in die andere., -ein Mahl des Jahres, nach einem halbjährig an­

zustellenden Examen in den Classen, wobei der Director, alle Lehrer und Schüler gegenwärtig sind. 

(Grofse Censuren zu Johannis und Weihnachten.)

8- Vorlesung der Schulgesetze halbjährlich, bei dem Anfänge eines jeden Cursus in jeder Classe des Gymnasiums.

9. Verthelung der Censur-Zettel , und Bestimmung eines Tagest zur Vorzeigung derselben mit der Namens­

Unterschrift der Aeltern oder Vormünder. .

io. Abiturienten-Examen, mit Zuziehung des Professors der Russischen Liteiatur in Dorpat, und der Schul- 

Inspectoren der Russischen Kreisschulen zu Riga und Reval.

и. Oeffentliches Examen im Gymnasiun, ein Mahl im Jahre, welches der Stadt-Polizei anzuzeigen ist, und 

wozu die Behörden, so wie die Geistlichkeit und die Aeltern der Gymnasiasten einzuladen sind; 

es beginnt mit der Prüfung in der Religion.

12. Bestimmung der Unterstützung der Gymnasiasten an Büchern und andern Lehrmitteln, nach Einsamm­

lung der Meinungen der Lehrer.

15. Vertheilung der Stipendien vom Director und der Lehrer-Corferenz.

14. Empfehlung des Studiums der Ehstnischen und Lettischen Volkssprache dem Privatfleifse der Gymna­
siasten, die sich dem Prediger-Berufe widmen wollen.

7. Da^s Oeconomische.

i. Halbjährlich eine Lehrer-Conferenz wegen Anschaffung der Lehrhülfsmittel für das Gymnasium.

2. Venvendung von 50 Rubeln im J_,ahfe des Jahres zu den nicht aufschiebbaren Reparaturen am Gymna­

sium , ohne vorhergehende höhere Genehmigung.

5. Aufsicht über die Geoäude des Gymnasiums.

4. Anstellung eines Schuldieners am Gymnasium. ,

5. Der Director läfst durch den Calefactor die Classe des Gymnasiums mit dem Erforderlichen (Tinte, 

Licht, Kreide, Schwamm) versehen.

e) In Bei.ug auf die Schul- Inspectoren.

1. Genaue Revision der Inventarien, Inventarien - Schnurbücher Und Schnurbücher der Etat-Summen. 

Reparatur-Summen etc., auf den beiden Visitations-Reisen,

2. Oeftere Bevision der Schnurbücher der Schul - Inspectoren, welche an demselben Orte mit dem 

Director leben. -

5. Revision des Journals, Missivs und Archivs der Inspectoren.

4. Folirung, Unterschreibung und Untersiegelung der Schnurbücher für die Schul-Inspectoren.

f) In Bezug auf die Kreisschulen.

i. Vertheilung der einzelnen Lehrfächer unter die Lehrer der Kreisschulen.



Anfertigung etwaniger Zusätze zu den Schulgesetzen für die Kreisschulen, nach den Localitäten.
Bestimmung der Unterstützung der Kreisschülce attBüchemn und ant!ml Lehrtnitteln, nach Einsammlung 

der Meinungen der Lehrer.

Entscheidung über Ankauf der Lehrmittel für die Kreisschulen, mit Rücksicht aut die Wünsche der 
Lehrer. "

(ATittheilung des Resultats des Examens der Cantonnisten, bei den Russischen Kreisschulen in Riga und
■ Reval, an die Militair- Ortsbehörde.) -

S") In Bezug auf die Privat - Lehr ans t allen.

Besuch aller Privat-Lehranstalten in den Städten des Directorats ; auch der auf dem’ Lande wenn .

Zeit es dem Director erlaubt, oder wenn diccer IT..L. 1 i i , , ■ , ,"" - wenn —eser Ursache hat zu glauben, dals ein solcher Besuch
nöthig sey.

Aufsicht, dalš keine nicht privilegirte Schulen existiren.


